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fliü

Stimmungsbild
D . Berlin , 7 . Ott . (Privattel .) Was die Regierung in ihrer

neuen Zusammensetzung ist und will Icqte am Dienstag in der Ratio -
nslversammlung vor stattUH besetzten Tribünen Reichskanzler Bauer
in einer Rede dar , die ein eigentliches neues Programm nicht
enthielt , sondern lediglich einen Abriß der Koalttionspolitik . Ein
Winter ist für sie noch gegeben . Die Neuwahlen werden , wie Herr
Bauer mitteilte kaum vor dem Frühjahr stattfinden können , weil die
Nationalversammlung eine Fülle » in Arbeitsstoff zu bewältigen hat .

Dem Reichskanzler war Beifall nur spärlich zuteil geworden ,sobald er referierend sprach , als er aber gegen die Opposition von
rechts und links angriffsweise vorging , die Deutschnationalen noch
unsanfter abkanzelte als die Unabhängigen von links , da pafi es Lärmim Hause , demonstrativen Beifall der Regierungsparteien , stürmi -
schen Widerspruch der Rechten . Es war so etwas wie Vorflutwelledes kommenden Wahlkampfes

Was Abg . Petersen (D ) in Aufrollung der demokratischenPlattform , Abg . Scheide mann (S ) mit seinem fast flehentlichenAppell , doch ein « Einigung der Sozialisten und dadurch eine allge -Meine sozialistische Mehrheit dem spätere « Reichstag den Weg zuebnen , offenbarte , war ebenfalls nicht Neues . Ihnen schloß
"

sichnamens der dritten Regierungsparrei , des Zentrums , AbgeordneterIo h st an mit einer alles Parteigszänk vermeidenden Rede , die ein
beträchtliches Maß an Hoffnung auf die verbreiterte Rsgierungsbasisdurchschimmern ließ .

Die Deutschnationalen andererseits ließen durch den Abgeord¬
neten Grafen Posadowsky starke Zweifel an dem Heil derDemokratie im Koalitionskabinett verlautbaren . Die neuen Reichs *
minister seien offenbar nur zu Platzhaltern für andere Leute Se-stimmt . Rechtsrevolutionäre Absichten stellte Graf Posadowsky ent -schieden in Abrede . Im übrigen begrüßte man die allgemeinen An -
zeichen der Besserung des Arbeitswillens und wies die Vermutungendes Auslandes inbezug auf das Wiedererwachen des Militarismusin Deutschland ab . Beschwörungen der deutschen Truppen im Bal -tikum fehlten nicht .

Das ermüdete Haus vertagte dann die Weiterberatung auf Mitt -woch Greifbar sind einstweilen nur die ' vom Reichskanzler an -
gekündigten sozialreforinischen Ee Haltsentwürfe , die neueKonflikte entfesseln dürften . *

SitzunqS - Bericht .
MTB . Berlin , 7 . Okt . Am Min ist ertifch : Erzberger , MüllerSchlicke, Dr . Bell , Schiffer , Noske , Reichskanzler Pauer usw.Das Haus ist unftig besetzt. Die Tribünen sind ziemlich gefüllt .P '-äsideiit Fehrenl - ach eröffnet die Sitzung um 1,20 Uhr nach ,mittags .
Eine Anfrag ? betr . die Verteilung einer Broschüre ,enthaltend eine Schilderung der Revolution in sozial -

demokratischem Sinne - an beim kehren de Kriegsge .f a n g « n e wird regierungsseitig dahin beantwortet , es fei der Re -f ' er.itng nicht bekannt , daß Kriegsgefangene an der Broschüre Anstoßgenommen hätten .
Es folgt die Zweit? Beratung de? Etats des ReichZministeriumS ,de» Reichskanzlers und der Reichskanzlei .
Abg . Cölsch ( Ztr .) berichtet über dre Ausschußverhondlung .
Hierauf nimmt

der Reichskanzler
dos Wort .

Er machte zunächst Mitteilungen von drr Erweiterung der
^ eich - regierung durch den Eintritt der Demokra -* « n in das Kabinett »nd erklärte dann u . cr. : So stelle ichCirn +c uo - in ' - > ' r - tveit Kekwlt v" '-. Ein Kabinett ,dos die übergroße Mehrheit dieses Hauses und damit unseres Volkespiasentiert . Ob dies ;» Storkonerhiiltriz immer noch der parteipoli -Aschen Schichtung Deutschlands entspricht , sollen die Neuwahlen
j
»im ersten Reichstage der Republik zeigen , die nicht vor dem
Frühjahr angesetzt werden können . Die Regierung wird in den von

g«,nchneten Rahmen mit dem frühesten Termin einverstandentan . Das Programm der Regierung ist das gleichegeblieben . Eines darf ich freudig und dankbar feststellen : Es geht'" « der ein
Zug nach Arbeit , nach Konsolidierung durch da » Boll ,

^esonders durch die Arbeiter . Gewiß , es wird immer noch zu viel ae-
P + .Un Deutschland , viel zu viel . Jedoch die wi ' de . unbedenkliche
£ rr « fiu,t verraucht . Eine Regierung , der vorzusitzen ich die Ehre
tri -Rl 1135153nic Cn Streikrecht als wirtschaftliches Kampfmittel zu' «Wen wagen . Aber die andere zerstörende Erbschaft des KriegesUM noch in voller Blüte — die Korruption . Eine moralische
^ rrrankung ohne gleichen gilt es hier in allen Schichten zu bekämpfen
Zu aller Erbarmungslofigkeit ohne irgend ein Ansehen der Person .« uch die pari arnentarischeTätigkeitdiesesWinters
SwJi Umfang « in der Feststellung der Rechte der wirt -"NMich Schwächeren , vor allem der Arbeiter bestehen . Rechte . und
fruchten verlangt die Arbeiterschaft in dem Umfange , wie es ihrerL .? °utung für das Volksganze zukommt . Die Regierung ist fest ent -
Kit '' . , tffen Rechtsanspruch zu erfüllen . Der Ausdruck dieses Ent -«quisses ist vor allem der Gesetze ntwurfüberdieBetriebs -
tL • Der Entwurf eines Gesetzes über die Wirtschaftsräte soll
& r \nJ D . bald als möglich vorgelegt werden . Die Wahlen zu d " n
find! en foIJen " öaltchst schon zu Anfang nächsten Jahres statt -

^ ^ n zu den Wirtschaftsräten vielleiM schonNl
^ zizgchftn spater . Die Reichsrenierung ist mit dem Zcntralrat

dem ka P desto besser geschieht. Wir wünschen mit
fclLm k *« bte Rechte der Arbeiter mit den Pflichten gegenüber der
t ugemeinheit in Einklang zn bringen . Es muß eine Schlich -^ ren Entwurf im Reichsministerium bereits
tu «!« 9 ' Reichsgarontten für ordnungsmäßige B -sebung der Schlich -und » , ein allgemein ^ « enbe , « wfafcen

. festlegen .

ll!id Zr «
" " rIa o i s, Ir n >ou geraoe ven Schwerbeschädigten Arbeit
» ..Daneben geht das große Werk der Ne u r e-

Mllitarrentenversorgung . Ein dritter
i ni » ;;7 ?Ter" be? K ™ ?' 3 5 er allem zu helfen , wird das R e i ch s -

B̂ wirh « ! ,? 5 f ? I'nen voraussichtlich in Bälde zu-
Arbcij5,Ä - dem Gebiete des allgemeinen Arbeiterschutzes ist ein
Ne « soll

ö Vorbereitung , das den Achtstundentag fichzr-
Ie* Sl ! Ä Il 4t "Ä * c

, uni nicht minder die finanziel --" « ^ Verhältnisse des Reiches verlangen eine Umgestaltung

der vielfach in iß brauchten Arbeitslosenfürsorge .Den endgültigen Abbau der heutigen Zustände soll die Arbeitslosen -
Versicherung bringen . Wenn uns nicht eine Steigerung ded Arbeit ,vor allem in den Eisenbahnwerkstätten gelingt , dann können wir
Kohle und Industrie nicht in einen fruchtbaren Zusammenhang brin -
gen . Fast überall in der Welt außerhalb unserer Grenzen ist wiedereine Propaganda gegen uns im Werke , die uns den Friedenswillen
abspricht , die immer noch Imperialismus und Vertragsbruch in unse -
ren Handlungen und Einrichtungen wittert . Den meisten Mißdeu -
tungcn ist die militärische Institution der Republik ausgesetzt ,

die Reichswehr .
Wir brauchen heute die Truppen noch zu zwei Zwecken : 1 . umim Innern staatliche Ordnung aucki gegen Gewalt aufrechtzuerhaltenund 2. um dort eine Vorwegnahnie einer Entscheidung zu verhin -

dern . wonach im Friedensverträge eine freie und unbeeinflußte
Volksabstimmung über das Schicksal deutscher Landesteile entschei -
den soll . Vor dem Inkrafttreten des Friedensvertrages ist die
Herabminderung des Heeres auf die vorgeschriebene Mindeststärke
nicht möglich . So haben wir heute noch rund 290 000 Männer und
fast ebensoviel an den östlichen Grenzstellen . Wie alle unsere Ein -
richtungen , so befindet sich auch die Reichswehr in einem Zu -
stände der Umbildung der Anpassung an die
junge Republik . Wer feine: Pflicht tut und seine Stellung
nicht einseitig parteipolitisch mißbraucht , ist in der Reichswehr der
Republik willkommen . Ein Volksheer , das ist unser Ziel .

Auf was stützt sich nun das Märchen von dem angeblich
deutschen Militarismus ? Das Ausland kann sich nicht
so schnell hineindenken in die Tatsache , daß die immer vorhandene
pazifistische Gesinnung in Deutschland die Führung an sich gerissenhat . Aber das Schlimmere ist, daß dem Äluslande von Deutichland
selbst , von Rechts und von Links das Bild der Republik gefälschtwird , daß von den Deutsch -Nationalen merklich der Eindruck eines
erstarkten Nationalismus angestrebt wird , während die Unabhängi -
gen sich nicht genug tun können in Verdächtigungen der Regierung .

Ich erkläre daher mit aller Deutlichkeit und mit allem Nach -
druck : Es ist unser Streben ,
den Friedensvertrag nach Kräften und in alle « Teilen zu halten

und zu erfüllen ;
in ganz besonderem Maße gilt das aber von den militärischen
Bedingungen des Vertrages . Zwei Monate nach der Ratifi -
zierung soll das deutsche Heer nur noch 2M000 Mann betragen , alsowird es nur 300 000 Mann betragen , nicht einen Mann mehr . Her -
aus wollen wir aus dem Baltikum mit allen Mitteln . Der Aufrufder Regierung an die Truppen im Baltikum hat , so denke ich , eine
deutliche Sprache gesvrochen . Ich bin überzeugt , unsere Maßnahmenwerden zu einem Erfolge führen , umso schneller , wenn die Entente
unsere Vorschläge annimmt , eine Kommission mit uns zu bil -
den , deren Aufgabe es wäre , nach Prüfung der Sachlage die Maß ^
nahmen zu treffen , zu überwachen und durchzusetzen .

Drei Tage vor Eintreffen dc § Ultimatum ? botte die Weicht*
resierung bereit » die entscheidenden Maßnahmen getroffen und sie de :
Entente mitgeteilt , de .in och

' kam das Ultimatum mit der f ii r c6 -
terlichen Drohung . Die R e i ch s r e g i e r u n g hat die
schärf ste Verwahrung dagegen eingelegt , daß aufs neue solch
unmenschliche Kriegsmaßnahmen gegen die Zivilbevölkerung ange -
trankt werden . Von dieser Stelle aus nebme ich diesen Protest nocheinmal aus , um den einfachen Tatbestand festzustellen : Weil außer -
halb des Machtbereiche ? der Republik , die mit allen Mittel ?! nulitn -
rifch ohnmächtig gemacht wurde . Söldner ihren egoistischen Plänen
nachgegangen sind , soll aus ? neue der deutschen Krau und dem deutschenKinde das bißchen Fett und Milch abgedrosselt werden , des unser Va¬
terland außerhalb der Grenze kaufen kann .

So haben wir un « die Ära des Völkerbundes nicht gedacht.
Der vom ganzen Volke so lang ersebnte Rücktransport

unserer Kriegsgefangenen hat endlich begonnen . Außer -
ordentlich schmerzlich ist eS uns , daß er erst so geringe «fortschritie ge -
macht bat , daß zahlreiche Volksgenossen von UnZ gerissen

' und daß
andere verhindert werden , un ? anzugehören . Auch da ? inüssen wir er -
tragen , denn wir wollen den Friedensertrag lohal durchführen . Was
uns aber kein Friedensvertrag nehmen kann , ist das Gefühl der
nationalen Zusammengehörigkeit , und unsere deut -
schen StaniineSgenossen , die künftig von un ? getrennt sind , sollen
wissen , daß wir -Nif den Gebieten , die uns der Friedensvertrag übrig
läßt , für sie sorge « .

Ich muß zum Scheuß an den Ante il zurückkommen, die die
Deuts ch-R ationalen anderWeltvergistuno hat . die un ;
auf jedem Schritt und Tritt h-mnrt und schadigt . Im Ausland hat
man sich Jahrzehnte daran gewohnt , in den AeußerungeN der Rechten
die für die Reichsvolitik maßzeb 'nde Stimme zu hören . Da ? macht
ihre Auslassungen , so bedeutungslos sie für den Kurs der Republik
auch sind, doch überaus gefährlich Ich frag :

die Herren von der Rechten :
„ Könnm u . wollen Sie die V e r a n t w o r t u ng für diesen gefährlichen
Wahnsinn übernehmen ? Ist da ! überhaupt noch Politik oder nur
noch Irrenhaus ? Eine a ^a »bliche Vaterlandsliebe , die sich
äußert , die dem Gegner solck?e Waffen in die Hand drückt, die dar ? man
nicht fiet herumlaufen lassen Wir dulden nicht , daß anonym «
Schmierfinken das deutsche Volk in neue Fährlichkeiten bringen und
seinen Leumund vor der ganzen Welt aus? neu « untergraben Wer sich zu
diesen Artikelschreibern und ? or sie stellt , der ist für uns ein Feinddes deutschen Volkes . Ich möchte sehen , wer sich ausschließt ,
von der ungeheuren Mehrheit de : Deutschen , wenn die Reichsregierunggetreu ihrem außenpolitischen Programm den Ruf ergehen läßt für de»freien Aufbau , für die Völkerverständigung aegendie gewissenlosen Brunnenvergifter des Chau -
v i n i s m u s .

Bei seiner Bewertung des Streiks fand der Re ' chskanz.ler Beifall bei den Linken , ebenso bei der Erwähnung des Mißbranchcsder ArbeitZlo '
eniürforge . Di ? Linke und das Zentrum stimmtenseinen Ausführungen zu . die Arbeit in den Eistnbahnwerkstätten zusteigern , ebenso seinen Ausführungen über die Reichswehr und seinemProtest gegen die neu angedrohte Blockade . Sein Vorstoß gegendie Deutsch -Nationalen fand lebhafte Zustimmuna bci den

Mehrheitsparteien . Am Schluß seiner ^ ede Beifall bei der Mehrhe ' t
Zischen rechts - wiederholter Beifall J et der '.Mehrheit .

Die AuSspraihe .
Abg . Veteifen sDeutsch -Dem .) legte die Gründe der deutsch-

demokratischen Partei dar für ihren Wiedereintritt in die R " °gierung . <=te sind vor allem
vaterländisch « Grunde , die über den, Parteistandpuiilt stehen .Redner wandte sich in längeren Ausführungen gegen die Rechte ,besonders gegen einen Artikel des Grafen Westarp . sUnterbrechung uGelachter rechts .) Wir wollen die demokratische Regierung unter¬

stützen, aber wir wollen auch ein klares Wort mitreden . Wir ver »^
langen Schutz gegen jeden Terrorismus . Der Handel ,muß von unnötigen demokratischen Fesseln befreit werden , die nur <zur Umgehung der Gesetze verleiten . Das Kapital muß herangezogen iwerden zur Deckung der Verpflichtungen , aber es muß soweit geschontwerden , daß nicht das ganze Wirtschaftsleben unterbunden wird .

Abg. Scheidemann (Soz .1 : In der sachlichen Beurteilung des un »
aufgezwungenen Gewaltfriedens bestellt keine Differenz zwischen'
Bauer und mir . , ebenso zwischen den Parteien dieses Hauses . Ichfroue mich, daß die demokratische Partei den Weg zur politischen Arbeit ;zurückgefunden bat , auch weil die Regierung vor allem stark fein mußgegen Rechts . Die Propaganda der sogenannten Natio -
nalliberalen für das Gestrige ist gefährlich , weil f«Mißtrauen sucht. Das Volk muß sehen , daß die neue Demokratie neu «Weg« öffnet zu neuen Bestrebungen . Der Feino steht rechts «ich wollte , ich konnte sagen , er steht nur rechts . Wenn sich die Arbeitererst vereinigen wollen , sobald die monarchistische Gefahr da ist, wirdes zu fpä.

t sein .
'
Ich richte den dringenden Appellnachlinks ,'die Arbeiter möchten sich nicht feigst zerfleischen lAha ! rechts .) Vor -

läufig verhindern die unabhängigen Führer jede E i n i «
gun g . (Lärmende Zurufe bei den U .S .) Das Mitbestimmungsrecht !und

^ Einspruchsrecht der Arbeiter ist eine Forderung , von der manwohl nicht abgehen könne . Darunter wird unsere Industrie nichtleiden . Di « Soldaten in Kurland müssen gehorchen lerne «.Tie Volksgenossen , die die Siegermacht von un ?trennt , bleiben doch die U n f e r i g e n . (Beifall .) Wir verzichte«auf geloaltfame Wiedereroberung , aber dafür muß ein anderes Mitteleintreten :
Dir Revision deH Friedensvertrages .

(Beifall .)
Abg . Graf von Pojadowsk ? (D .R .) : Die zur Regierung ver .

einigten Parteien sind wunderliche Genossen . Wenn
"
die Wahle »einmal im monarchischen Sinne die Mehrheit bringen würde , sowäre die Wiederkehr einer Monarchie nicht möglich , aber eine

solche Monarchie mühte Vieles aus dem jetzt Bestehenden wiederübernehmen . (Hört ! Hört !) . Jetzt denken wir an keinen ! 8 Bru -niaire . Die Einwanderung aus dem Osten muß auf¬hören , denn wir können diese Leute nicht ernähren . Die Zwangs -
Wirtschaft kann nicht mehr lange aufrecht erhalten bleiben ,denn niemand hält sich an ihre Vorschriften . Die Landwirtschaftsängt an zu ermüden infolge Leutemangels und der ungeheuere «Kosten des Stickstoffes und der Futtermittel . Hier muß geholfenwerden . Von einem einheitlichen Steuerplan kann keine Rede kein.Das Recht der Betriebsräte , hei Anstellungen und Eni -
lassungen mitzusprechen , bedeute eine unerträgliche Beschränkungder Unternehmer . Wenn wir die Kompetenzen der Rationalver -
sammlung soweit ausdehnen wollen wie die Regierung , so könnenwir nur noch vier Jahre sitzen . Scheut sich die Regierung vor ihremeigenen Wahlgesetz ? Nur ein Wunder kann uns retten . Wenn das
deutsch « Volk aus eigener Kraft sich sammelt und
aufrafft aus seinem Elend . (Beifall rechts .)

Abg . Ioh ( Ztr ) Die Regierungskoaltion ist eine Arbeits - , keine
Gesinnungsgemeinfchaft . Uns eint das Bestrehen , das Volk und
das Vaterland zu retten . Die Kriegsgefangenen müssen schleu« ,
«igst heimgeschafft rverden . Hier dürfen wir nicht rasten .

Die Soldaten im Baltikum müssen gehorchen,
denn eine neue Blockade können wir nicht vertragen . Nach auhe «
müssen wir K u l tu r n o l i t i k treibe » , die auf moralische Eroberung
hinausgeht . Unsere nationalen Gefühle müss :n gereinigt werden von
den Schlacken , die ihm noch anhaften . Die Demoralisation ist all «
gemein . Mord und Plünderung sind den Leuten im Krieg
zur Gewohnheit geworden . Wer wie soll den Arbeitern die Lust zur .
Arbeit kommen beim Anblick des schamlosen Luxus der ^
schmarotzerhaften Schieber und Wucherer . Wie wär «! ;
es mit einem zivilen Belagerungszustand oder Volksgerichten , miiH
denen man den Wucherern rücksichtslos zu Leibe rückte. Von dem
Parlament muß eine starke sittliche Idee ausgehen . Zurück zur
Einfachheit . lBeifall im Zentrum .)

Hierauf vertagt das Haus die Weiterbevatung auf morgen 1 Uhr .
Vorher Interpellation Arnstedt , Schutz der Jugend . Schluß der
Sitzung 6^ Uhr . >

Ans den Taqen der ^rkedensunterzeichnung.
Heimkehr deutscher Kriegsgefangener .

WTB . Berlin , 7. Okt . Der Dampfer „A rotawa " ist mit 497
deutschen Kriegsgefangenen aus Harwich in Wilhelmshavens
heute morgen eingetroffen . Der Dampfer ..Bagdad " trifft aus New - ,
eastle kommend mit 632 Unteroffizieren und Mannschaften am 8, Okt . ,vormittags in Bremerhaven ein . Der Dampfer „Melilla " trifft
mit 860 Gefangenen von der Insel Jersey kommend am 8. Oktober » -
7 Uhr vormittags in Cuxhaven «in .

Zur Frage des Wiederaufbaus ,
Sch . Genf , 8. Okt . (Prioatiel .l Das Pariser „Journal " er -

fährt , daß die notwendigen Arbeiter in Höhe von 8 0 0 0 0 0
Mann von Deutschland angefordert wurden . Der Plan der Wie -
deraufbaukommission flir die Wiederherstellung der ver-
wüsteten Gebiete veranschlagt die Kosten , die Deutschland zur Last
fallen und in i Jahren zu leisten sind , auf 200 Milliarde »
Mark an .

Die Liste zer au ^jnlieiernde » Deutschen .
WTB . Versailles . 7 . Dkt . Die Pariser Morgenpresse veröffentlicht !

eine Depesche aus Washington , die meldet , England , Frank¬
reich und Belgien hätten nunmehr der F r i e d en z k o n f e r « n ) j
die Liste der Deutschen übermittelt , die nach den Ve- ^stiinmungen des Friedensvertrages wegen Vergehens gegen bris BA - .
kerrecht oder das Kriegsrecht ausgeliefert werden sollen . Kai » ?
ser Wilhelm sei nie 1; ! auf der Liste .
Eine deutsche Rote wegen Verhaftung deutscher Staatsangehöriger

auf dem rechten Rheinufer .
WTB . Berlin , 7. Okt . Die Vertreter der deutschen Regie -

rung bei der W a f f e n st i l l st a n d s k o m m t f s i o n in Düsseldorf !
haben dem Vorsitzenden der belgischen Waffenstillstandskommissioneine Note übergeben , in der es u . a . heißt : In letzter Zeit ist «swiederholt vorgekommen , daß deutsche Staatsangehörigeauf dem rechten Rheinufer von belgischen Heeresangehörigen verhaktet und in das belgische Gebiet verschleppt worden sind. Dort findsie von belgischen Kriegsgerichten abgeurteilt worden . ( Es folgt die
Aufzeichnung einzelner Fälle .) Es muß gegen diese Verletzung derdeutschen Staatshoheitsrechte auf dem rechten Rheinufer auf dasschärfste Protest eingelegt werden . Wenn diese Leute Berfeh -^:
lungen begangen haben , so ist hierfür die deutsch« Gerichtsbarkeit zu-
ständig , da st« im unbesetzten Gebiet wohnhaft sind . Ich bitte de«
Herrn Vorsitzenden , sich dafür einzusetze», daß Maßnahmen getroffen



Seife .
werden , welche ' die Wiederholung derartiger Vorkommnisse ausschlie¬
ßen .

Ein nener Ausruf D 'Annunzios .
WTB . Wien , 8 . Okt . Nach einer Meldung des Laibacher Eorr ..

Büros veröffentlicht das Fiumer Blatt „Popolo " einen Aufruf
D 'A nnunzios an die Bewohner Kroatiens , in dem
ausgeführt wird , daß sowohl die Kroaten als auch die Italiener
das Opfer internationaler jüdischer Spekulanten , die « ran Bruch
zwischen diesen beiden Völkern herbeizuführen trachteten , seien . Der
Aufruf schließt mit den Worten : „Hoch das italienische Fiume ! Hoch
die italienisch - slowenische Eintracht !"

Zum Befinden Wilsons .
WTB . Washington , 6. Okt . (Reuter . ) Ein heute morgen

ausgegebener Krankheitsbericht besagt : Die Besserung im
Befinden Wilsons hält an . Er hat eine befriedigende Nacht
verbracht.

Zur tage im Often>
Zur Aalanvs -Frag -

WTB . Kopenhagen . 7 Okt Einem Telegramm aus Helsingfors
zufolge hat die finnische Gesandtschaft in Paris ihrer Negierung initge -
teilt ; Elemeneeau wolle der finnischen Presse mitteilen , daß feine
Erklärungen über nie A a l a u d si v se l n in der ausländischen
Presse irrtümlich ausgelegt seien . Clemezceau habe nicht gesagt , daß
eine Entscheidung in der Aalandsira .ze bereits getroffen sei . Der
Oberste Ra ! hafte sich vielmehr mit der Frage noch nicht b e-
s ch ä f t i g t » nd sie befinde iich nicht in einem vorbereitenden Stadiums

Ententeoffiziere bei der polnischen Armee .
MTB . Amsterdam , 7 . Okt . Der „Times " wird aus Warschau

gemeldet , daß der amerikanische General Godwin und der eng -
lisch« Leutnant B o w e n , über deren Schicksal man in Unsicherheit
war , wohlbehalten die polnischen Linien erreicht haben .

Zur Räumung des Baltikums .
Aufrufe der deutschen Freikorps .

WTB . Berlin , 7 . Oft . Die in Kurland stehenden deutschen
Freikorps haben einen Aufruf an das deutsche Va -
t e r l a n d und an alle Kulturvölker der Erde erlassen , in dem sie
ausführen , daß sie, entgegen dem unter dem Druck gegebenen Befehlder eigenen Regierung an der Front verbleiben werden ,um die deutsche Grenze gegen die bolschewistischen
Horden zu schützen .

Das WTB . erfährt hierzu , daß der Aufruf des Freikorvs vor
der Reyierungskundgebung und den letzten entscheidenden Befehlendes ReichswehrMinisters zur Räumung des Baltikums abgefahtwurde . Es bleibt abzuwarten , ob die völlige Sperrung von Muni¬
tion , Verpflegung und Löhnung nicht eine Aenderung ihres Stand¬
punktes mit sich bringen wird . Wenn es im Nordosten jetzt nocheine militärische Gefahr des Bolschewismus für Deutschland gibt ,muß sie in den Neichsgrenzen abgewehrt werden . Ueber der Abwehrder bolschewistischen Truppen steht aber die Pflicht , eine Wiederver -
hänguna der Blockade abzuwehren .

WTB . Königsberg i . Pr ., 8 . Okt . Nach einer telegraphischen
Meldung aus Mitau vom 6 . Oktober ist dort von Major Bischoffan die Soldaten der Eisernen -Division ein Aufruf
ergangen , in dem es heißt :

.. Wir wollen b 'Tf. von uns und nur von uns eroberte Land
unter russische ' ! a g g e stellen . Wir wollen den Russen
helfen , ifire Heimat von *er Geisel der Schreckherrschaft zu be-
freien . Il,r wißt . daß ich deutsch bin und deutsch bleibe
bis juir . letzten Blutstropfen . So werdet Ihr mir glauben ,daß ihr mir auch auf diesem Wege unbedingt folgen könnt ,daß ick auch hier für Deutschland arbeiten will , indem ich unseren
Freunden helfe . An der Spitze des Korps Graf Keller wollen
wir unsere Rechte verteidigen und wenn es sein muß , noch einmal
erkämpfen . Wird die Entente uns auch daran hindern , so zeigtdas nur zu deutlich ibre wahre G « s i n n n n g . Ihre Drohung
gegen uns ist nur ein Vorwand , um das deutsche Volk zu
treffen . Darum bleibt fest Soldaten der Eiserne ^ Division .Wenn der Engländer im .Osten auf uns hetzt, dann wollen wir
zeigen , daß wir unseren Namen mit Recht tragen .

"
Hierzu wird v« ? zuständiger Stelle bemerkt : „ Auch mrs dieser

Kundgebung spricht die völlige Berkennung der Lage und der Kräfte¬
verhältnisse , wir ans dem Aufruf der baltischen Führer . Besonderskraß tritt ans den Ausführungen bervor , wie stark sich im Baltikum
da ? Bandenführerwesen ans eigene Faust ausgebildet hat , welche das
direkteste Gegenteil soldatischer Disziplin ist. Daß der Major Bischofsdie Entente -Note leichtsinnig als leere Drobung bezeichnet , ohne ausoen letzten Jahren gelernt zn haben , wie lebensgefährlich für dasdeutsche Volk solche Drohungeki sind , zaigt die erschreckende Urteils -
losigkeit dieser kleinen Söldnerführer , die in die Politik eines großenVolkes bineinpfuschen . Daß eine rechtsstehende Zeitung eine dieserKundgebungen der Auflehnung mit der Ueberfchrift versieht : »Die
Baltenkämpfer halten stand "

, muß als Bestärkimg der irregeleiteten
Truppen aufs schärfste verurteilt werden .

"

— Berlin , 8 . Okt . Zur beschleunigten Räumung desBaltikum s erfährt die „Deutsche Allg . Ztg .
"

, daß General von

v08 dritte Italien.
Dr . Max A . Jordan .

II . Rom , Ende September .
Die Uebergangszeit .An sich scheinen alle Voraussetzungen ohne weiteres gegeben ,um den Landsleuten daheim Mut zuzusprechen . Keiner von denen ,die italienischen Boden wieder betreten wollen , wird sich zu scheuenbrauchen sich hier als Deutscher zu bekennen .

Die Einheimischen bestaunen zwar anfangs die weißen Raben ,die es wagen , des Löwen Höhle zu betreten : doch dann gewinnensie Zutrauen , nähern sich mit einem gewissen Anflug von Neu -
gierte und erkundigen sich teilnahmsvoll , ob die „Tedeschi " dennimmer noch so sehr hungern müssen , ob der Kaiser wirklich und
wahrhaftig seinem Reiche für immer den Rücken gekehrt , und wasderlei Fragen r und ! Man empfindet dabei , daß die Deutschen
keineswegs als >* noringlinge betrachtet werden . Mancherlei poli -
tische und wirtschaftliche Fragen , die gegenwärxig auf der Tages -
ordnung stehen , spielen in dieser Hinsicht eine bedeutsame Rolle .Das italienische Volk sieht sich von den Bundesgenossen vernach -
lässigt , mancher nationale Wunsch ist unerfüllt geblieben . Sokommt eine gewisse Bitterkeit zum Ausdruck , die die freundschaft¬lichen Beziehungen zu den verbündeten Mächten trübt . Es willeum grano salis verstanden sein , darf aber doch bemerkt werden , daßangesichts dieser Sachlage Italien sich als ein Opfer der Machthaberin Versailles betrachtet . „ Unsere Mithilfe " — so wurde mir hierwiederholt schon gesagt — „hat man heiß begehrt , als es darauf an -
kam . das Kriegsgeschick zugunsten der Entente zn wenden : nun , nach
errungenem Siege , finden unsere Wünsche nicht die erhoffte Berück-
sichtigung ." Gekeilter Schmerz ist halher Schmerz — und so kommt 's ,>aß man hierzulande die Ungerechtigkeiten , die die junge deutsche'. «publik in Versailles erdulden mußte , durchaus nicht billigt undr Bestärkung der eigenen Ansichten über die Rücksichtslosigkeit des'

igers " und seiner Genossen gerne und häufig das deutsche Bei -iel anführt
Der Deutsche in Italien wird seine frühere Adoptivheimat in

ästige innen - und außenpolitische Kämpfe verwickelt vorfinden .Fiume , die von Italienern und Südslawen zu gleicher Zeit heiß um¬strittene Beute , steht im Mittelpunkt dieses Fragenkomplexes . Undwenn zwei streiten , ist
's besser, der Dritte , der nicht von dem Streite

betroffen ist, enthält sich der Meinungsäußerung . Wenigstens vor-
läufig . Wir sollen uns nicht übereilen , denn wenn auch vonMensch zu Mensch neue Bande der Freundschaft geknüpft werdenlönnen , so ist

's doch ein anderes um die Gesamtpsuche des Volkes ,die noch immer unter den Erlebnissen eines furchtbaren Krieges'
: idet und erst nach Jahren von dem Geist frei sein wird , der ihr solbewuht und mit Erfolg eingeträufelt wurde . Also weil wir nun

Mavisjhe presse .
d e r E o l tz auf die Truppen im Sinne der Befolgung des Aufrufesdes Reichswehrministers wirkte . Der besonnene Teil der
Truppen und gerade diejenigen Formationen , die sich am tüch-
tigsten bewährten , seien zur Heimkehr geneigt .

Die Haltung der Entente .
WTB . Versailles , S. Okt . Wie der „Tenrps ' mitteilt , hat der

Fünferrat die deutsche Note betr . sofortige Räumung der
baltischen Provinzen für ungenügend befunden . Sie steht im
Widerspruch mit den Nachrichten , die er ams Kurland und Litauen
erhielt . Marschall F o ch wurde beauftragt , eine A n t w ort aus die
deutsche Note vorzubereiten . Di « in der ersten Note im Falle der
Nichtausführung vorgesehenen Maßnahmen sollen aufrecht¬
erhalten und effektiv werden , namentlich was die Einstellung
der Nahrungs - und Rohstofszufuhr betrifft .

In der heutigen Sitzung soll auch in Betreff der Ueberwachungs -
kommission , die die deutsche Regierung vorgeschlagen hat , entschieden
werden .

Die Geschehnisse im Reich .
Die Regierungen der Bundesstaaten ans der Frankfurter Einfuhrmesse .

WTB . Frinksurt a . M . , 7 . Okt , Zum 'fV'
uch der Frankfurter Tin -

fuhrmesse trafen heute der preußische iMnisterpräsident Hirsch , der
badische Ministerpräsident Geiß , und der hessische Ministerpräsident
Ullrich , sowie eine Anzahl preußischer und b a d i s ch e r Mini -
ster ein . Ministerpräsident Hirsch dankte im Namen der Erschienenenfür den ihnen bereiteten Empfang und erklärte , daß die Regierungender Bundesstaaten , soweit es in ihren Kräften stehe, das Werk unter -
stützen werden . Die Regierungen seien davon überzeugt , daß die H o f f-
nung unserer Fei itst Deutschland völlig z u ver -
Nichten , nicht in Erfüllung gehe , solange sich jeder Deutsche
seiner obersten Pflicht bewußt sei , alle

'
seine Kräfte in den Dienst der

Gesamtheit zu stellen . Wir sind überzeugt , daß wir alle Veranlassung
haben , auf die Einigkeit der deutschen Republik hinzu -
arbeiten weil wir damit den •Angriffsplänen der Feinde auf Deutsch -
land auss beste entgegentreten zu können glauben . Das eine wissenwir , daß Deutschland nicht verloren ist , solange die deutsche Be -
völkerung den Glauben an sich selbst nicht verloren
ha t . und daß sie diesen Glauben nicht verloren hat , daß sie , ebenso wiedie Regierungen , überzeugt ist , daß deutsche Arbeit , deutsche Wissen -
schast und deutsche Kultur Deutschland den ihm gebührenden Platz aufdem Weltmärkte erobern werden , davon zeugt dieses Unternehmen .

Levin festgenommen ,
WTB . Wien , 8. Okt. Gestern wurde hier der von der bayerischenRegierung steckbrieflich verfolgte Epartakistensührer Dr . Max Le¬vin von der Polizei festgenommen . Es war der Polizei seiteiniger Zeit bekannt, daß sich Levin in Wien aufhalte . Die Festnahmeerfolgte in den Abendstunden in der Nuschorfer Straße von zwei Holi -zeiagenten , die seine Spur schon seit einigen Tagen verfolgten . Leoinversuchte keine» Widerstand und ließ sich willig in die Polizeidirektionführen . Dort oersuchte er anfangs zu leugnen gab diese Taktik aberschließlich auf und gab zu, mit dem Verfolgten iventisch zu sein.

helfferich in Heidelberg .
X Heidelberg , 4. Okt . Am Samstagabend sprach der frühere Vize -ranzler Helfferich cor übt rfußii 'r Versammlung in der Turnhille .Mit einem Gruß als stammverwandter Pfälzer begann Helffe¬rich seine zweistündige Red« über das Thema : „ Wa s n n s n o t < u t " .Ohne Wahn und Selbstbetrug mußten wir die Dinge betrachten . Lei -der bestehe Klarheit ülrr unseic Lage nur bei ivenigcn . Mit packen -den Worten schilderte Helfferich das heutige Deutschland , schilderteden Frieden , der kein Frieden , so: .! ern nur die Fortsetzung bei Krie¬ges mit anderen Mitteln sei , und betonte , auch Noske habe erklärt ,daß die auf IM 000 Mann herabgesetzte Armee nicht ausreiche , dieOrdnung im Lande ausrecht zu erhalten . Aber obwohl bei den Ver -Handlungen der preußische Kriegsminister Oberst Wrisberg undalle anderen sachverständigen Militärs da ? gleiche erklärten , habeErzberger gesagt , 100 000 Mann genügten , das andere besorgedie Polizei und der Völkerbund .Dann schilderte Helfferich die

wirtschaftliche Laqcmit all ihren , Trüben und Trostlosen . Dazu die Bedingungen desSchmachfriedens , der den Deutschen allen und jeden Besitz in der gan -zen Welt nehme , samt den Instrumenten »um Wiederaufbau . DerVerlust der Kolonien , bei deren Wegnahme sich die Feinde auf die-durch ErzberMr 1907 herborgernfeneri Kolonialskandale beriefen unddaraus das „ sittliche " Recht ableiteten , sie uns fortzunehmen Werhat unsere Handelsflotte ausgeliefert ? '
(Von verschiede¬nen Seiten des Saales kam die Antwort : „ Erzberger ?) Nicht einSchiff , daS als Ozeandampfer angesprochen werden könne , verbleibeDeutschland . Dazu die Kabel , während die Funkentelegraphic aufJahre hinaus der Kvntrolle durch die Feinde unterstellt bleibe .Als nunmehr der Redner auf den finanziellen Druck zu sprechenkam , stellte er fest, daß die Kr i e g s a u s g a b e u Deutschlandsim Monat mit etwas mehr als L Milliarden veranschlagt wnr -den , als er im Februar 1'91 B da ? Reichsschatzamt übernahm . Was

koste demgegenüber heute der Friede ? Mehr als drei Milliardengibt heute Erzberger für e i n « n FriedenSmonat au ? ! Die .
Durchführung des HiudenkmrgprogrammS brachte eine Steigerung derKriegSausgaben auf drei Milliarden . Dann stiegen die Ausgaben auf

mal „Tedeschi " sind und die Tedeschi bis vor kurzem noch der Jnbe -
griff aller Scheußlichkeiten waren , deren ein Mensch fähig ist , darum
sollen wir uns nicht liebedienerisch übereilen , in fremde Karren
gucken , uns würdelos aufdrängen , sondern g e d u l d i g . z u w a r -t en , bis die letzten Spuren des Krieges verschwunden sind und wirwieder unbesorgt unser Schisslein hinaussteuern können , beladenmit all den guten Dingen , als da sind Arbeitseifer , Ausdauer , Red -
lichkeit , Ordnungsliebe . Dies waren ja die Tugenden , denen wir
einst unser Ansehen im Auslande verdankten , das allerdings leiderGottes auf der anderen Seite wieder durch so manchen dummen
Streich geschädigt wurde .

Es darf vor allem auch nicht außer Acht aelasien werden , daßItalien zurzeit eine wirstchastliche Krise durchkämpft , deren Lösxngvon der taikräftigen Mithilfe des Auslandes abhängig ist . Drum
sind die Blicke einsichtiger Männer in ganz Italien über die Alpengewandt , den Stätten zu . wo deutsche Schornsteine rauchen und
deutsche Essen glühen — sollten . Man erwartet hier die Znfubr derProdukte , deren man für den Wiederaufbau des eigenen Wirkchafts -lebens bedarf . Wie nun , wenn der deutsche Kaufmann Geschäfts -
beziehungen anknüpft und damit Hoffnungen erweckt , die sich baldals trügerisch berausstellen könnten ? Schon mancher Italiener istnach Deutschland gereist , seit der letzte Schuß an der Front fiel und
ist kurz darauf voller Enttäuschungen zurückgekehrt : hatte er dochnur ein erschöpftes Land geseben , dem es selbst an den wichtigstenRobstosfen gebricht , das selbst daraus angewiesen ist, die Hilfe desAuslandes in Anspruch ?u nebmen ! „ Non c ' e che fare !" war die
Folgerung — „es ist nichts zu machen !" Und der Schaden für
Deutschland , deren Leistungsfähigkeit so gering eingeschätzt wurde ,war groß .

Da ist es denn doch klüger , erst wieder zu Hause „ins Geschäft
zu kommen "

, bevor man int sremden Lande etwas unternimmt . Es
versteht sich, daß man das eine tun und das andere nicht lassen soll .Doch der deutsche Außenhandel , der sich anschickt, verlorene Handels¬gebiete wiederzuerobern , wird sorgsame Vorbereitungentreffen müssen , bevor er neue Unternehmungen wagt . Es wäre der
guten Sache ein schlechter Dienst , wenn damit begonnen würde , ein
Heer von Agenten und Geschäftsreisenden ohne genügenden Rück-
halt hinauszusenden , denen anfangs im Auslande nur mit Miß -
trauen begeenet würde .

Im Rahmen dieser Berichte werde ich die gegenwärtige w i 11<
schastliche Lage Italiens unter Berücksichtigung der einzelnenGeschäftszweige wahrheitsgemäß zu schildern bestrebt sein . In der
Hoffnung , dem deutschen Handel und der deutschen Industrie damit
zu nützen . Zunächst möge diese grundsätzliche , wohlerwogene Mah -
nung zu sorasamer Vorarbeit Gehör finden .

Aber nicht nur volitische « nd ökonomische Erwägungen dieserArt sind es, die zunächst noch die Ueberstedlung einer allzu großen

Mittagblatt . Mittwoch , den 8. Ottober 1919. Nr . 467 «
~*r

5 Milliarden im Oktober 1918 ! Insgesamt kostet der Krieg dimr deufc ischeu Volke 140 Milliarden (davon entfallen 30 Milliarden auf Helff «richs Amtszeit ) , seit der Revolution wurden ausgegeben 36 Milliarden !und mehr ! Was sei denn von diesen 36 Milliarden durch Steuern !gedeckt ? So gut wie nichts . Man mache ibm , dem Redner , Pumpwirt --s-haft zum Vorwurf . Er habe aber als erster Kriegssteuertverlangt ; bei diesem Verlangen habe er mit der st ä r k st en Gegner ,schast Erzbergers zu kämpfen gehabt . Helfferich schildert die!Tätigkeit Erzberger ?- und ging dann auf die heutige Finanzpolitik ein .schilderte sie mit Zahlen und nannte sie eine Schleuder - u n i>B a n k r o t t e ur S w i r t s ch a f t , aber keine Finanzwirtschaft mit !Ordnung und Sparfanileit . Dazu konm-.e auch hier die ungeheure «uns noch gar nicht bekannte Last , die der Schmachfriede uns aufer .lege . In der französischen Kammer wurde von Deutschland die j äh ttliche Zahlung von 18 Milliarden Goldfranken gcfo«dert , zum heutigen Kurs nahezu 80 Milliarden Mark jährlich ! (Be *Weßling ! ) Das bedeute eine hypothekarische Belastung de ?Volks ver mögens mit SO v . H.Weiterhin wandte sich der Redner der
Zerrüttung

der Verhältnisse durch die Revolution zu . Nicht nur die staatlich «Ordnung sei zerstört , auch daS w i r t s ch a f t l i ch e G e f ü g ? sei hm >und dafür werde die Zeit mit Reden vertrödelt ? Zu alledem komm«noch der Zusammenbruch der Moral und des nationalen Gedankens .Bis zum Überdruß mache man das fluchbeladene alte Re »g i m e für alles verantwortlich . Dabei war die Zeit von 1871 bis1S14 eine Blütezeit , wie sie in der 2000jährigen Geschichte Deutschlandsnie vorhanden gewesen wäve . Wir hatten einen uutad -lige« , tüchtigesBeamtenstand , waren das erste Land der Sozialpolitik und wiesen einenWohlstand , auch bei der Arbeiterschaft , auf , wie ihn kein anderes Landder Erde besaß . Jetzt gebe der Abg. L ö b e , der Vorsitzende der sozial ,demokratischen Partei offen zu , daß sich d » H a ß u n f e r e r F e i n d »°.gerichtet babe gegen den deutschen sozialen Gedanke « —. ,das hätten andere Leute schon früher gewußt , aber da h-teß es , bei '
Kaiser müsse weg , dann sei alles gut ! Der Redner trat dafür al9Zeuge ein , daß der Kaiser den Krieg nicht gewollt habe .Auch auf seinen Streit mit dem jetzigen Finanzminister

Erzberger
kam Helfferich zu sprechen . Erzberger , der so lernt von der Schuld amKriege spreche, habe den größten Teil daran . Die einzige Frie¬de n s m ö gl i ch k e i t , die 1917 bei unseren Feinden bestanden hättenhabe er durch den Mißbrauch , den er mit Cz er nin s Denk ^
s ch r i f t getrioben habe , vereitelt . Seine jetzige Tätigkeit als Finanz . '
minister sei ein großes Fiasko . Er habe es mit feinen durchgreifen «den , allerdings nicht zur Ausführung gekommen « , finanzpolitische «Maßnahmen fertiggebracht , daß unsere Valuta , die sich währenddes Kriegs unter seiner (HÄfferichs ) Ministerzeit noch gehalten habe ,fast auf ein Nichts gesunken sei . Plöns habe er in di« Welt gesetzt, ,die .mir die Handelskreise durcheinander gemacht hätten . Mehr Hab« -er nicht gemacht ; denn schließlich habe er immer wieder einsehen müs » -sen , eaß er mit seinen Plänen nicht durchkommen könne . Was unser «

'
Regierung bis jetzt geleistet habe , sei herzlich wenig . Si « habe nochnicht einmal den Befähigungsnachweis erbracht . Auch der Wieder -eintritt der Demokraten könne daran nichts ändern . DiefePartei habe die schönste Nolle gespielt . Als es scharf herging bei der

'
Frage : unterzeichnen oder nicht unterzeichnen , hätten sie sich wohlweis - '
l ' ch krank gemeldet . Nun seien sie wieder gesund , könnten an der Lageaber nichts mehr ändern . Wie dieser Wiedereintritt zustande gekom- ;jnen sei, beleuchte die Tatsache , daß man besonders für die Demokratenneben dem Reich ? « rbeitsmini st erinm noch ein Ministe « jrium des Wiederaufbaues habe einrichten müssen . Jede '
Partei wolle eben ihre Futterkrivpe Was unsere Neiiord .nung des Staatswesens anbelange , so sehe man bereits ein allmäh »liche? Einschwänken z u den alten Gebräuchen de? so ver «Ponten alten Regimes . Herr Noske habe sich bereits dazu entschlossen, .-"von dem verhaßten Belagerungszustand Gebrauch zu machen, de»

'
gerade die ^ ozialdeniokratischs Partei so heftig bekämpft habe .

'
NurOrdnung u n d V a t e r l a n d s l i ebe könnten uns aus dem Ab« ;gruiid wieder heraushelfen . Wir brauchten reine Hände in der Politik .^Wie es jetzt in unserer Regierung aussehe , werde man begreifen wenn >man erfahre , daß ihm Erzberger auf seine Angriffe erklärt Hab " er -werde ihn , Helfferich , auf die Liste der Auszuliefernden ^scheu . Dur chsolche Drohungen lasse er sich aber nicht einschüchtern . ^Er werde den Kampf fortsetzen , bis diefer Mann weg seiDer Vortrag fand lebhaften Beifall . i

Vermischtes .
WTB . Kottbus , 8 . Okt . Auf der „Grube Klara " bei Weltzmr •

warf ein vor wenigen Tagen vom Militär entlassener junget ]Mann anscheinend aus verschmähter Liebe auf ein Mä d «
ch e n , das mit vielen anderen Personen an einem Eisenbahn ^ zwagen beim Kartoffelverteilvn stand, einige Handgra - 1nctüii . Sechs Personen , darunter der Täter , wurden !
getötet , 15 schwer und 6 leichter verletzt.

Der neue Präsident non Portugal .
— Lissabon , Ii . Okt . (Havasl Almereida hat am Sonnte * ;vor der gesetzgebenden Versammlung die Präsidentschaft der -

Republik übernommen . Vorher erfolgte ein festlicher Empfang -,im Palais . Am Montag wird eine Truppenschau der Garnison statte
finden .

Zahl Deutscher nach Italien nicht empfehlenswert erscheinen lassen . 5
Eine große Rolle sptelen auch im zwischenstaatlichen Verkehr oie ^Imponderabilien . Anzeichen festzuhalten und zu deuten , mag (
Zur Orientierung dienlich sein , doch sie dürfen nicht zu Entschlüsse « jverleiten , die Hals über Kopf gefaßt werden . Der Deutsche ist tn
Italien zugelassen , jawohl . Man wehrt ihm nicht den Zutritt , ooch i— man ruft ihn auch nicht . Man wird ihn freundlich , doch nicht mit
offenen Armen empfangen . Das muß zudenken geben . Zunächst kannin der Tat nur von Duldung der Deutschen die Rede sein . Weni - !
ger deshalb , weil man dem einzelnen mit Mißtrauen oder gar ^
Feindseligkeit entgegenträte , als weil man glaubt , durch Erfahrung \klug geworden zu sein . Italien steht am Scheidewege . Es leidet >unter den Enttäuschungen seiner Bündnisse . Bevor es neue Bahnenbeschreitet , wird es sich, gleich einem gekränkten Kinde , nach außen >
abschließen , still für sich bleiben und zuwarten , bis die undurchdring -
lichen Nebel am politischen Horizont sich gelichtet haben .

Zumal für Deutschland ist es darum wichtig , Takt zu be *
wahren . Weder herausfordernd , noch unterwürfig zum neue »
Pakt die Hand zu reichen . Ohne alle Förmlichkeit ist den tatsäch «
lichen Verhältnissen Rechnung zu tragen : hier stehen wir , Volk nebenVolk , zur gemeinsamen Arbeit bereit . Dazu bedarf es keiner Be «
dinguugen , keiner ausgeklügelten , der Sachlage , nicht angevaßten
Verhaltungsmaßregeln , sondern lediglich des Willens zum Hand - ■
inhandgehen . ohne Gespreiztheit , ohne Hintergedanken , mit dem
alleinigen , klar umrissenen Ziel vor Augen : die Rot der Mensch« .heit zu lindern , dem Fortschritt und dem Wohlstand der ffiemei« '
schaft zu dienen .

Draußen in Villa Borghese steht Goethes Denkmal , umrahmt
vom goldenen Schimmer der sinkenden Sonne . Ich blicke auf
marmorweißen Gestalt , die während der Jahre des völkerzermür -
benden Kampfes , unangetastet zwar nicht , doch unantastbar trotz
allem , die Wahl gehalten hat , indes die deutschen Stammesgenossendie Stadt der sieben Hügel in wilder Flucht verlassen mußten . Nu «
kehrten wir wieder , erst wenige von uns , eine Vorhut der vielen «
die nachfolgen wollen .

Es ist die große Schar derer , die di / Sehnsucht n '
cht zur Ruh »

kommen läßt , weil sie nur gestillt werden kann im Schatten hoc»' ^ragender Palmen , im Frieden ernster , Ehrfurcht gebietender Zyprest
sen am Rande weißer Friedhofsmauern . Sie alle kann keine B *« '
Hörde , kein politisches Bedenken schrecken . Denn ihre Seele ist im
Süden geblieben , wo ungezählte Denkstätten die Liebe des Ger « .
manenvolkes für das Land des immerwährenden Lenzes bezeugt -
Sie sind es nicht , die zurückgehalten werden müssen . Denn sie kon" i
men im Geiste der Andacht . And sie sollen kommen und mithelfen ,
auf daß neue Bande versöhnend die Herzen verbinden .

. .." i -.- —
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Amtliche Nachrichten.

DaS SwatSmwifterium hat mrterm 24 Septsmber d. I . be°
schlössen, für die Zeit bis Ende beS Jahres 19SY den LcmdgerichtLratDr . Richard Lutz in Karlsruh ? Zum Vorsitzenden einer Kammer für
Handelssachen am Landgericht StelSralje zu ernennen.

Das Staatsnnnisterium hat unterm 24 . Septomiber ix I . den
Landgerichisrat Dr . Julius Koelle tn Karlsruhe für den Rest des
Geschäftsjahres 1919 zum Nnterfuchimgsrichter beim Sanögcrichf Karls¬
ruhe ernannt .

Das Staatsministeriilm bat unterm 24. September d. I den Ober-
mntsrichter Wilhelm Kastner in Pforzheim für die Zeit bis Tnde
de- Jahres 1920 zum Vorsitzenden der Kammer für Handelssachen beim
Landgericht Karlsruhe mit dem Sitz in Pforcheim ernannt.

Das Staatsministeriu -n hat unterm 18. September d. I . den Umst¬
und Domänendirektor Staatsrat Paul Tröger seinem Ansuchen
entsprechend auf 1 . Oktober d . % in den Ruhestand nersc !-,t

Das Staatsmimster -um bat unterm 24 . September d I . dem
Dauinspektor Hermann Wi elandt die Stelle eines Jnspektions -
boamten bei der Oberdirektivn des Wasser imd Str «rgenknreS
übertragen ^

Vom Justizministerirrm ist unterm 22 . Juli d . I . GerichisassessorNorbert Wolfs au? Kandel als Rechtsmuvalt beim Amtsgericht
Schwetzingen und gleichseitig beim Landgericht Mannheim mir dem
Wohnsitz in Schwetzingen zugelassen worden.

Mir Entschließung des Ministeriums dcÄ Auswärtigen vom 29.
September d. I . wurde dem Postverwalter Leo T h o m a in Krautbeim
und den Oberpostassisienten Paul Hanert in Baden-Baden, Karl
Mai er in Bruchsal, Max Müller in Mannheim , Airgust Mül -
ler in Mosbach, Anion Martin und Josephe Seiter in Karlsruheder Charakter als Postsekretär verliehen.

Das Ministerium de? Kultus iirfd Unterrichts hat unter dem2. Oktober d. I . die Ernennung des Hauptlehvers Wilhelm Spitzerm Mannheim zum Reallehvcx an der Liselattef ĥule daselbst zurück-
geuommeir.

Der Evangelische Oberkirchenrai hat die von selben? der Gräflichton Helmstattschen Grund - und Patronatsherrschaft in öochfwufnt er¬
folgte Ernennung d?S Pfarrverwalwrs Artur Pfeiffer in Hoch-
hausen auf die evang. Pfarrei Hachhausen bestätigt

Das Ministerium des Innern bat unterm 29 September d. I .
den Revisor Berlhold Breunig beim Bezirksamt Boxberg zum Be¬
zirksamt Meßkirch versetzt .

Mit Entschließung des Miinfteriums des Innern vom 30 . Septem -
be? d . I . wurde Revisor Ernst Low Wim Bezirksamt Meßkirch znm
Bezirksamt Boxberg versetzt .

Dsdische Chrontk .
( 1) Durlach, 7. Okt. Der Gemeinderat h«t beschlossen, den

städtischen Arbeitern auf deren Antrag eine einmalige
Teuerungsbeihilfe zur Eindecknng des Wintervedarss zu ge-
währen , wie sie für die Staatsarbeiter und jene der Stadt Karlsruhe
ebenfalls in AnHficht genommen sind . Es erhalten hiernach Ledige144 M, Verheiratete ohne Kinder 240 , Verheiratete mit 1 5U» i>
312 M, solche mit 2 und mehr Kindern 396 Der hierzu nötige
Aufwand von 32 000 M soll au ? WirtschcrftZmitteln bestritten werden.

Mit der Militärverioaltung wird ein Abkommen angestrebt zur Ab-
gab- geeigneter Räumlichkeiten in den hiesigen Kasernen behufs Be-
reitstellung von W ä r m e h a l l e n für den kommenden Winter . Der
Einwohnerschaft soll das Bad in der Hrndenburgfchiile und späterhin
auch jeures in der Friedrichschule , soweit es die Hcizimgsverhältmsse
gestatten, gegen entsprechende Bezahlung im bevorstehenden Winter
überlassen werden. — Die Zuweisungen von LebenSmittelzu -
sähen an Mutter imd Kind sind nach einem Beschluß des Gemeinde-
rats hier wesentlich verbessert worden. Auch zur Verbesserung der
Breunholzversorgung im Winter hat die Stadtverwaltung

- den diesbezüglichen Vorschlägen des Forftamw zuyestimmt.
— Ettlingen , 7. Ott . Die Ruhr in Burbach hat fite jetzt10 Opfer gefordert . Meisteis waren i® Kinder, die der

schweren Krankheit erlege» find . Die Schule ist geschlossen. — Anchin Pfaffenrot kamen Ruhrerkeankungen vor .
f : ) Mannheim , 8. Ott Wegen Unredlichk<it ?n im Eisenbahndienstder Pfalz sind, lt . „M . G.-A .", in der letzten Zeit 2 5 Eisenbahn -

angestellteentlafsen worden , darimter allein 15 in Ludwigs¬hafen stationierte Gehilsen. Früher entlassene EisenkiahnanMslelltewurden wegen Diebstahls an französischen Lebensmitteln zu 4 u n d 5Jahren Gefängnis verurteilt.
— Urloffen bei Offenburg , 8 . Okt. Infolge ungenügender Schlacht -

biehablieferung wurde vom Konrnmnalverbcnch Offenburg -Lcmd diesefamtx « onderbelieferung mit Lebens Mitteln für dieLanze Gemeinde Vrloffen eingestellt . Unter dieser Sperre hattenober auch ungefähr «00 Personen . Beamte , Bahnarbeikr usw . zu
Heiden, die nicht Selbstversomer sind. Diese haben row einen P ro¬test an das Ministerium des Innern gesandt.
^ a Zell i . W .. K Okt . Gestern nachmittag ereignete sich hier eine^ amilicntragödie . Werkmeister K ; use ging mit seinen 4Kindern auf da? nahe Schünzfe . Dort »ersuchte er plötzlich durch einen« chu& sich das Leben zu nehmen. Zuvor schoß er aus sein 8 Jahre altes« öhnchen und verletzte es schwer ; das jung ? Mcidchen wurde durcheinen Schuß nur leicht verletzt und eilt ; nach Hause. Kruse selbst wirdkaum mit dem Leben davon kommen . SBa» den Mann zu dta furcht-dflren Tat getrieben, ist noch nicht ffg ; . man limmt Nahrunzssorgen an.

Die Direktoren beS badischen Finanzamtes .
Karlsruhe , 8. Okt . Das neue Landesfinanzamt (als Reichs-deHörde) besteht aus drei Abteilungen , deren jede von einem Finanz -mrektor geleitet wird . Die erste Abteilung umsaßt die direkten Steuernzweite die indirekten Steuern und Zölle und die dritte die Ver¬waltung des Reichsvermögens. Zu Direkteren ser drei Abteilungenund der bisherige Zoll -- und Steuert »irektor Geh. Rat Schallen -1 * r g . Geh . Finanzrat St am er , seit kurzem Direttor der Staats¬

„Kameraden ".
DerKs man einer Frauenärztin .

Von Tva Schröter - Holst .
kivkvriedt INS by Grethlein & Co ., G. m . b, H ., Lefnaie.

(L Fortsetzung.)
Heinz Fechner War an das Fenster getreten und trommelteden schlanken, langen Fingern gegen die Scheiben. Eine

T^ erle blieb es still im Zimmer , Lore stand noch immer gegeny * Flügel gelehnt und sah hinüber zu dem jungen Menschenam Fenster .
. Er war vier Jahre jünger als sie ; aZs er vor drei Iahrenle Universität Heidelberg bezog . war er Fuchs der Sigamöria
^ worden, und ihm war 'es nicht anders gegangen wie all den^ foTncn und vor ihm gewesen — er hatte^ ' ür Lore Hcrsfeld begeistert — nicht in heißer Schwärmerei
^ .. sondern einer schrankenlosen Verehrung fiir dies kluge Ke-M ?s. das mit ihnen oerkehrte, als ob es ihresgleichen wäre
fn* 1X15 ctD ^ Weibliche während ihrer Studienzeit ganz von
_ j£ verbannen wollte — Freund und Kameradin sein wollte —
5>? '

f
ön^ soviel Weibliches besaß — eine fast mütterliche

^ Uchfcit für sie alle , die da jünger waren , und eine so frische
» ^ kzl^che Kameradschaft für die Gleichalterigen und
. Strien. War doch mal ein glühendes Jiinglingsherz dabei,u * tn filier Tiefe etwas mehr für sie empfand — Lore fand
t*n S Ii 1 ret0^cn Ton , die rechte Art . den Verirrten auf dentot Weg zurückzubringen.
tief ^as lebensprühende, heitere Geschöpf mit den
Uu .?femmenten Blauaugen und dem für tiefere Regungen

^Mpjindlichen Herzen den Spitznamen „Teufelchen " bekom-^ ^ore lzatte zmrjt dazu gelacht — uachhe-r war es chr

schulde^Verwaltung , und Jutendanturrat Dr . Heusler in Aussichtgenommen. Anstelle des zum Finau ^direktor enrannten <?!eh. Finanz -
rat Stomer soll dem Vernehmen nach Ministerialdirektor Mosertreten , dessen Stelle würde Miniskrialrat Sammet vom Fi » a«z-
Ministerium übernehmen.

Ans der 5andes !xa« pti^adL«
Karlsruhe ^ den 8. Oktober.

Erleichterte Einfnhr von W«rsumufteru .
h». Die Einfuhr von Warenmustern soll jetzt tm Iu » r«sse der

Miederonbahnung der deutschen HandelskxMh ^nzen m.t d «n Aus -
lande erleichtert werden, schon bisher waren die Zollbehörs «« er-
möchtigt, Musterlarten und Muster in Adschintten oder Proben , die
nur Mm Gebrauch als solche geeignet si^ ohne besoiwere Einfuhr -
bewilligung zur Einfuhr zlizulassc». Bei Nahrung «- und Eenutzmit-ieln gilt dies aber nur für Proben und Muster von Kaffee. Kalao ,Zucker, Ntchtabak uns gslr« r >« d-n Frischten im S êwiiht bis zu SSUGramm , dir mit der Post eingehen. Wenn ?erncr Gegenstände, Zeich -
nunFen und ähnliche Unterlagen nachartet? Sich Mjn bestimmt sind , als
Muster zur Ausführung von Lieferungsaufträi ?: » ausländischer Be-
steiler zu dienen , s» können sie ohne besondere B« willigu >qz eingeführtwerden, wenn der»n Ueberseiidun̂ ohne Berechnung erfolgt . Dir Zoll -
stellen sind setzt von neuem auf diese Bestimmungen hingewiesen io« r-den . Sie sollen davon i « weitestgehendem Umfange Gebrauch machen .Ron einem besonderen Nachweis, dah die Waren lediglich als Neusterodler Modelle dienen, und unentgeltlich geliefert w ? iden, kann al>gr-
je'hen leiden . Die Entscheidung kann dem persönlichen Ermestender Zollbeamten überlassen werden. Es dürfen auch Waren frei ein-
geführt werden , die zwar als Muster bezeichnet sind , aber auch zueinem anderen Gebrauch dienen können, wenn aus der Sachlage sichergibt , irafo es sich tatsächlich um ein Muster handelt .

A Ausbau des Gntshofes Rüppurr . Der Stadtrat beantragt , der
Bürgeilausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , das; t . die in
einen Koitenanschlag näher verzeichneten Umbauten ». Anlagen aus fcfcm
Eutshvse Rüppurr ausgeführt u . 2. die hierdurch erwachsenden Kosten
im Gesamtbetrag von 327 500 Mar ! .rus Anlehensmitt .' ln bestrittenund diese nach den bestehenden Grundsätzen aus Wirtschajtsmitteln ge-
tilgt werden. Um den Betrieb des Gutshofes Rüppnre möglichst wirt
schaftlich zu gestalten, müssen in .hm eine Reihe oon limbanten und
Neueinrichtungen vorgenonimen werden, die in dem der Vorlage
beigefügten Kostenans .i?laz zusainmen̂ estellt sind . —

: : : Lieferungszuschüjse für Brotgetreide nnd Gerste. Von zuslan-
Äger Veite wird geschrieben : Auf den wmi Ministerium des Innernerhobenen nachdrücklichen Einspruch hin hat das Reichswirtichafts -
Ministerium nunniehr zuzeitinrmt, daft sie Frist für Zahlung des Lve -
ferungszuschlages von ISv M^rl nunmehr auch fiir folgende AmtÄe -
zirke bis zum 15. Oktober 1919 einschließlich verlängert wird : Breinrch,Kehl, Achern, Bühl , Baden , Rastatt , Ell ! » igen . Karlsruhe , Durlach,Bruchsal, Bretten , Sch« e^ ingen, Ältanicheim Äteinhrim , Heidelberg,Wiesloch. Eppingen und sinshrim ^

( l ) Ztädt . Strassenbni' » . Seir geilerii früh fäint dir „ Eiektrifche '
auf dem südlichen Notgleis am Durlacher Tor . Das Anschlußgleisohne Werschreitung des Gleises der Lokalbahn Durmersheim - Spöstist in der Nacht von Ntont»g auf Dienstag eingebaut worden. Run -mehr wird an hü» Arbeiten des Ausbaues l-er „ Elektrischen' durch d-ie
Kaix' llenstrayc (mit AnsÄuß bei der Niippurrcr bezw . KrieaÄstraß«)n<«f' dem .>omiptl«il,nbof lieraiigetreten . Der Betrieb der Lokalbahnwird am Dirrlacherior durch Umsteigen aufrecht erhalten .

i# Die V-ilksbibliiithek des Badiichen Frnuenoernns , die von dem
Minisfamim des Kultus und Unterrichts unterstützt wird , ist vor 22
Jahren als Landesbibliothek gsgrünoet worden und verschickt seitdemjeden Herbst an ungefähr 80 Gemei nden Sammlungen von Büchernin der Stärke von 80 bis 100 Bände , die im Frühjahr zurü«lzug«ben
sind . Der reichhaltige Bestend der Bücherei — übeir 10000 Bände —
an schöner Literatur , Volks - und Zugendschriftm und pupuliir - wissen -
schastlichen Werken ermöglicht es. den oerschicdenskn Wünschen gerecht
zu werden. Nähere Auskunft erteilt die Volksbidliothek de? Badischen
Frauenvereins , Karlsruhe . Waldhornstra ^e 18

lvpfr . „CelbsthiZfe ". Man schreibt uns : Vergangen«« Biittwochabend fand die allmonatliche Mitgliederr -ersamnilimg der Vereint -
aung statt , in welcher gegen die von den hiesigen kaufmännischen Der -bänden s. Zt . im „Elefanten " verfaßte Resolution Stellung genommenwurde . Die dazu seitens der „Selbsthilfe " eingeladenen Vertreter
der Verbände Herr Lberle .'am Zentcalverband der Angestelltenund Herr Schäfer vom Deutschnationalen Handümgsgehilfenver -band , hatten der Einladung keine Folge geleistet. Der 1 . Vorfitzendeder „Selbsthilfe "

. Herr Schneider , führte aus , das; ein weiteres
Znsamrmcnarbeitcn der „Selbsthilfe " mit den kaufmännischen Verbün -den unmöglich sei . Nicht' weniger begrüßt wurden die Mitteilunsendes 1 . Schriftführers , Herrn K a r l . Er berichtete über die vollzogeneBildung einer A-rbeitsgemeinichaft der ..Selbsthilfe " and der VKS ,sVereinigung ^ kaufmännischer und technischer Standesgenossen , freieAngestellten-Gewerffchasten, Sitz Mannheim ) . D»e anjchliefien -de
Distussion , die ruhig und fachlich verlief , leitete Herr Schnitt ein .Er forderte die endgültige Regelung der rechtlichen Stellung der aus-
hilfsweisen Angestellten in den städtischen Betrieben . Eine dement-
ipr»chtnö« Vorlage an die Stadtoerrvaltung wird demnächst einge-
bracht werden . Herr Schalthun unterzog darauf den letzten , »oudem ehemalisen Sekretär ab? e>chlossenen. Tarifvertrag mit dem Fi»
nanzimnisterium einer driti?ch>.'n . Beleuchtung Es sei eine Ungerech-tiakeit , die aushilfsweise Angestellten in staatlichen Betrieben durcheine nur bedingt zu gewährende Teuerungszulage wirtschaftlich schlechtter zu stellen als ihre 5' ollegen bei städtischen u . militärischen Dienst-stellen . Unbedingt erforderlich sei deshalb die Vereinheitlichung des
Tarifwesens für sämtliche aushilfweise Angestellten bei städtischen ,militärischen und staatlichen Dienststellen, soiveit die einzelnen Ange-
stellten nicht durch Vertrag in die Gehaltsordnung der betr . Behördeneingereiht sind . Diesen Äussührungen schloß sich ter Vertreter des

Gewcrkschaftsbundes der Angestellten, Herr Laßmairn , an , indem adie Machinationen der Verbände verurteilt « , welche die bekannte Re»
solution oerfaßt haben und erklärte , noch wie vor in engster Zusam-
menarbeit mit der „Selbsthilfe " die wirtschaftlichen Inieressen und
Forderungen der auich-ilssweise '!lgestellten nachdrücklich unterstütze»
M twlen . Mit Worten des Dankes schloß de? Vorsitzende die Ver-
sammlluig .

i : ) K«clsr «hrr StrirchqiUlrtcti . Wir wollen nicht versäumen, aufden heut» abend im Eintrachtsaale stattfindenden Kammermusikabend■- ' ~ den
m BBI ge»

. Vortrag von Werken Mozarts .Brnhms und Schümanns ^>? n Freunden edler Karmnermust? nach demKlinglerschen Veethoven^ klus eine weitere, besonders willkommen ge-
hcißene künstlerische Dorbieiuna , die regem Interesse sicher sein dürste.Wilhelm Bmihaus , dieser vielleicht größte der heuteMwdrn Klam ?rvirtuosen , wird Soimtag . den 12. Oktober im Saaleder . Eintrecht "

, einen Klavierabend gebe-.t und dabei Werke vonBeethoven, Mozart . Bach und Reqer zu Gehör bringen . Der geschäst-lich: Teil liegt in den Händen der Firma Doert . Hofmustkalienhand«lung .
cAi Kaffee $ niw . Heute, Mittwoch «l»end 8 llhr , findet Sonder »lon^ rj statt . ( Siehe die Anzelige.)

Tarnen . Spiel und Sport .
t F »ßlmlisp » rt . Die mit Ersah spiele,1 . 2V . des V. f. B.

untenan am verM !'ge»e»t Tmmwo gegru die 1. M. Germania ,Grö^ inpen, im Vokalsviel » ach Spielverlangernna mit 2 : 4 Toren .,p Der Sii0v « l»tiche Fuschkll -Berband steht infolge seiner ge»waltigen Bergrv «erui^ die sich nicht nur durch Zugang neuer Mit .glieder äus,erte, sondern in der Hauptsache auf die Anmeldung neu-gebildeter Vereine zurückzuführen ist, mitten in der Reoraanisationseiner Spiel - und Verwaltungsmaschine . Nachdem das neue Spiel -systeni festliegt und die Verbandsspiele allerorts bereits begonnenhaben — im (San Mittelbaden allein spielen Sonntag für Sonntag270 Mannschaften ihre planmäßigen Spiele — ist man fetzt , nachdemdies bezüglich der Kreise bereit --' geschehen, in eine Verkleinerungder Ea « e eingetreten . Neben der dadurch einiretenden Entlastunader GiuvehZrde verspricht man sich von dieser Maßnahme recht viel .
'

Vor allen Dingen soll einr intensivere Werbetätigkeit im Gau er-möglicht « erden . Der E a u M i t t e l b a d e n , der früher unterhalbOssendurg seine südlichste Grenze hatte und östlich der Württemberg «»
schen Grenze entlang bis Mühlacker im Norden zog und westlich vomRheine begrenzt war , niunut jetzt südlich seinen Anfang bei Ettlin -
>i »n, wird westlich vom Rheine, östlich von der Bahn Bretten —Ep-pingen begrenzt und nimmt nördlich sein Ende an oer Linie Wies -
loch—Rheinhaujen . Der Gau , der bisher gegen 90 Vereine zähltemit rund 15 01)0 Mitgliedern , verkleinert sich damit auf 44 Vereinemit f>000 Sportlern . Die Aussprache ergab einstimmige Annahme desAntrags auf Kauteilung . Die Neuwahlen zur Gaubehördeerbrachten : E . Bahner , 1 . Vorsitzender und A . Stemmer , stell«.Vorsitzender.

$ .6 ' 2if süddrutjche o >chl»,U»:uuu>ch«ft für das Spiel umden >Po ! « l dec Deutschen !? u ß b a ll bun d e S , (früherKronprinsenpokcrl), die am Somrtag . den 12. Oktober , in Halls '
gegen . ?torddeulschl«nd spielt, tritt in derselben Ausstellung wie gegenWien am 31 . August 19 ! !) au . Da« Tor hütet : Skchlfauth , 1 . F . C.Nürnberg ; Verteidiger : Schneider . Bayern München ; Philipp ,« portfreunde Nürnberg ; Läufer : Schmidt und Rottenberger ,Spielvereinigung Fürth ; Winter . 1 . F . G . Nürnberg ; Stürmer :Wunderlich, Franz , Sc «derer , Spielvereinigung Fürth ; Träg . 1 ?? Z.Nürnberg . Forell , 1 . F . G . Pforzheim .

) : ( Beteiligung von Offizieren an Rennen usw . Die bisheri«c»Bcitiimming?r> über die Beteiligung von Offizieren au Nennen , so«wie Reit - und Fahrlurnieucn sind durch einen Erlaß de » Reickswehr»Ministers aufgehoben und an ihr? Stell ? neue veröffentlicht worden!.Tarnach ' finden Offizieren das Kalten von Rennpferden , sowie dieBeteiligung an Rennen >,sw . i » , allöemenien nach >vi : vor erlaubt ;sir^ ist mi die Gcnrlunigung des Regiments - uf !o^ .̂ ommericheirrs ge-knnpft. ^
<£l grltrn für die Beteiligung der Offiziere an Rennen die

Renngesetze des UuionküibS , sowie die vom Verbände der deutschenHerrenreiter rrbassen»n BestiMmnl?Ae,, und Satzungen. In Tur -
,'iierru sind d«r Bestinnuungen de?. Kartells für ?>ieit - und ^ ahrspo-rt
(Rcicksverband für ? i !ck>t und Pnifung denlfch.ii HalbSluteS) maß-gebend.

c>l« l-evor- uz ^e
^ ? s !ir>povis wirkt towinderfcar erfrl« §sehend ,

' macht <St
i lilcnflcntl weift .

ause, Räfep, Ranzen eft
beseitige ich mittelst meines nnübertrorienen VcrtilüiinKsmlttels ... Abonnement für flambssitrer . !■!■■> j

D . V . G . IJ . JLnton Springer
Karlsrnike , nur Ettlingcrstraße 51 , Telephon 2340.

Statt Karten .
Dif. Yerlobuno ihrer TochterMnfra mit Herrn cand . inu.Werner Kind . Leutnant d. Res .,beehren sich nnzuzeioev .

füsenbuImctlrelrtT
W. Classen u . Frau

Karlsruhe, Vorhole ** . 28.
Oktober f9 ! 9

Mafra Classen
Werner Kind .

cand. ing.

Verlobte

s '-gar lieb gewesen , daß mall sie so nannte — es umgab ihre
Person dadur -l> gleichsam ein Wall dec Vorsicht irnd Zurück -
ljaltung . „Nehmt Euch vsr mir in acht ?" hatte sie m«nch»n«>l
in libennütiger Laune ausgerufen .

Es dedurste dieser Warnung eigentlich zar nicht — man'kannte Lore Kerofeld za bereits — und alle Zleulinye wurden
von den Alten bald ein-gesiLH -rt in das >Kehe»mnis von Tenfel -
chens seltsamem Charakber.

So war sie sechs Fahre lang der Sonm»»schein und der
Liebling einer Korporation gewesen . —

Der junge Student am Fenster , zur Zeit erster Chargierterder Burschenschaft Srgambria , wandte sich jetzt hastig um:
„ Eine Bitte , Lore , werden Sie mir nicht abschlagen "

, sprach
er leise und weich, naher zu ihr tretend .

„Na"
, meinte sie mit dem alten Schalk im Blick. „Heinzel-mann , ich bin skeptisch geworden in bezug auf Ihre Bitten —

ich sollte doch auch Ihnen zuliebe nach Frankfurt gehen oder
noch besser ganz in Heidelberg bleiben .

"

„ Ach , nun spotten Sic wieder, Teufelchen .
" Unwillig lieh

er sich auf einen Stuhl nieder und stützt« den Kops mit dein
lockigen Blondhaar in beide Hände.

„Oocki "
, machte da ? Teufelchen , „heute s» empfindlich. Soll

unsere alte treue Kameradschaft nnn jählings in die Brüche
gehen ? "

Sie legte ihre Hand auf sein blondes Haupt . „ Heinzel-mann , nicht doch — und nun sagen Sie schnell Ihre Bitte : Sie
wissen , wie gerne ich sie Ihnen erfülle .

"
Er hob den Kopf und sah geradeaus zum Fenster hinaus .Dann sagte er leise :
„Lore — noch einmal mit Ihnen all die trauten Wege

gehen, die wir so oft gewandert — all die Plätze aufsuchen ,

wo wir z>vsam« en q«seffen , m* wir über Heiteres und Ernstes
tvsprochen . iiber Studium und Korpoterion — wo wir uns ,
kennen gelernt , «iner dem andern so otel geworden ist ."

Ans ihr »n Augen wich der sihdmische Ausdruck — ihr Blick
folgte dem seinen, «nd lange schauten sie schweigend zum Fenster
hinaus , uw die Dämmerung eines milden Februaraöends lang-
s«m hernied»rsank.

„Ja , Heinz"
, sagte sie dann leise , „die Jahre waren unsag-

bar schön. Ich sehe Sie noch vor mir , als Sie das erste Mal
das Fuchsband trugen — als Sie mit scheuer Verwunderung
nach mir hinübersahen — mit dem Blick, den eigentlich fast alle
Neulinge für mich hatten — ein Weib — und doch Leins —
gelt Heinz, das dachten Sie auch? Und ich mochte Sie gern auf
den ersten Blick. Sie waren einer von den Jünglingen , wie es
heute nicht mehr viele gibt — die Brust voll Ideale — Sehn » *
sucht im Herzen noch ihrer Erfüllung — ich wußte , Sie würden
der Sigambria Ehre machen .

Heinz, ich lasse ja so viel zurück, wenn ich gehe . Mir ist
zumute wie einem Kinde , das geborgen war inmitten treuer ,lieber Menschen und nun hinauszieht in die Welt .

„Und noch dazu in das Berlin , das Sündenbabel !" fiel
er ein .

Nun wurde sie wieder lusti#:
„Na , na , Heinz, da bauche ich doch nicht unter , nun über«

treiben Sie gleich . D»nn habe ich doch auch Freunde dort
— Hecht iuä Spitz — Sie sehen , ich finde da auch ein Stückchen
Heimst , unsere Farben ! "

„Sie standen mit Hecht immer sehr gut ?"
Sie nickte lächelnd. „Kennen Sie ihn nicht . Hemstslmamr?"
„Nein , persönlich nicht,' nur von den vielen Bildern , die

Sie nur zeigten." (Forts , folgt.).
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Unsere Ernßhruag im Winter.
D Berlin . K. Ott Der >i«ue Staatskommissar für Volksernäh -

tun « den unser BerichterstatKr über di« Ernährungsaussich -
icn

'
fäi d « >». kommenden 2ßintet bqragte , erklärte , dag

He Auflieb » « « der Zwangswirtschaft >rur mit aller -
« uherster Vorsicht geschehen kimn« . Die Aush«du»« der Dewirtschaf -
tun « der Eier . d?5 Obstes und des Gemüses haben bewiesen , welch
-.wLifckncidiges S «l>w« rt der freie Verkehr für Deutschland zur Zeit
noch sei. Geradezu katastroplml seien die Verhältnisse in der
Fleischt(ewirtichaftiu »g . Angesichts der traurigen 5'oge unserer Trans¬
portier Hältnisse sei eise gemäßigte Zwangswirtschaft im-

••.. Jtt . . . 1 TM i» Q+ü <« ->morumgänglich notwendig . Dir Bevölkerung befindet sich zur Zeit in einer
zewissen berechtigten Angst vor dein kommenden Winter . Würde die
Zwangswirtschaft jetzt «ufgehoben werden , so würde Deutschland ein
Eiichamswrn von

'
Lebsnsniitteln erleben , wie nie zuvor . Aber nur

bemittelte Lente könnten die Lebensmittel dann bezahlen , die grosje
? ?enge der Minderbemittelten würden die Leidtragenden sein . Die
Folge davon wäre , dag in der Blasse des Volkes der unbedingte Wille
ausgelöst würde , sich unter allen UinstLnden di ? nötigen Mittel zu
verschaffen. Wir würden dann Lohnstreitizkeilsii und Streiks ohne
End ? bekommen und der Gegensatz zwischen Stadt und Land würde
nsch gröger werden . Die Ernte an Brotgetreide sei zw ^i-
felfos gut . wesentlich besser als im vergangenen Jahr « . Wenn man
keine großen Sprünge macht , können wir damit über das nächste
Wirtschaftsjahr hinau - tvinm -en . Wir diirf« u aber die Brotration
nicht wesentlich erhöhen , dafür abcr wollen wir versuchen, von Mitte
Oktober ab der Bevölkerung ein besseres Brot zu geben . Die
Ausmahlung des Getreides , die bisher mir 94 Proz . getrieben wurde ,
I«l! beim Roggen auf 85 Proz . , beim Weizen aas 82 Proz . herab¬
gesetzt werde » . Dadurch » . uimnen wir gleichzeitig Kleie und damit
seit fahren das erste qut? Futtermittel zur Wiederauf -
richtllnq der Vieh - und Milchwirtschaft .

Die Kartoffelernte ist ebenfalls gut , aber wir habe » noch
keinen ganz klaren Aebcrblick die Ernte ist im Weste» besser als im
Osten . Wir glauben auch hier ohne erhebliche Störunge » durchzu¬
kommen, obwobl bei der Kartoffelfrage die Transportmisere eine we-
sentlich« Rolle spielt . Es ist in Aussicht genommen , für die schwersten
Wintermonate die K a r t o f f e l r a t i o n von 7 auf 9 Psund pro
Kopf zu erhöhen . Die Selbsteindeckunq mit Kartoffeln soll unter
strengster behördlicher Kontrolle stattfinden . Bei der Fleischt, - : .

s o r o u n g treffen wir auf nicht unerhebliche Widerstände , die sich
durch die Freigabe der Lederbewirtschaftung verstärkt haben . Nie -
mand wird es dem Bauer übelnehmen , daß er kein Vieh ablicxxrt ,
wenn er sieht , daft der Schlächter für die Haut seines Kalbes , das er
für fiebenhudert Mark verkauft hat , allein 800 Mark erzielt . Dadurch
sind die ErMtädte mit der Frischfleischversorguilg zum Teil völlig ins
Hintertreffen geraten . Eine neue Verordnung soll dies ändern . Der
Mehrerlös aus der Haut soll jetzt verteilt beM . versteigert werden .
Die Durchführung der Verordnung wird sehr schwierig sein . a?>er sie
ist das einzige Mittel , um wieder leidliche Zustände herbeizuführen .

T -ie Wiedereinführung der L « d er z w a n g s w i vt =
schaft wir -b sich nicht ermöglichen lassen , weil un >er Ledcubedarf
ausenor ^ enllich groß ist , und wir die Auslandspreise dafür aus
Valutagründe » nKht be<za^ l«i ! können . Matt Wirtschaft
wird auch in diesem Jahre sehr fiark auf den Margarineverbrauch
zuaefchnirten fein , Robstoffe und Fabriken , um Margarine herzu -
stelle» , sind genügend vorbanden , es fehlt aber an Kohlen . Die
jetzige ?ret ! ration werden wir nickt duuckbalten können . Aber wenn
die K o y l e n v e r f o r gü n g besser wird , sieben uns hoffentlich
bessere Zeiten bevor . Es st bislang nickt möglich gewesen . die Tag
und Nacht arbeitenden Marliarincfabriken und Oelbärtefabriken ge¬
nügend mit Kohlen zu versorgen ; es find aber alle Masznahinen ?e -
troffen worden , um diesen lebenswichtigen Beirieben , ganz einerlei
ob für andere Betriebe Kohlen vorhanden sind , die notieren Kohlen
zuzuführen , daniit die Fetwersorguna im Winter nicht steckt . Gelingt
es , die Atarganueirerke auf diese Weife dauernd in Gang zu halten ,
dann wird man i)i>: Fettratian in einer frohe zwischen 100 und 250
Gramm halten können .

; iutn Ptfsii .'. isniu ? ist a-l,' c> >r>ohl keinerlei Anlaß dorbauden , aber
die Schwierigteiten sind in diesem Jahre auf allen Gebieten gröher
al <! liishev . Das deutsche Volk wird uiäir nur durch die zahllosen ,
unsauberen Elemenie . ixe sich in den Lebensmittelhandel einae -
schlichen haben , geschädigt , sondern auch die Entente widersetzt sich
in dcu beseöien Gebieten sehr häufig 'der Durchführung unserer
ZwangSwirtschaftSmaßnahmen . Wir müssen sehr darauf ackien , dafz
daö „ Loch im Westen " diese schwärende Wunde am deutschen
VolkStizrpl. r uns nicht zum Verbluten bringt . Zu beachten ist auch,
daß wir ijeute nicht besser gestellt sind , als in den lebten Monaten
d .' S Krieges . Wir sind trotz aller Einfuhren und allem Zu schuf; au an -
iitativ nicht reicher als danrals . Wir haben im Osten große Korn¬
kammern verloren , andere Verluste sieben un ? durch den Friedens »
vertrag bevor , so besonders der der reichen Provinz Posen . Sehr

schwierig ist es auch , aus den Abstimmungsgebieten noch das heraus »
zuholen , was wir brauchen . Diese Gebiete wehren sich gegen die
„ Auöpowerung " .

Wir haben auf anderer Seide fchnm'rzlichs «Verl u st e r rrk
Westen erlitten , darunter E lf aß - Lo th r i n g en , das in vielen !
Beziehungen ein Zufchuhland war . Einen Ausgleich durch die der , !<
mehrte Einfuhr zu s.-haffen , ist unmöglich . Was früher die Blockade
war , ist fetzt die Valuta ! TaS EinkausSgeschäst im Auslände ist
ein Experiment , das nrit maßlosen finai ^ iellen Opfern zusammen »
hängt , wenn es überhaupt gelingt . Bei der gebundenen Wirtschafk
haben »vir endlich immer mit der Eisenbahn arbeiten können , daS
wird aber nicht mehr der Fall sein , wenn wir die Zlvangswirtschaft ;
aufheben . Dann wich der Stückgutverkehr ins ungeheuere wachsen ;und das Transportelend > so zunehmen , daß die Eisenbahnen eine ? }
Tages werden versagen müssen . Dann aber als ultima ratio die ;
Zwangswirtschaft wieder einführen zu wollen wäre völlig unmöglich

Briefkasten .

2}Ll " , r J ? labr ? «IS UMeroMUer gedient bnben . Tie Öe (>•©!• lind « ttmettc -RoiMJcnnnrtnöo KarlSrube , u richten Welten »er » 3t .WobmmO -.not . Werve » tedme Bewerber »« et « ßeritcfrfdbtint « e»ftifflc um AnfnaSni ' in die an Ministerium de«Innern . <415 . 440 >
t ? CA Bundesrates vom 1 . 10. 07 Grund »

anitfn f» . r i » r, „ ? *1 l J rt t M1 c r e ' L ~a n 5 ( • >* und lt n l e t 6 <»
TO £ i liril Lx r *

ci " c n . 9,', c 1 <*, * ' und StaatsbebSrden mit
. J L / l " wärreru und lnftof ' ct » des SluSNekunasrcsewes ailt fürbesftaateit afcicSmiiCte . "51c Neckte der Militiiranwärier sind doderBunde "ratsverordnuna entlortnk ' en . im Reich und inanen VolrSstaoten glei « . Tie Veanuenari ^ ve der Badis » cn Betrievsass Nen»" Ut der i^ruvvc der < lienbalinalkiitenten in Vreuften >!I vernleiSen

.Oklisrt im Tinnc der Nni'lkl!u >it>sprl >ndi >it>e \n den mittleren Nenmten
Nach deru badisebcn Gebnltvtarii säDIt fic us den unteren Beamten
nicht Nnterbeamten . Wie die Anste .'cunas - und VeiSrderunawerbSItnMe der
Ä>t >l ><arauwiirter nach der Verri -ichlichun ? c!?reaelt werden , darüder kann rest
noch keine Ansknnit gerieben werden . Die Gel >alts < raae kann ertt b ^ant »
wortet werden , wend iiber dsv NN d -' r UeS »vnak>m « der Beamten in den Dienl
de« Reiches k>nttlbeidnn ? aetnitt ^n I « V ?rden demniimt etn '
geleitet . (395)

flf. T . in O . : A « i die » «Namano « d: auters unier den » « « »<-» .war dte RtickgiingigmaiSilna des KauiS und Sriatzlieferuna vereinbart DieAerkiiuierin bat desvalb »um «Neichen Preis «Zrsat '.lieseruna vor »nnedmen .?<m Praxen ist dii-fc Vereinbarung vom Käuier nachzuweisen . l47K>
K . K . in ff Einreiseerlaubnis in das besetzte Rveinlans dur »

Abschnitt S in pirauklnrt a . 20! .. TouiwSanlage . ( 179)

St .- ?Ir »t

Cblt .

cblt . s . R.

t't . i . R.

Ehrentafel
des

1» Vadischen Leib - Dragoner-
Regiments Ar . 20.

rtür Kaiser und Reich fanden in den siegreichen
Kämpfen der Jahre 19lt — 1918 mit bieten tapferen Unter»
Offizieren und Leib - Dragonern folgende Angehörige de«
Qislzieikorp« den Heldentod:

Rittm . Vürklin
Frhr . v. Hadeln

Rittm . R . BassermaM.Iordan
. Hertmann

Ör . Hoppe
v . Harbou
Eberhard Graf zu Trbach-Erbach
Kleiser v. Kleishew
Magnus
v . Fries (Lothar)
Majer M
Dilthey '
Holthusen
v . Hoffmeister
v . Thelius
o. Fries <Wo!fgang)
Frhr. v. Pölnitz
Frhr. v. Seldeneck V
v . Tarnap
Nicolai
Frhr. Röder o . Diersburg
v . Puttkamer
Frhr. v. Mentzingen
v . Salw -Marjchiins
Dyckerhoff.

Bei der Auflösung rntseres liehen alten Regiment «,
da« auf ein ruhmreiche« l lk iährige « Bestehen zurückblickt ,
gedenken wir i« stolzer Trauer nochmal« besonder«
dieser Helden.

Ihr Anderten wird in der Geschichte de« Regiment «
unvergessen bleibe«.

Zm Namen des ehemaligen Ssfizierkorp » :

Bon MMMiten .
Die KanalilaiionSarbei ^

ten Uli die Ziedeluna im
Sardtwald sollen ver « ^-
ben werden .
Angebote lind verschlos -

sen . vostlrci und mit ent
brechender ?ln >schrist ver -
leben bis sviitcsten >?
Miiüvoch . den M Llto ^

Oer. vorm . 10 Uli" ,
ans unserer Kanzlei . Rat - .bauS . Zimmer Nr . 1
ein, » reichen , wo die Ve -
dinanncien » IIS Mäne i » r
Sinilcht anilieSen und
Angebolsvordrucle ab .i ?- j
« eben werde » . 1K20 -Z
» «rlSruhe -i . Okt . 1019.

Stäb !. Tlelbeuaml .

Griiudi . Jüts &ttfn . für

Wm , NHMR , Fsßlg
9?emii » r . '.' «.Hi . (SjU .»i" ' -

Daniels Konfektionshaus
Fernsprecher 1846 — Wifhtlrnstrasse 34.

» l» ll » lllllmii » l» llliHI » ll» lll » HHMIIIIIIItflll » UHMI» » lll «Hnill » l» i» 1» lll » lll » lll » llll

Jackenkleider, /totte Formen Mk. / 8 .— nn
Herbst- u. Winterpaletots 55 — an
Regenmäntel Mk . 95 . — an Kostümröcken . 25 .— an
Sportjacken m. 75.— an Sportbinsen m . 25 .— an

Seiden-, TüU-, Chiffon- , Voile- und XVoll -Wusen
Seidenmänfet , Seidenkleider

Kinderkieiäer und Kindermäntel in allen Grössen
Pelze, Pliischgarnituren ?« bmigsfen Preisen.

Keine Ladenspesen. 15945 Reelle Bedienung

II

16409

Lt .

Lt , b . R .

Lt .

Maior wtb ttvmmandenr
Moser »
iwfliideitt der * biuictluiigsstelle .

ji .; • > ■f't'.i '&'f '.*i .' i*. ■».* ii'f >*%.'

Statt jeder besonderen Anzeige .
Tielersehatierl machen wir die schmerzliche Mittei¬

lung . daß mein « liebe Frau , utisere herzensgul « , treube -
sorgte Mutter , unser einziges Kind

Fra « Luise Lechner

MW » . I. V. MM .
; Xaukercer

Geld -Lotterle
4M88tIiES* .btr ohneAbz .M .m$w
150000
iZOOOO
Empf . u . vers , auch u. Naclin .lailUSSSS
EM Stiller
Hamburg , HofxdJiirn 39 . <
BBtt nckttitt SjrttUuas . ''

Brillanten , Perlen ,
Altgold , Silber , Platin

werden angekauft zu
den heuilflEcnselir
hohen Preisen

Schuhmacher
der in kurzer Seit 1 ™
Militärichniirlchub - in Si «
vilitiekel tadelt , umarbei¬
tet . neiucht . Anaebote un -
t ?r ?ir . BK21-M nn die
Nabische V ^clse^ .

148

B . Karsphues , Kaiserstr . 207 .

Violinen
Violas

Cellos
SUda « eri ! a . Mr « en (i ?
nie « . Vnah » .

ftür AuSivanderunaS -
lnstiae qewisseuf, .. sachl
AuSkiinite durch .<! enncr
der Berhältnüie . Znfor -
mation u . Berat » »« itb .
wirtschaftliche Zustünde .
Ttand der Teiedaebung ,
Eriitenilmöalichkeit , lve -
schäst »»ierl ' induna » n .An -
iraae » finö ö(l P >> . iiir
Speien beiüufiiqrn . 3t" "
Olftcino . die Informes
para la Republtca Ar-

Kentlna , CoblPKZ .

75 of. 8ei « 91
liefert billiast

Th . Wewelfiep ,
DPPenau

geb . Sohmitt
Krankheit durch den Todun * n « ch kurzer , schwerer

entrissen wurde .
In tiefem Schwerz :

Heinr . Lediner , Oberlcljrer
Hilde Lechner
Willi Lediner
Trudel Lediner
Jak . Schmitt u . Frau .

Karlsruhe , tlen 7 . Oktober 1919 .
Die Beerdigung findet Doiiiior f̂teg , 8 ' Jt Uhr , tod der

l '
ricdhofknpei ]» aus stait . 76405

Trauerhaus : Karlsfrass « 120 .
Von Beileidsbesuchen bittet man abseilen zu wollen .

Zigarren
auch vvn Heimarbeiter «
iu alie » PreiVlaaen t » fc
oiib -»» sortier », auch ae -
packt tii ieder Ä>! enae von
reaelinäniaem . wöckent -
l >» emAbnehmer gesucht .
Uebernakme erkolat aus
Wunsch verlSnIich . fln -
aebotf unt . Nr . 7960a an

ie .. Vad . Prelle

und ViftHnkasif « , sowie Taschen etc . in
reicher Auswahl . Gute Meisterinstrumente .

VloJim - u . Cellobo ^ en ,
beste ausländische Hölzer . Friedensqualitäten

sehr preiswert
ZETritz !L/ £ -cLller ,

MusikalienhandliinR — Musikinstrumente .
Kniserstrasse Ecke Waldstrasse

— Telephon 388 . — 14SÄ0
M■llllill!OE

w*

wird zu jeder Zeit zum Stärken .
Waschen u . Büffeln ansenoramen .
JJeferzeit binnen 14 Tauen .

öaigi-MM Bsrtiisld Holl ,
Bulach , tw88

Neue Anläse Nr . 5. Telephon Nr . 0186 .

flelniichtdcii .
$) tankraKnkrs ulu >. beil .
raich tiurch Änweuduiia
Dr . « e» . W « tt « r « rö
Rrandvoloer . Ueber -
rasch . Heilerfolge , schnelle
Li » der » na i>. Achmer »? »
u .ltintr,ck » un « S. W,,d .
Aer, »l . em » k. . ücililr . Tin -
erkennuna . Vreiß p . « ch.
3 ^ . Nachn . Mk . S.W . R » r
»cht : L? « ru «» » tbere ?l °^

Mannheim E 2. 18 1 .

■■xm

SchWchtt Keks
das Betet mit 5 Viund
Netioinbalt liefere iraiiko
it» M SS .— flcöcn Bor
cinjiiölö . ani mein Bort ,
ichreffontp Niirndera Nr .
391U . SSC41 '

t*. Herin » .
Cchiunborfi 'Küriiticm .

liofi^ arnwlrölien
kauft tu höchsten Preisen
auch alte ? Rohbaar .
3-27S-2i J. « Udler.

Wrt »« neu )tvohe 2.

8fli =5 (itIe|fRin ieder Höhe au Gr -
ichki>I« lkute u . Private
evtl . auch oliue Biirve

^ . >aeacn mäbiaeu Zinö
nud beliueinc Natenriickzalilnng . ioivie 78S8a

8MWtzl !iiiii.WW
flibt auSw . aut fundierte ? ÄantbauS au ? eigenen
jiiittelu schnell und verschwiegen . — Streun reell .Mfkli » « en - U »« s» >k nachweiSb . — iluverbtndl ' che
Auskunft uolirtait &io kostenfrei . Geil . Antrag , mit
Rückporto au ?? » Itfach SRennSsstm J « .

L»9iä8rifiet tüchtiger

Kaufmann
Christ , ans sehr auter -̂ ainilie . wünscht sich an be -
steheudeni , rentablem Unternehme » iititea . Mark
20 25on (i tätig zu, beteiligen , (kvtl . inlieirat .
Angebot « erbeten uuter Nr . «1080 n . i>. Bcö . Presse .

Aujsehtilerregend
^ «rditRstmöaliclitsiian durch Äertried
täglichen Gebrauch ? - Artikel . NkibereS

sind die
metner
gegen Nuclvorto durch Alltel , Darm 'stadt , Äismarckstrahe 24. » 36867

ÜC V
iSrsnzsr

^ cjjuarzwQlö

Leitung
RcUî ftl®a.ösörtrtnlltt
fKtbr«Sftrtc3« sRaPzs »
/ Jinctflcnbtoa

fü* *Ut JtfOW,
H« ftti Infwc)?!«« Sat
y «l?in »nflc!e
tantolrfiba #
Zr,m »lnInSi>!Ks«
C <fc» arj » alä»

düiuOtis

Ärrfft

— -mna

55er erteilt volltoniine -
nen ennlilchen Unterricht ?
Enaländerin be »or ?i !nt !
AiioeSete unter RKZ228
an die »Bad . Brille " .

2 « bildete Serien wün¬
schen schnellfZrderndenNn -
terriwt in englischer 5?on -
verlation und Kandels --
korresvonden , Angebote
unter Nr . SB621JM- an die
RalittSe VreNe " .

kan » ich abendS ungeniert
Klavier üben

in der NSlic der Sirfch -
od . Solienstr Angebote
>i . .<*28338 an die Bad .Pr .

LecketMiw
lucht ?ur Erweiterung u .
besseren AuSnuNuna fei ^
ner erstkl . Bertretunnen
mit bedeutenden Abschlüf .
sen ein Kavital l' on

5—10000 »
Anaebote mit Bedingun¬
gen nur von Sell ' itacbern
unier Nr . H28225 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Ehrensache .
Mit « . S»«amt . «. tick».T 2 <> 3 ^, es .. 0 n &

feäie wnttii « .
SomiUe , «a -intdjt mit
n « « l %- 24 I . altem ,ttb .. kübf <f; *n u . wirk «
Ulh lieb « » VFdbditn
ong ntatet » Haas , be ,
tonnt ja n >erden . 9ln «
üos ' i« „ veiNoS . Off .mit Bild unt . Nr . ® 3Rf>ö8a » die Bad . Breffe erbet .

ivriiulfm . 37 Satire nlt ,evm . . büliiche K -» »ei«
niing . mit auter Ssr,cnS -
bilvnua bäuSl . erioa mrt
2M !0 M Erwart . u . kvSte.
res BerinSaen . such» auf
dreseiu Wege mit besser^
Arbeiter vekannt »u wer -
den . Witwer nicht ausae -
schloffen . Angebote unt «
Nr . SW2314 an die . Ba -
dilche Nrelf «' erbeten .

.,riiulein . 4G ? kabre . mtt
einigen Hundert bar via »
>iStin ->m Hguslialt . alierim Gelien etwas verbin »
dert . wünscht , weil der
Bater tot . des Alleinsein »
müde mit einem braven ,
älteren Mann Nch wiede «
eine glückliche .?>eima « »«
gründen .

Angebote n . Nr . RiSIlZ
an die ..Bad . Breite * erb .

Wer würde Ä Sadre
alieS , nettes Niadel an

KinSesstatt
annehmen ?

Nngeb . unt . Nr . Z283V4
ai ! die „ Bad . Presse " .

Selbstbinder Ütsülllitll .
Abznliolen Riipvurrer -
sirahe 7. 4 . Et . BS218V

Äin TamStag nachni .
in d . Ttrakienbali » . Linie
Durlach , bat eiu Arbeit ,
ein schiuariled . Porte -
?» on « aie mit 130 Mk .
dar . einer Rechnung von
34 Mk . vom SvortliaitS
Beier . und einem Fla -
fchenvfand von Masch .
Baugeselisch . Karlsruhe
Nerloxen . Tcredrl . ^ in -
der wird geb . . dasselbe
geae » IS Mk , Veludnuiig
d . Portier d . Pi « i <» in «« -
(>« « ' Gcleilick ». Suriis :
tnUt abzuaebeu. 882288
AierchfelvetloM
Farbeli : Gold - Schwar ?-
Weik , Graviert : A . Vo -
chemübl ! . l . SSf . P .
Reluvinkel !>. s . 1». Weg :
Nest < Moninger — Varl -
strake bis Südendstrnpe .
Kegen guten Kiuderlobn
« beigeben Karlftr . H" ,
-i . £ t . (ftifTcen . sRSfifiK3

„. . Vefloresj
am Montag »wisch . 2 n .3 Ithr auf dem Wege vom
? taliichos zur WglSNo ^ n -
strafie sch,i -ar «« !e Geld -
beute « mit Inhalt . Ad
»ugkbrn geg . Belodnin >a
WalSborn ' tr . IL . IV . Ä '" "

Verloren
Tonntag abend von ar
men Witwe B -idnNeta
vauvtbalindof bis s« r
Elektrisch ? » (»fiofteutfi .
ca . <if! « itfialf 9Cf) iu,i
gea Belohnung Amalien
ftrufic 15. Laden . B .1W12

Alleiniiebd . ^ raii ' »cht
2W Ji ,u leiben in f.
Monaten acaen Minsen
5!urttck !»abli,na . Anaeb .
uuter Nr . Rül8 ?N an die
..Bavjsche treffe " erbet

1 Teilhaber
,ln ein klottgebenSes
elektr , tech» . Anstell .
Geichci ' t init ^ aden
wird ein durchaus
tüchtiger Kaufmann
od . I>nchn>nnn mit 30
bis 40 Mille Einiaa :
« Iß Teilhaber gesucht .
Cff . geg . Netnrinarke
unter Nr . 8038a an
die ». Radiiche Diefle " .

»Will * Will,WHUjlMI III» ly

nums
BeieM

»weckS geinütl . Seim , sucht
Witwer . Mitte ',0er . ka
tvoliich nlleiiifleb Uber
i00 Mille SelblterivnrteS
Dgme » . auch Witwe »
rl ; rtc Jfiiibc, - Mit ^ (ii -
chem » der «idiii iWmfi
gen . nur foth . die Nreude
am fittit¥finlt fiaöeit . wei¬
te» icl6ttcii '<chri ;6 ' !!e unr
crnttai » : Angebote unter
tViinii .' ? Annabe der Ner -
önltntffe . im «. Nr . » 35787
an die ..Bad . Vrekle " e!n-
reichen .

Oütngcr Mann . 27 Ilabre
alt . belfere ? Äandwerkev
eigene ? ĉ eschiiit . wünscht
üch in Bälde »u verbeirc ,
ten . Witwe nicht truSnt
schlössen. EtwaS Ziern,ö
!i »n welche « t
wird erwünscht AuS -
iüorlich » Angebote unter
Vir . V3K4?>̂ k " die Ra -
diiche Brefse erbeten

Gebild . « riiiilein . - >-S
guter Familie . SiiuSlich
er ?oaeu . kaib . 2? <̂ abre
<itt . idmv . mittcIoT (s.r -
icheinuna . mit Bermo -
nen wünscht chgrakter -
ii . gemütvotleu Serrn in
sicherer LetieiiSstetlung .
gni liebste » inittl . Beoni -
ten kennen n > lernen ,

g i ' Iii Neiauna ev .

Keil .HuüUriitcn mögt ,
mit Bild u . Nr . B35437
an die Vadilche BreRe
erVeten . Anonvin »Wer¬
los . Vcrlchwieaenbeit
verlangt n . Zugesichert .

Kaufmann in Leven »-
ltcllung und gutem Gin -
kommen , der tich nach ae
niütlickem Heim fchnt ,wünscht mit bSuSlich er -
«ogenor . kath . . vermögen ^
der Dnine , weck ? baldiger

Heirat
bekannt »u werden . <8f «
fcfiiiit^teefiter . midi funoe
Witwe , wo evtl Eiuber «
rat geboten , iedoch nicht -
über 30 SMhe alt . be- ,
vor ^uat . Ernstgem - inre ;
7(nocSote uuter » (12151? *
an die ..Radische Vrefle ^
erbeten

Seirat.
^ rl . .valbwatfe ein,ia . i

? » >d . Ni -t Urfr 70 Tav * '
ienh Mark VermSge « -mnNk .. aebildet . sowie wt
.̂ auSbalt bewandert inallen zweigen , sucht mri
dielet » Werte bald , glück'
<Jbe mit Arrrn in sich .
Vnlltion . ?srl ist <>4 !* ..katb . und vom ? ane .-».
Ana ^l' »nt Nr ? 2R333
an »"• Rgd . » reffe erb , ;

Heirat.
Witwer . kg«b . . Anf . 3N.

bell Arbeiter , aui de«
Lande . Niibe KnrlSrube .
ein Kind . Mädchen von 5
5-aSreu . mit nett Sinit ?'
balt und 20 Taul Mark
Vermögen , flicht Üch mtt
nettem Dienstmädchen oK
?srl . vom Ö«nbc noch-
mn (3 atttckli « , » ver¬
heiraten . Angebote nn «
etr Ar . .? -? 8334 an di «
Vadilche kreise erbeieVj

Seimt
?frl . . v . Lande 21 S .<

katb . . tm SauSSalt W
wie ? i ;iFipn bewandert -
mit schöner AuZsieuer tt ,
t0 Tausend lssori *a * '
wät . noch rirkg 10 T «M '
wünscht bald glückl
mit bell ?lrbeiter oder
Kcschäit >? mgnn . ^ v >>̂
.vol »bro » che ^(nacbote
uuter Nr . .̂ 28332 an die
Badiiaie Presse «rbetM
Suche für ineine Ver -

wandte 5>0 5<abre alt . V*
bin . tüchf .a in .OauSbai »
tun » lanae aulif >2
Ausland , munr . dura »
TodeSiall gtleiniteberio ,
Anlchlui '. an geb . Serr »
Zwecks

Keirat .
Angebote n . Nr

(in Me . Bad . » retfe "

. Heirat !
unt . strengst . Verschwie¬
genheit vermittelt aus
allen Kreisen Sa " S n"
(yStsetwiitlitsefiüiiire v .
Fr . Er »i« g« r , KarlsruSc .
Zabringerst . 27 lll . Ia Sief .

Oisls NIMM « W?.wollen slck, schnellsten
glückl . verlieirat . Herren ,
auch ohne Bermöge « . tl s,halt . fof . Auskunft durw
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Saä£ w—a

iiiiiiiiiutiitiiiceitiisuiu
Samsiag . H. Oktbr.,

abends ' /«8 Uhr
(Saaleröflnung ','«7 Uhr )

im großen Saale der Festhalte

KONZERT .
Mitwirkende :

Fräul . RIa .la Ifftand . Bühnensäntrerin
aus Pforzheim , Sopran ,

Herr Karl Müller , Bariton .
Fraaenchor u . Meiner Männer *

über der Liederhalle .
Anschliessend rft /% T^ " 5ä? 5 ,an das Konzert -a " ^ ■

Wir laden unsere verehr !. Mitglieder
dazu ereebenst ein und ersuchen um
pünktliches Erscheinen . Zum Eintritt ,
der durch den Garderobeanbau zu neh¬
men . ist . berechtigen nur die neuen
MitKliedskarten .Kartenliir einzuführende
tanzlrirttisre Herren werden am Donners¬
tag . den !>. ct. Mts .. von 2—3 Uhr nachm .
imVereinsheim i^öwenrachen ahsreseben ,
wo auch die bis dahin etwa nicht em -
cresraneenen neuen Mitgliedskarten ah -
geholt werden können . löd <7

Der Vorstand .

EinitracMsaaS .
Freitag, den 10. Oktober 1919,

7 >/t Uhr abends

Musik * Abend
von

FriedaGoSdtchmidf
( Gesang )

Ludwig Köhn
( Klavier ) 16396 J

PROGRAMM :
Klavierwerke v . Bach, Beethoven

und Schumann :
„ Vier ernste Gesänge «
von Brahma n . Lieder v. Schubert.
Der Flügel BlOthner ist aus dem Lager
des Herrn Hoflieferant . L. Schwelsaut .
Eintrittskarten zu Mk. 4 .90. 3.80.
2.80, Galerie 1.70 (einschl . Steuer ) in d,
Hofmusikaüenhandlg . Fr . Doert ,
Kaiserstr . 159 und an der Abendkasse .

! Saa ! Uisp Jahreszeiten

Dlenstatf , den Ii . Oktober l !
abends 8 Uhr 1

Lieder -Abend

Sora Popp »
Lieder voa Philipp TTolfro » fgest 8. Mai 1919 )
KobertFrinz . Kr. Sehobwt n .Joh»nan Brahi» «.

Ära
Kl»Ti»r: Qp. Hermann Melnii. Foppen.
Der Flegel iat na « dem Lager d. IIofLH «MAorer.
Ein "riUsknrfen m Mfr, 5.50 , 4 .40, 8.20 und
2 .20 (einschließlich Steoer ) i. d . Hofmusik &lien -
fcond-

pp TJrtr }
K&iseratraße 150 udcJ

Eamsta ? , daa II . ßkiobar ,— abend"» 7 Uhr beginnend —
in der FesthaSis Hurlaoh

KONZERT
zur Feier des

ßöjiripn Sllftongs - Festes
und Ehrung von Mitgliedern .

Mitwirkende als Solisten :
Tenor : Herr L. Müller \ Vereins-
Bariton : Herr L . Schilde ! ' mitgliederBaß : Herr A. Sclimit!, Mitglied desBad . Landestheaters . 8047a

Am Klavier : Frl . M, Pfistner .
Chorleitung : Herr L. Lehmann, Haupt¬lehrer , Karlsruhe .

Palast-Theater
Moderne Lichlbildbühne

Herrenstr . 11 . Tel . 2502 .
iHiiifiimiitiimiiiiifitifiiH ituiiiuiiiitiiiuismimiimii

Nach Schluß
des Konzertes BALL .

Eintrittspreis mit Programm 2 ,/t.
Saalöffnung ' |f7 Uhr.

Vorverkauf : Musikalienhandlung Schädlich
u . Buchhandlung Hohly , Düriach .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Der Vorstand .

Inner an der Abendkasie .

HarlsraiiB - FestSialle (
K^

'
2f

■
Dienstag , den 14 . Oktober JÖ19

abends 8 Uhr

ErSalraisgsn als PWannr

In DenfsA - Ost - fllrika .

LSchtbütier - Vorfrag

Ton Pflanzung « - Direktor R. Mi ® .
I >er VortraprAde stütst » ich anf eine 23 Jahre
lange Tätigkeit als Pflanzer in Indien u . Afrika
rrad schildert in Wort und Bild d 'e mit allen
Mitteln der Technik und Organisation groß -
zugig arbeitende Bezwingung des Urwaldes ,

. die Geschichte einer Riesen plan tage von ihren
Anfängen bis zur Ertragsf5hIgkeit .

Karien zu MV, 4.40, 8.80, 2 .20 , 1,10 (ein¬
schließlich t? m fiftnnf Hofiunsilcab ' en-
Steuer ) bei * Ii ü «5 II handlung ,Kaiscrstroßo 159 , und an der Abendkasse .i

P

D Einirachtsaai Karlsruhe . WW
-tloatasr . 13 . Okt . , ahtls . S Uhr : |
Vl ^ iln *A

"
b © nd . |

AnN Portner
Am FUii? Oasmar BenziBger .

Cesar Frai Sonate Violine und Klavier .
Bach : Prä udium und Fuge , Violin allein.
A . Corelli: La Felia *. Tor Aulin : Vinlin-

Konzert A- moD . 16311
Der Konzertflügel Eeohstein istaus dem Lager
von Herrn L . Sehweisgut , Erbprinzenstr . 4.
Karten zu Mk . 5 .50 . 4 .40 . 3 .30 . 2 .20 in der
Musikalienhdlg. Fritz 3Sii II er , Kaiserstr .,Bebe "VTsldstr ., Teleph . 3S ': , sowie an der

HRBniSIS

^ läne , Zeichnungen
S,hnellste u . beste Vervielfältigung hei 1470!)*ra* Thonin tfachf . Efektr. LishJpausanstalt

Kaiser -Alle» 29. — Telephon 5026 .

immm
LICHTSPIE LE

Ah heute Mittwoch !INnr 3 Tasre bis Inkl . Freitag !
I Der eroS « Sonder - Spieliilim ,

| An erster Stelle jdie beliebte
Künstlerin :

Hüöe » Snsepl
die in ihren ' jneuesten grossen "
Fjimwerk , d«m >a, aktigen drama - jtisch . Lebensbild i

Ein

W
'
iW !iM

Proben ihres glän¬
zenden Könnens I
gibt . Diese ? her - j
vorragende Film - 1
werk ist eine er - >
greifende Liebes - 1
geschichte in 5 JAkten , in dessen !
Mittelpunkt die !

1 jugendliche Künstlerin Kflde Wömer als 1
iTauptdarsieUerm steht und stellt das !Schönste .und Beste dar . was an Liebes -

( Dramen jemals gezeigt wurde . Pracht -
! vo i le Ausstattimg und eine zu Herzen
] gehende Handlung erheben dieses Film - iwerk zu einer Sehens würdigkeit .
| Ausserdem : Der qrüne Skarabäus i

(Ilm 30009 Mark Belohnung .)Detektivsatvre in 4 Akten .
I . ,v Hauptdarsteller : 16404I Albert Pauli * als Detektiv -Pips .
J . aiaserd . : Erra Bognar u. Fr . Achterberg

Köustler -Kapelle unter Leitung desHerrn Kapelmeister Treuma r .
Letzte Vorstellung abends von 9—11 Uhr .

Nur 3t Toäe !

Das Monusnental -Fllrawärk

F

rag ; W

ECEeSlO

Filmroman in 5 Akten.
Hauptdarstellerin : 16392

Mady Christians .

Tliea Steinferecfer

in ihrem 3 aktigea Lustspiel .

Heäerl

sei g 'scheit
iieimiiiiittiiii }!

| WMi ? ,gkSAw
f Leiter : Kapellmeister Freudig .

„ Zum ^ heg
'

sigold
"

WaIrihorastrafte
"

:l2 . 8805
== Out b0rceri 'j:iie =: und solides ='S» ein - nnd nier - Restaurant .

Bekannt durch seine v or .
zUarliclien Wefae .

Spszialuiarken : Simmeltüngar u . Clevner .
Gutbesuchtes , gemütliches Lokal . Printz -Bieie.

Kaiserstrasse 25.
gegenüber der Hochschule .

Gut bürgerliches Restaurant . Vorzügliche
Küche . Gut gepflegte Weine , !T. FUrsten -

berebräu und Mtlcliner. 11822

IC . Klein

W . LMes !Seü !er W Kailökche .
Mittwoch , Seit S. Okiober 1919 .

EviZ und dis Schlange .
In z Akt« » von Paul Eger .« rtrona ? Uhr . End « ' .dO Uhr.

SCaffe © Bayer
Hsuie Mittwoch , 8 i ? 5? r abends :tele Sünder -Konzert

der verstärkten Kapells .
Leitung : Kapellmeister Hans liauer .

Prorrramm :
1- Heil Ecrapa , Marsch . , .2 . Transaktionen, Walzer . .3. Ouvertura z . Oper „ Die Justi¬

nen Weiber von Windsor" . .
4 . Frühlittijsrauschen . . . .5 . Fantarie a . d .Oper ,Cavai!eria

rusticana "
6 . Beroouse

(Solo für Cello : Herr Jacoiski .)7 . Ouvorture z. Oper . Zar und
Zimmermann"

8. Riviera -Walzer a . d . Onerett ^
»Der Extrazug nach Nizza '

9. Mandschoin-Ijied a . d .Operette
..Ein Horbstinanöver "

. . .10. Potpourri a . d. Optte. „ Der
keNeiswllölii " . MillöcTcer.11 . DgrSchniettoriinBJntermezzo Eocfuoi .12 . Treue Freunde , Marsch . . Heizmann .

1640t
Rlon.
Strauss .

Nicolai.
Sinding.

Mascagni.
Bre '.schser .

Lortzing ,

Weis.

Kaiman.

NfUCR WEIN

fs - offeriert erftrio ' iioe überba »
bilche S' einBmtöIurrfl zu billiast ? » Taaek^irrilen .Bestelliinoeu nimmt enweaen

StartSswöe , RrtcörtcfiSpIa ?, n \ ii . MZ44

Zum Trocknen vs « Gemüse „ nd Obst
offericre öle als die beste vom ? ! -trti . Oblibcm-verein E . B . . von der Vadifchen ? «ndwirt |chastS -

k.immer Karlsruhe zc . e «ivfoi)icne
H « pdt ! oN ' #

'
? ÄÄ

'

® rSf?e f>. -5or5 «n c>. Hol, : ?4 cm Ia >»a . 2k! cm breit .>A«K«cht rostfrei . — Eilenblech ichwar , lackiert .PretS mit 5 Horben .» 2S.SH ab bier . Nach ».
.1. M . WaÄner , BeutUntfen . T - Iei»» 718Svezialgesluaft für ^ »ilchwirschastliche Masch »« ««und Bedarfsartikel . « 1741

E % bif ® u ßd ! ¥a ? kayfe
fortwährend

getrag . Herren - u . Damenbekleidungs -
stiieke , Uniformen . Wäsche , Schuhe ,Uhren , Reißzeuge , Ferngläser . Musik¬
instrumente , Gold , Silber , Brillanten ,Möbel all . Art , Nähmaschinen , Kinder -

waRen u . s . w . 161S7
Geil . Angebote erbittet ;

Wüinipanh
'
e ^ n " u. Verkaufsgesehäft

(JbüiUäUu öKrerenstr . 52 Telef . 3747
n;MM"nii,iiii.| .uiinMHHi)u»>inrtnn'twn>Minrt»HvitiMMi't:Mimiiiminitinn;r

Wolclstro ^ e 30

Eölffi Reiter als WSsMs vsn ßmlkpl

in dem Roman von M .
betitelt

Eiße Miiglsiifgniß Eraa .
- 5 Akter -TT .. .

Ein Tropfen schwarzes Blut
Die GeschicMe einer Ehe in 4 Akten mit

ftieai Sandten .

16883

Schillerstr . 22

Viggo Larsein
in dem * aktigen Kriminalstück
Bdelsteine .

Ihr Sport
Ein entzückendes Lustspiel

in 4 Akten mit

Henny Porten
und dem mit so .drolliger Mimik

ausgestatteten Künstler
Hermann Tfoismigj.

Nur Dnnnerrtair abend
Ton ?)—10 Uha -

WMilWU WMM !?.

Kalsersifir . S -

ifr - 37
Soziales Sitten -Drama

nach d. preisgekrönten Roman
von Karl Adolph , 5 Akte.

Rahm u . Frauen - unst
Roman aus der Künstlenvelfc

in 5 Akten mit

Eriä lUisn -Ottz .

Ktir iumier saiat
der MiüSae .

Köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Frawess und TöchterI
FreJta R , den IO . Oktober , beginnt im TSestaur & nt
acar lülicinisclicn Weinstube , früher Hotel Lyon, Adler¬

straße 33 , für jüngere und ältere Damen
unter bewährter Leitung ein neunstündiger

Ti « © Me © lfc - und Servieir - HCursus
in Verbindung mit gesellschaftlicher

Umgangs - und Foraienlohre .
,ii„' LehrjiHrnS ;

1 . Vorbereitungen für gesellschaftliche Veranstaltungen , Empfang der
Gäste . Titulaturen . Führungskarte , Einladungen , Besuche , gesellschaft¬
liche Bräuche und Sitten . Der gute Ton in der Gesellschaft , sowie
im schriftlichen Verkehr .

2. Der Kaffee- und Teetisch , das Kaffeekränzchen , der Damentee , der
Herren - und Damentee . Der Frühstückstisch , das Servieren der Bs-
dienten und der Hausfrau . Wie sollen w r essen .

3. Der Mittag- und Abendtisch . Die Festtafel . Speisenfolge.
4 . Das Festessen . Tafelschmuck und Servieren . Regeln der Bedienungund Gastgeber .
5 . Der Festliche Abendtisch, fliegende Tafel, kaltes Büfett u. s . w.
6. Das Serviettenbrechen . B62328

Der Unterricht wird theoretisch und praktisch mit allen dazu
gehörenden Tafelgerättn erteilt.

Tageskurs uz von 3—6 lJhr, Abendkursus von 7—10 Uhr .
Honorar 25 Mark, zahlbar bei Beginn.

Erüffnirnristaq s Freitag 10 . Oktober .
Anmeldungen am gleich«!! Tage von 2 Uhr ?.b . Notizbuch bitte mitbringen .

Frau Be !«ne Wpyand , siaaü r;s :) r. linterrichisleiteilti.

Tischgesekschast „ Metropol
"

geftrü « det 1S13 .
Unleren Frcunöen und Gönnern zur Kenntnis ,oay unsere

für SSotiat Oklsber
xefien AZitilvolh int ©aalt der Reltauratlo »
S « rzbof " . Karl - ?vilhelmftraHe . stattfinden .

Sei : V -»?Ns « d .

Sereinifituif ) „ UniJine
"

KarlSmhe .
Seien MittwoA und abend » 7 '/, Uhr .

Tanz - Uttterhaltnng
in der ^Kr »ne»baIe ". Rrr :ncnstras -e . — AahlreicheSunserer Witolteiex «ri • r. Itöt .

Sseiie - miS ^ iifterpffieriiSeri ,

WeiWkllii ! m elüschiieiSe !! .

Wirsöiiiil ! mS AiksiiI
empsieblt in Wagenladungen au TaseSvreisen
üsinp . Eel ^ galfeläj . SßüöesrtiiMc ,
7838a Bruchsal , JlctttorWt . SZr . 12 . 24 .;'

IfMtlüifilrt Gemeinte .
Hanvtsona « . » ronenftr .

? >»« bvltttens «st.Mittwoch . 8. Okt . : Abend »
« otteSdst. II IIb?.

Don « « r? tas . !». CCt&r ., 1.
Festtag : Moraen -Got
teSOTt . ' W Uhr . Pr »
digt : Vtaitrabb . Dr .
Kurrein ' 'sin 11. Nach -
mittaaS -GotteSdft . Sit .
NSend - Gette - dst. ' /-7U .

ffretfea . 10 . Oktbr . . 2.
Festtaa : Moraen -Mot--
t-Sdst. lJaQ U . Pr «dlot :
Rabbiner Dr. ? obn",1fl Uhr . ?5bend- Got »
teSdst. ' /.« U »r .

SamSt -»!, . Ii . Okt . : Mor «
- -n-KotteSbst . */,0 Uhr ,Rachm..» « tteSk» .' >4U .
SabSatauSaans B", lt .

Werktag ? : Morgen -Tot
tesdienst 7Uhr . Abend
Mottesdienst 5 Ubr .

An « « t« «»
Mtül !« uii () Mendlifch
können n . einige Herren
teilnebmen . Hirichstr . 81 .
» ort . SSdimitS. ar»f>207S

STetncit , reichlichen

EltJSi - iriääteäli
uo« I beiteren Herren
aelncht . ^ cst . Angebote
unter flr . ÄN21S3 an die
. « ad. Presse " erbeten .
^ ! n gutem , bürgerlich

'
und ffläenälifdi

können noch einige WSttc
teilnehmen . S tu « Ii er .•ktral e 96 . IT.

1036557

Habe noö ) einige Waggons prima

Weißkohl
- Nstkeht

graZze , feste Ware , preiSAert abzKgede ^ .

Fritz Tsmöer ; ,
Axeibnrg i . Br . , Tivoiiftr . 5 .

Tafelobst ,
cDefitfS ^ iüjigtö

' fr ,
ocriendst 7yn'it

Hche Kttise Wliii FliKichiie - Ser
f tir gebrauchte WSIiel , gesucht, der orivate ? tiif-

trage in » sr, «ukteidev >
■ültcö & cli ) wttö 2 «ü >a*. •»»»«»« tue » onittmntf . .

e « rl Trautwei « . .z.K, - .^ . Schiltach. ÄmziSt - l » rÄ
® IXÄ ? r

Ein Jtiäuf . ündet miten
Mittag - u. Abendtisch
in SSribat.

-'tiißebote u Nr ®ß22«4
cn di-! -SPfliifcöf VrcNe
erbeten .

Damenhiitc
wenden chik und biv . an -
gefertigt , alle alt . Sacken
» erwend . Resest « Nor «
mev , F «b« r « , Blsm « » « .
Bander t . grzh . AnSwadl .

Zslte » !tte werden « ! «
Sassonreren » ach *en
neuesten Modell «« «„
« «»»mnieu .
Lotte Modistin ,» ril « enstr . 27 . !1.

Die grobe 11003

Pelzmod ^
können Ci « aiitm «(t «n ,tueiitt Sie die alteven"<;el ^e . 'oinic Felle sur
Verarbeitung geben .Äil -
tidU : Leiechii, ! .. vrouipte
Lieferung . Dom,lasstr ..8vart . (Eae Akadewiestr ^ .

Vistt - Kinv
^

1 Kaisentr . 133 Telefon 541 ® |

Nur raccts 3 TatgJ ©
Der mit Spannung erwartete

3 . Teil von

IVerloreneTficliterj
I Die Menschen nennen es Liebe ,

O Alcte . « Akte .
Die große Tragödie von William Kahn er-
reiclit mit dem 3. und letzten Teil ihren
Höhepunkt . Die Hauptrolle wird in
wSTSä ManjaTzaUdiewa

dargestellt . 16400
« esianjrs - Einlajte

„Rlärohen von Liebe "
ausgeführt dureh Fräule 'n Dora Seubarl ,

Konzertsängerin .
Es wird an dieser Stelre nochmals auf

diese grosse Kulhir -Filmschöpfung , welche
durch die wuchtige Tragik seiner Gescheh¬
nisse und die zahlreichen Ueberraschung .
seiner spannenden Handlung unzweifelhaft
die innigste Anteilnahme erwirken muss ,
hingewiesen .

Jeder Teil isl eine für s
'ch selbst adgv -

sclilossene Handlung

ToranyeSsre . Ab Samstajj :
Die größte Sensation der «iiesiähr . Saigon

M« Sünderin
Sitten-Drama in 7 Akten (nicht zu ver¬
wechseln mit „Die unschuldige Sünderin "

! Beachten Sis bitte die aus "este !i:e Reklame.

TK Alnmtttium enor .i: ^ efticl,en ,
iinv iuvit 3 *ii aitktig ! Ässss

Das ..
S » «,ticken

toöei SiHHi %vmn ir « B ber
WA «LsW *- HanSfra » !

Diese 4 garantiert rein Alnminium - Kochtövs« mit
? eclei , 4 , K. 2, l '^ Ctr . fliilialr . ff . poliert , direkt ab
ksabrik. zulaiiinten für « trv M . LZ. — . franko Nach ».
HttM . Zettl !,

^ t« nini»n . Zndiilirik , Uxjxseid 3 - .

Mm , . M
ÜS« «i)!»STt<»i5Äi5*c werden
mausend auue '
» tt.ua Nretz ,
fttabe 85.

auuetertiet .
Saften -
062 ^34

Mäntel , Koltli «- - « .
Kieidsr , a » «l Umar -
vs !t jeder Art wird an -
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Meiner veretarlichen Kundschaft mache ich
hiermit bekannt , daß ich mein Geschäft an

Herrn Berthold Roll

Dampfwaschanstalt in Bulach

verkauft habe . Der gute Name dieser Firma
und der Umstand , daß dieselbe schon seit
einiger Zeit , wo mein Betrieb wegen Kohlen¬
mangel stillag , meine Kundschaft zur vollsten
Zufriedenheit bediente , geben mir die Gewähr ,
daß dies auch in Zukunft stets der Fall sein
wird . — Ich bitte daher meine verehrl . Kund¬
schaft . das mir so lange Jahre geschenkte
Vertrauen auf Hrn . Berthold Roll übertragen zu
wollen . — Indem ich für das meinem Geschäft
nun üb - 30 Jahre entgegengebrachte Vertrauen
meinen besten Dank ausspreche , zeichne ich

Achtungsvoll

August Pfützner.
Bezugnehmend auf obiges , teile ich mit, daß
ich die Dampf Waschanstalt August
Pf Ützner käuflich erworben habe . Es ist
mein Bestreben , durch pünktliche und tadel¬
lose Lieferung das volle Vertrauen der Kund¬
schaft zu erwerben und zu erhalten - — Ich
bitte , das meinem Vorgänger in so reichem
Maße geschenkte Vertrauen auf mich

übertragen zu wollen und zeichne

Achtungsvoll

Berthold Roll
: Dampfwaschanstalt Bulach

Telephon Nr . 3186 . 16171
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C^ Ĉ C^ ^ DC^ DC^ C^ OC ^ OK )

Jalousie , und Rolladen -
Reparaturen

sowie 9J tr . onicrHfluun jeder Art
werden prompt ausgeführt von 16205

Chr . Zimmerte ,
Jalousie »« » ud Rolladen -Fabrik,

Tel *»bo« asiK (SJeritjiflMr . SA .

ERlnmlniurasKo&ggsdiirre
zmö Haushattungsgcgensfänüe

aus reinem, neuem Aluminium her¬
gestellt. sind die besten und dauer¬

haftesten der Gegenwart
Sü

Keine gefahrbringenden Splitter
wie bei Emaille, oder schädliche
Verbindungen, wie bei Messing -
Kupfer usw . 14986

Sie Kaufen vorteilhaft im

Unterricht in
Deutsch . Latein, Koiiöe
erteilt vrakt. Buchhalterin den AbenditunSen.Jede , selbst die schlechteste
vandschriftwirdin kurzer
Zeit zu einer schönen

umgebildet.Erfolq garanttert .
K« rSde «innDon »e »stao

de« S. Oktober « . c .
Näheres Mlerstllltze 3,

III . Stock. « 61168

K

_ J HIuminiumsSpezIalsGesM

; Guffav Nürnberger
3 Waldstrafte 26 (neben Refidenz-Kino)
| Ständiger Eingang neuer Waren ,

M SpeM -MsiewerkWle
Kaiserftrahe 229 — Eingang Hlrschstrahe
übernimmt Maffenreparoturen aller Art , wie
Neuichäften . Einlege« neuer Läufe . Umändern
I . Lei . in Aentr.»fteuer . Anfertiaun« von Flinten -
»infteckrohren Htr Knqelfcbuk . Brünnieren . qenaue
Anfertigung lämtlichcr Ersatzteile nach Muster,
rasch und vreiSwert. Saubere Arbeit , schnellste

Lieferung auch nach auswärt ? . 1084-j
Zubehör! — Flob .-, Reo - und Jagd -Munition -

Waffen - Ratzel .
Telesbon 3S83 .

il Reil »«int Ulster
für Kerren »

in verschiedenen Farben und Qualitäten ,ein - u . »weireibig v . 180.— M an . 16302
Keine Deckenware .

L . 13 ro tz ,
1 ' JRatisttft *. 18, pari . — tdeioit 3950 .

<|l A AAAA i»AAAA AAA aa AAAA A a A A

Alt - Metalle 1
Kupfer , Me ssing , Rohgutz,Zinn

und Blei
in jeder Form zu kaufen gesucht .

& Haas ,
Liststraße .' >. Telefon 3039 .

Aiisliger Ceii»-Kkri!« iis ! I
Deinste Zeide in verschiedenen -Farben für Str »-
t&tn , Gesellschaft«- und Brautkleider geeignet , zu
bistißkn Pr - ise » zu verkaufen .

?5ra « Sophie RöthinflFV , geb. Itte ,
337177 Durlach , « ftjuftieafte 4*.

zum Fassonierenauf meine neuest .Formen.
Fr . Dann ,
KaarisrisHe, ,

Douglasstr . 18 .
gegen , d, Hauptpost .
Plorzheim ,

Zerrennerstr. 12 .

Bei

Haar *
Ausfaii
Elehfr . Koplmasssgp,
einzig sicher wirkend,mit hervorragendem Er¬

folg angewandt.
Damen - Frisier » Salon
Frida Schmidt
Spezial - Abteilung

für 16S3S
Damen haar pflege .

Herrenstrafre ky .
Ecke Kaiserstr.. b . d . Uhr .

Kaufe
(letragen .Kieidungsstiicke
Uniformen , Schuhe . Uhren
ReiBzciine . Ferna läse r ,
Waffen , Musikinstrumente
gvlil , Siiber , Eriüanten ,
MSbel . Nähmaschinen .
Fahrräder und anderes
zu zeitgemäßen Preisen .
Än. u . Verkaufsg .

Lew mal
iüarkiirafentlr . SS

Telephon 2015 .

Der beste Schutz ffiÄÄ
meine folid u . dauerbast gearbeiteten. gefüttMten
pr Strohschutie

"M ?
für » i«do, « . Erwach ?«-»«, fortwährend ->u haben ,
da Selbftfabrikation . — Prompier « erfand nach
auswärts . — Auch werde » -Sa »6- «nv Strafen -
fch« he anaesertikt . BN1614

Böhm , Baumeisierstrahe 38.

Zur Aufklärung!
S?- raiilaht durch die bei allen Geich iikt« ,-

Keich« S»ia einla «rr« den Klagen über die
schlechte Vefchaffenbeit des Kittes gibt die unter -
zeichnete Innung Folgendes bekannt:

Nack den während den Ictst ?« C?nDrcn aciammek-ten Erfahrungen, kann ein daucrbakter Ritt nurdnr » Vcrwcnduna von Leinöl beracitellt werden ,alle Grfaköl -.' babcn fiel» als ; irr Htttfabiilatton un «
gceiane« erwiesen . Wölirend dcr Krieas <?it war
durck, einen trieasminiitcriollen Srlak dic Vcrw ' n .
duna von Leinöl *ur L>nftellur.a von Kitt Vorboten .Solange die Blockade beftanv . konnte vaZlclbe we¬
gen der allgemeinen Knavvbcit . insbesondere aver
feines boüen Brettes wegcn !ur Kittiabrilation nickit
verwendet werden . in !olc!?dcss>.n waren dt ? im San-
del erbcililiüben . mit *Erfafcö.'cn bergeliellten Kitte
alle mebr oder weniger mlnverwertig . Unter die-
fen Umständen kann der Glafer eine Garantie kür
den Ktti nicbt übernehmen , da er nur die Matena-
lien verarbeiten kann , die au ! dem Markt «! vorbän¬
den sind . Wir müssen davor alle Beanstandungen n.
(IrfafeanftolücDc boiiglich f<Ae» ter Bcfcbass : 'd :it
de § Kittes für biSlier geleistete Arbeiten ablehnen
und bemerken glricki^ett !^ . daf? seit Stntt 'm wieder
Leinöllitt im Sandel iit . fr> dap. föuftiaöirt auÄ
wieder dauerbaite Vcrkittungen ansgeiübrt wer^m
können. ?lndcm wir die? der verebrl klunvich- kt

Kenntnii - bringen , bitten wir wegen der .man-
gelbaiten öcfäinlfcitlKit des bi? ber verarbeit »i>n,
Stilte -J keine falschen Scblilkfc be »iigl!ck> dcr ReellttSr
der einzelnen GesSSste uelien »it wollen . 1KSR0

Elaser -ZWangL -IsiNMg KaMnche .

Das
Urafasso-

nieren aller
Arten getragener

Damen - v .
nach den neuesten Modellen der

— Saison übcrni »r»rn4 dfe Hutfabrik

/ CarI & «» srr ^ r ^ CI § :
Karl «r«lio, Frledemtr. 7, 6. UarUtor , I«l. 821 i

Vollkommenste techn . Einrichtuug ver -
^ bürgt beste u . schnellste Arbeit. J

Annahmestelle in Darltch :
frau Luise Ziily,
Damenputzgcccli.

H»uptstr .

Baubundmödel
kaufen Sie preiswert
u , formschön gegen Bar,ahlnng
oder erleichterte 3 <rt >
Znnaöbsdinann « «» bei der ae»
mrinuübig . Hansra ^ge ^ellfchaft 14S78

Badischer Baubund (3 . m . b . H .
Karlsruhe , Karl -Friedrichstraft « 22 .

ffernfvrecher S1S7. sEckhanS Ronbellvlatz »
Geöffnet r»rrm . S—12 ' .',. nachm 2l l~—C> Uhr.

Zerrissene Strümpfe
« erden wie neu hergerichtet innerhalb 2 Tagen.

Preis uro Paar B! k. 1 .— . 9961460
e <Mijs« nftr « fic 4, part .- Annahmestelle : ©etcwiofitt. 8. 3 Trevven.

jjUimiiiimiiiiHimiiimimrammnmiiiimniinnmMiiinimmiiiiiiiminiiira

I PeSzwaren |
Colliers , Kragen , Muffen . &

| Moderne Formen .
*
. Solide Verarbeitung |

I oyfäAr Alaska -Fuchs I
sowie allen anderen 14852

I Pelz - Art « ! ! . |
Zirkel 32 , 1 Treppe

W . LeXunrsaffüm
im Hause der Fahrradhandlui « .

^ HiliffliiiiiiiniuiniraiiiiiliiiiiiiimiiiiauimmitiiiiimiiiiiiniiitMniiiraiimitnl̂

3W ßcjitncsr

feinstes Tafel- Obst
beste Sorten zum Einlagern für den Winterbedarf .
CastZer - Rennetten , wm »« Ronnett «» , Gold -
varsuäncK liefert zu den billigsten Preisen.Versand nnr innerhalb Raden von 50 Kilo ab.
Körbe werben zum berechneten Preis franko
retour genommen. — Telephon 462 . 7992a
Adolf Kertwig ,

B3iShP , Station Amt Offei-burg.

Stiing S
Zahle die höchst. Preiie

für abgelegte Herren - « .Damenkleidt'r , e- idude,Liiei . . Vor !>a » ae, Wäsche
n . s. w . Postkarte genügt,
komme ins Ha » ? . Ä26AV
Arannrr , Rudolf'tr . .10,

8 . Stock.

MMMö.
nur selbst «efert . » rima
Ware , hat abzngeb . 14561
M . Oswald , ttarlSruhe ,Sattlerei . Schützenftr . 42.

M-Qolcj un6 Silbe;
Brillanten , Perlen und Juwele .1

kauft zu höchsten Preisen

Hof -Juwelier Bartsch
Kaiserstrasse 165 . 64*17

Obft - ,
« chließ -

Kartoffel - , W «̂ ^ch- ,
HenkelkSrbe aller Art.

Anfertigung nach Man. N ^elle Bedienung. Wie
derverküuker «ek « «i«t . W91i . 8eitb , ©atöcsitf.li«
Korbvaren -Jndiistrie Ws ^dcritr . « 4. U58526

Gust, Adolf Stichs
fernspr . 1626. KaHsruhe Schcffeistr . 60.

SnefialEatioiisgiescEiäft
für Licht - , \Tag«or - , Eritwäsierun» s - , Bade- , Klofett-

A * l*t »n , Wanchtoilelltii .
— taucr divers . Apparat « . —

Bau - und Kundeublcchncrei , Bohranlagen
für Entsiaubung und Ventilation. 12285

Neuaalagen . Ersatzteile . Reparaturen .

Maschinen
schreiben ,

Stenographie ,
Schönzchrekben .
Rundschrift
erteilt bei fchneller «nd
gründlicher AnSbildun«

» ud mäklige» Preifen
Lehrer Strauß ,
Kronznstr . 15, III .Ei >g. durch d . Gittertor

UWierNterricht
erteilt konfervatoriich ge¬bildetes sträul . Daselbst
kann auch geübt werden.
Äu ersehen bei S3R311Stork , Oftendstr . 10.

Milses

Abitur !
Wer verhilft 28 iübrig.Herrn mit guter Sinne «

meinbildg fchnellst . dazu?
Gefl . Änichr . u . ^ 61558

an die „ Bad . Presse " .

farM ßJiiSto
werden wie neu berge -
stellt . Auch alle Repa-
raturen . sowie Legenneuer Böden in kürzesterSeit. ©61302

Swtk. SchWenstr. 01 .

Achtung !

Herrschaften !
Uederneblue N«iui «eu

v . Dillen u . SBoltttnn ien ,
auch « iuzeiuc /! immerin Parkett - » . Pitfchxine-
böden , E »Lh««n . Wich -
fen v»d ^.

' cpsichklopsfn .
auch zteiniqen non Li»-
vlen« tt : t Wach ?«». Zid-
zieben der B-idrn mit
W» sfe«! b»Sesteisprima
Vodenwacks . weih n«d
gelb , sowie © tailsr -ädu -
vorrätig . Bin Svenaliftfiir Parkettböden. Karte
«eniigt : komnle feldtt ins
Hans. B01S78.3 .S

©ck,reiner ». Parkeitenr .Adlerftr . 84 . vt .. links .
Fachlehrbücher .

Der vraltisSe Bäcker 2 .S0
M. Das Bäckeraewcrbc
der Ncn - cit 14 M . Der
Konditor 9 .50 M . Da >Z
MeSaeracwcrbc 7 M .Die Dcstillierkunft 10 Ji .Die Weinbercituna 11 .50
Jl Die SviritnSsabri -
iatiort 15 M . Der Sei¬
fensieder 11 .50 JH . Die
moderne Scifcnfabrita »
tion 13 Ji . ?robannfen .Sandbueb der Baumwoll -
ivinnerei 120 M. Sand -
budft der Weberei R0 Jl .Sandbuck der Swlicvtcrei
13 .75 M . Die Weberei-
Maschinen 15 Jl . Die
meckianifche Baumvoll «
winnerqi 11 M . Der Vo--
famentier dcr Neu,eit
8.25 X Portofrei obne
iveiiere Kosten . 7537a
S . Gruber . Reutlinaen 33 .

Pfeile
werd .repariert

und neu
aaüpoJäert

bei

M . Bieier
Farlomerle

Ilaismtrasse 223
zwiach .Donglas- n . TTincliPt
Elaene AbtefSuug für
8622 ReL >aratureii .

MmWck
au? braunalastertcin
©teinzeng in verfchied .
Nrößen find zn baben
bei 11978

K . Gössel ,Bau Materialien qelmLsi .
» rte ^ Ästrnfi - !>? «Hok>.

Zaxtoffel-KSrbe
«« »Neytt billigst 1885 ?

Korbkabrik .
sroiferJtrofte 12« .

Ausgepatzt!
Wer abükkegie Kleider

bat
Und möcht Ne gern « er-

laufen.Der schreib mir eine
Reichspostlart.Dann komm ich schnell
gelaufen.

Aabl einen hoben Preis .Damit ein jeder kann
bestebn.Und wer die Zldrek nicht
weih »Der kann sie hier unten
feh ' n 524534

K . Maier ,
a»J«trirtra »enflcnP*c 16.

Telefon 25H9.

Zur Lkcht -
EmschrKnkung

empfehlt!
Csrbiü 'KücheklgWtn.
Cach-li-ZiMMtrlWpen,
bcibi ^ Stermlöfenien,
sowie Gctbiö in allen
PackuWen . J552014

ASvl » Bot .,.
Kapeülenfirabe 42 .

LüchsiihNlz
i « » lijAchenzuaeschnitte»
e « . » Atr.. « rvk « ,1»XS0
XSt Nim . iür Mafs-n-
«?» *'" ■ ,:, as
Georg - Friedrichstratze 18

M- Schneider
inh . H. Kahl 16385

Erbprinzenstraße 31 Ludwigsplatz .

Modernes Spezialhaus für

Damen ». Kinder KoaMon
Grosse Waren - Eingänge neuester

a-f ^ r ^ Sf - u . WiiBtengliOglQil

in auserlesenen Formen und Stoffarten .

Elegant « Komtttme aus rein-vr^ nr mr
Gabardine u. Kammgarnstoffen "HO .- , 4--^ lk»V.-

liostürae aus guten Wollstoffen
auf Halbseide

Herbst - n . Wintermäntel ,
bsste reinwollene Flausch - und
Tuch ^toffe

Herbst - ii . Wintermäntel
aus guten Wollstoffen . . . .

Kesren -Säftsitet , schwarx ,
blau , braun und rot . . . . .

Ta *51enltle5der aus r^ n-or .
Gabardine und CorSstoffcn .

Reinw. u . soid . Sträelijueben
aparteste Formen u . i-arben

2iosMiinröcke in halbvr. und
reinwollenen Qualitäten . .

175 .-, 245.-, 295 .-

275.-, 850 .- , 450 .-

85 .-, 135 . -, 195 .-

. 135 . - , 195 . -, 245 .-

. 295 .-, 345 . -, 475..

. 145 -, 175.-, 245..

24 .50 bis 225 ..

ioüEäs u . seid- Blusen , KülMtMe u. jachen,
UnMi )l! e in Walls, Seide snd Deinen

— In größter Auswahl nnd billigsten Preisen .

Direkt ab meiner Fabrik .
Da ÄlnmiBtam enorm gestiegen ist , gebe
ich nur s ® cli bis znm 20 . Oktober diese

nhalt 4 3 2 1"/« Liter mit Deckel (eigenes Fabrikat )
zu H! . 65 .00 cjegien Nachnahme . (Bedingung ist
bei Bestellung dieses Inserat miteinzusenden ).

AGyminäum « MeSa3Effabrik Seuthe
797ln in Elsetal bei Plettenberg i. W .

VewJeliwanÄ tob Pe und LastStrart -
„ , lern u . s . w. KeeenI?eseto .S%ö5Äiisii »i und Verlost durch Unlall , Feuer

und Diebstahl . — Auskünftek '-^ 'enloB durch Bezirks -
direXt »oa iCarlsrnhe . Gertenstrasse 44a. A2796

. Personen » i
wns (e » . Siotarp ' lö «en , Treck «~ - -- - - r * Vermst durch

<RmUct)t MOOOWCOOiXXJOOOOOOO'j

ESeklriscites Tageslicht
Hyeienisch einwandfrei , läßt die feinsten

' Fsrbentöne wie bei Tag erkennen .
Unentbehrlich für Aerzte . A .eliers. Kuns'anstalten . Ciemälde -
salerien . Hör- nnd <'eichensäle, Büros . Ladensreachäfte. Fab¬
riken , Wohn- u . Geso 'lschaftszlmroer , Iür alle Bäume , in denen
Wert auf richliges Erkennen der Farben Belepri oder für das

Auge anstrengende Arbeit geleistet wird.
Glänzende Gutachten hervorragender Aerzte ,
Kunstmaler , Fabrikanten u . Geschäftsinhaber .

Vorführuntrder gangbarsten Ecleucbisuiffskörperim Geschäftszimmer der Unterzeichneten — ambesten in den Abendstunden — bereitwilligst .
Alleinvertretung für Baden : 16388

Ingenieurbüro *J?.
Hirschstraße 10S.

Kehrein , Siarisrube
Telefon Nr. 3625 .

fx3Qocx̂ <>>>x>»o«e^ -»«oo<K>>c;<soeo»<>B>»o»oo«»«»ooooo «f>oa» ôoooQacornoooaocc?ttoooooc<.i
öatit metrere Klto ij " 1"

"'
van ißaerle ' ® " 37'

l ^ leiclasoda
jsf wieder ni baden ,

van Baerle & Oo -, Worms a. Rh. üeer . 1838 .
abzugede«, Hanoewayll.N«ue Bnvndofitr. llV -
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Pferdefleisch -Verkauf .
Einlösung der Mar »« ».

Serie <Ü. Gelbe Karte » . Verkaufsstelle :
Dnrlacherstrabe SS.

^ vormittags nachmittags
Donnerstag ,g. Oktober : Nr . 10338—11288 Nr . 11239—12238
Sreitag .
10. Oktober : Nr . 132»9—13288 Nr . 182S9—14288
Samstag ,
11 . Oktober : Nr . 14289 —16288 Nr . 15289—18838
Montag .
13. Oktober : Nr . 16339 — 17800 Nr . 19701—21000

flopfmcnnc 125 er Kleis » oder Wurst ,
« arlsrnbe . !>en 8. Oktober 1919 . 10407

Stiidt . » l»is«b« nt .

Mavkföfe »fe Kl

Freiwillige Versteigerung.
Zsrettaa. den 10. Oktober 1919 , vormittaas 9 UBr

und nachmUtagö 2 U»r beginnend , werde ich in
Karlsruhe . Weinbrennerltraste 44 . II . Stock , im
Anstraa aeaen Barzabluna öffentlich versteigern:

1 Cbatlelongue . 1 Bllsett . 1 aufgerichtetes Bett
lRokvclarmatrade ) . Nachttischchen . Kommode.Schränke. Svipgcl . Bilder . Muscheln. Gas - und
Betroleumlamven . Lr,tl . Instrumente . Rohrstühle .Osenslvirm. svan . Wand . 1 Betroleinnofe « . Bad -
cinrichtuug . GaSberd . 1 runder und 1 ovaler Tisch ,
verschied . Bett - und Tischweistzeua. Stickereien,
1 AtlaS . 1 Bauern ttfchchen . verschied . Boraellan .Reaulateur . Walchtifch . Stellpiter . 1 Waschinange.
Küchenschrank . Küchentisch , sowie Kllchcnaeschirr.
1 Kiste mit versch . Zeitschriften wie „Daheim ^ .
. Gartenlaube ' . . Dir Woche " . 2 Tevviche. verschie ,dene Blumen . Blumentische. 2 Gartenstlible . 1 Tisch ,sowie noch viele bi?r nicht genannte Laiisbaltungs -
«eaenstönde 16410

Karlsruhe . den 7. Oktober 1919 .
Stapf . Gerichtsvollzieher.

Heu - Versteigerung.
Am DonnellStaa . den ». Oktober l . I ., vor -

« ittaaS 10 Uhr . werden im Gllter - Nahnbof
« arisrnhe , KtiegSstrafze 8, Lobfeld

zwei Wagen He«
in zwei Abteilungen meiftbietend gegen Bar
liablung versteigert . 16379
Güteramt Karlsruhe , Kriegsstraße 3

Villa oder
Landhaus

mit großem karten in
Umgegend von Baden -
Baden bis Biibl im Um¬
tausch gegen vornehmes
geräumiges Haus am
Tlirmliera in Durlachmit kleinem (« arten ges .Angeb . unt . Nr . 328015an die „ Bad . Presse " .
fc fiir Kleiligarltii
ca. 600 qm su mieten od .
ja kaufen gesucht, evtl .
Lei der Vartensiedelung
Wclschneureut . Angeb ,unter Nr . Z38 »20 an die
..Badifche ..Presse^ erbet .

Pianino
aebraucbt. zu lausen aes.Anaebote mit VreiS unt
Nr . Ä282S7 an die . Ba -
dilche Vrelke '

Gut erhaltene
Mandoline

z« kaufe » sssn cht. An-
gebot « mit Preisang . an
die „ Bad . Presse " unter
Nr 862246 einzusenden
Gebrauchter , guterdalt

'

ZivilliUSkindewWN
zu kaufen gesucht.

Augeb . unt Nr . 8021a
an die „ Badische Preise "
Gebrauchte. autcrvalt .

Von äer Reise zurück

Emil Kimmich
Dentist

&«
Leopoldstr . 26
16864

= = 8c= = »8e=

: Telefon 2819

-g- =8= - °8

Vttkllüf WS Tasckßst .
Hn 7„ 8. und 9. Oktober findet <u » alten

Badndos bei der « baabestelle des Gros, -
bandelt in Obft und GemUs «. eine Abgabe
» o« Obst i« Menge « vo « S« « nd IM) W » nt >
statt , s« m Breite von 30 Pfennig baS Pfund

Abgabezeit 8 - 12 und 1—5 Uhr .
Körbe find mitzubringen .

Vadische Wvttlliertungs -Hestllschiist Äarlwlhe
Kriegsstr . 184. II . 16810

SaatkartoffelbesteSlung .
Die Einwohner der Stadt Karlsruhe und der

Vororte werden hiermit aufgesordert . längstens
bis 15. Ottober ihren Bedarf an Saatkartofieln
z« melden . 14096

Karlsruhe -Rüppurr , den 1. September 1919 .
StSdt . Sa »«dn »irtschaft0a » t.

o » <Damenf ) üte &
schöne Aaswahl , mäßige Preise

ömilte Kampf »3520s
Damenhutsalon Kreuzftraße 17

3 * welchem « öfteren Orte Badens fehlt ein tttcht
■ ? „ <JUU. Dtent KTO.

®4neii)eriei|et? FiSenzöii
Suchende * ist evtl , ftereit . ßaiiS nd . OSesffiöfi . .. «Suchender ist evtl . bereit , Haus od . Geschäft käusl.su übernehmen . Angebote unter K . E . 5359 auPttatenWetn A Noal,r Karlsruhe erb .

Ü
zu kaufen aesuibt An¬
aebote unt . Nr . # 28274
an die Badische Breise

^ )|ll!llllllllim!UtlliHIIllil!tlll!llIillltlll!llUHIUllllimtlllllllllIIIUIi«fll!IIIIIIIIIIUIItHmilUT]

Von Mittwoch , den 8 . , bis einschl . Samstag , den 11 . Oktober
veranstalte ich in meinen

Verkaufsräumen KaiseFStraSSe 143 eine grosse

AUSSTELLUNG
echter Spitzen und Spitzenerzeugnisse

sowie

künstlerischer Handarbeiten .
Die ausgestellten Modelle bieten hinsichtlich Auswahl und Ausführung das
Hervorragendste , was auf dem Gebiete moderner Handarbeiten geleistet wird .

Ich bitte um gefl . Besichtigung
ohne Kaufzwang , PAUL BURCHARD .

g 16387

gut erhalte » , zu kauten
gesucht . <s>eff . Angeb . anG. Krüger ,Luisenstr . 46 . 31-16505

Schreibmaschine
iu kaufen gesüßt , evtl .
auchdefekt. Gg .Heift-.'-ols.~n. Iii . « 61 »10Softensir . 80 . Iii
1 Schreibtisch , 31
1 Bücherschrank « .
1 Chaiselongue ,
neu oder gut erhalten ,
zu kaufen gesucht. 8000a

Inspektor Leuhard ,
Schoembcra bei Wildbab .

Schreibmschjtte
und

Mssenschranii
zu kaufen gesucht. Ana .
an David . Herrenstr . 62,
2 . Stock . , 10391

3a kaufen MHt
von einem Schwei»?'' .Aaraauer . 5 bis 6 ovale
neue, eiserne aan , starke

FKsser
Hol? 6 bis 7 cm stark .Stnactotc u . 3! r . 5830575
an bte Badifche Vresse .

Wroges

Reißbrett
wenn möglichmit Schiene
vo » Techniker zu kaufen
gesucht. Aug . u . B62232
an die „ Bad . Presse ".
Ein kleiner, neuer od.

gebrauchter "JflSSS
Kohlenherd

sofort Mt kaufen acincfx :
Wim^ flieimer. ÄrieaSitr .Nr . 35 . II .

Wohnhaus
mit kehr gut gehender
Ble ^nierct n . ^ nstal .

lationSaeschiift
ist preiswert zu verkau -
keu und bietet dem Käu -
fer bestes Zsortkouunen ,da das GeschSft neuzeit -
lich eingerichtet Ist . NA>.
Stephan & Frank .
7707a Pforzheim , 6.5

Zähringer Allee 82 .

Aüll - Oftn

Ofen gesucht
Gebrauchter , klein . Tkitn

ler u . !Kllli -Dai<?rbre » ner
?<ran .jWuaer . Älauvrecvt)

iSß183fi
Kes « Ät f. Siidnerhos

ca. :!00 m /1»e« . Draitae »
flrcht , 1,50 it . 2 .00 m hoch,» . ca. 5 cm Maschenweite .
Offert , unt . Nr . Ö86S67
an die Bad . Presse erbet .

Bücherschrayk
zu kaufen « es« cht. An-
geböte uut . Nr . R3K17I
an die „ Bad . » reffe".

Bponccs ^gpöISr
Standartentrager . foioie« ttenmavvei lauf . gei .Gefl . Anceb . u . BH2158
an die »Vad . Preffe " erb .

iner N!
bevor.

in Ettlinaen ScbSne.ionniae Lag-?. ? .̂ im-
mit reiktilicbcm ^ u-

Äorauslicvtlicb im
November irei werdend
Tfefter Vrei ? P2 000 .<!.
AuÄnnit rtcilt Otto
Ehlers . Durla » . .vauvt
strafte 25 . « K2908

Baden - Baden
Gutgeh . Wirtschaft im

Zentrum der Stadt zu
verkaufe » . 7g86a

Ausk . erteilt 38 . Hiige5.
Liegender 5 PS .«
Benzinmotor

mit Wasserkühlung <st zu
vvrkausen . Wird auf
Wunsch dem Käufer auf¬
montiert . Amufekeu v.
0^ 8 Uhr abends u . Sonn

2 gleiche, vol . vetten m .
SKoft, 3 Nachikäftchen. 1
Cbinvnnier u . 1 Wasch¬
tisch . Ovallil » » . .Stühle ,
3 rote Federbetten . Tru -
meau u . verschied. abzng.
An - u . Verkf . Sn »f. Adler
ftratze 8.

B02304 Telefon 114« .
83.

1,5 PS . 2101120 Volt . 1500
Tour ., Kurzfchluhanker ,mit Aluminium , neu ,zum Preife von 1020 Mk.
ab hier fofort ^greifbar .

Zuschriften erbet , unt .Nr . 1BS48 a. d . S ' Presse .

Bauern - Hsus
zu verkaufen :

Saus n»it 4 Zi -» «»er ,
3 Küchen, großer Hos ,
2 Stilie . grohc Scheuer ,gröh . Garten , Hühner -
stall iin aröd - T »rft bei
? « rlach , evtl . kiiunen
»—4 Mareen Ht *tr tt .
Wielen dazu erworben
werden , durch 16376
K. NsriWd .

8i Ä d'"
K« iferftr . 5S.» ariörulie i . » .

für ungefähr 300 ^ lafchen
zu kaufen gesucht. An¬
gebote auKaÄnliofivirt -
schaft KarlSrnlie .

Zigarrenfabrik
Beteiligung

sncht erste, bewährte Krast . reeller
Kauiinann . sowie tücht. Wachmann
und Reisender im besten ManneSalterMit Kavitak . Suchender verfügt über
erstklassige Lerbiudungen und ist im-
stände , eine mittlere Fabrik bei Ein -
tritt geordneter Verhältnisse zu einem
bedeutenden Aufschwung zu verhelfen .Nur erustaemeinte Angebote erbeten
unter K . Slv« an Rndvlf « »sse.Karlsr «be , . R . AZ850

Zmii - Beriif
. — AMildom
!? «lektr . wesichtSma^

echöuheitsvkese .. » ianlcnre te .« urSbeainu Oktober .
. Angebaut . Nr . S352016

die . « ad. Presie ' erb .

>1718

i- >> siasttuwißkn
in allen
Äröken

» .Stärk .,iowie
6rfat >-
räber

emvfteblt
billigst

I . Heb ,
Kaiserftl . 123

Anzsjae . lleberzielier .
m Ulster.

5« emviieblt bil>
»n . Oiroftes Laaer in
fT* «Uten Stoffen . Me-
N « eisc Abaabc der

Revaraturen u ^"K °nderunaen billio
1̂ ? ?. Weber . Serreu -
t,? Z^ derei. Wilbelm -"r»»r IS. * 27412

lUBEBEKai
Kleines bis mittlere ?

Papiergertfiäft
für gleick oder fbätcr tu
kaufen tieflirt). evtl . T-adftt.Gute Ldae Bedingung .Angebote u . ?ir ?lM314
an die . Badische •Breite"
erveten . .

Zigarren-SeschM .
aiinstige Lage, kür sofort
oder sbäter zu va<l>te »
oder kaufen gesucht .
Angebote , mit näliere»

Angaben , u . Nr . Ä2831S
an die ..Bad . Presse' erb.

Äanse o ^ r ne ',ms in
Pacht au . aeftenves

Izggrren-Kkschäft
od . vassend. Lade» hierzu
in verkehrsreich . Gegend .

Augeb . uut . Nr . 83865P5
an die . Bad . Presse " .

gebraucht zu kaufen aes .
Angeb . uut . Nr . 1(5918 .an die „ Bad . Presse " erb .

zu kaufen gel . Angeb . u .
BV2L24 an b . Bad . Presse .
flTinnition zn Para -

bellum - Pistole OS
und Manfcr Cal . 7.03
kaust B021S0A. Kättehe » .

40 Adlerstrakie 41!.
Jagdflinte

auch Drilling sucht
Kriegsbeschädigter . Ana .u .Nr . B02018a.i>.V .Presse .

kriet!-. VLWs!-.
AsUii - !!. S^SI

fBelöen ffnmmöo!^
auch einzelne Stämme
dauernd zu kaufe« aef
Ziaarreukistel -Fabrik

Warschko .aorlßtnhc
Luisenstr . 24. Tel . 3*it8

kanst alles !
Getrau . Kleider , Wasche ,Möbel . Betten . Siiesel ,
öIle $olki,Sil&ernitireu
8g ! i>- v . Si ! h ! r -Mze »
Brillanten , Ubreu , Näh¬
maschinen , Fahrräder .Tev » irl>e . -e . ?e .. zu deuk-
bar besten Preisen .
Samsson

'
s üanflelssositl,

Rndolütr . 23 . Z " in

Betrifft Zigartensabriken .
Wickelsormeu , größeres Foruiat , Arbeitstische

und sonstige zur Zigarreniabrikation nötige
Artikel zu kaufeu aefucht. Eitofferten unter Nr .
8044a an dt« . Badifche Press »".

2 Minut . von Bahn -
station neue « Wob »-
ha« ö mit 5 Zimmern ,Sveisckammer .Baöe -
zimmer Garten , tos.d« ,: iedbar , zu verks .
Näheres qeg . Retur »
marke bei Karl L .
S pttftnte , Oberkirch ,rundstücts - u .Snvo -
tbekeuverkehr . 8»3ga

Haus
mit Werkitätte iür icden
>!weck . glicu für Grokibc -
trieb ic . . mit 28 Ar Gar¬
ten . aeeia s. Bauvlät '.c .
in bester Laae Gernsbach
» i Verl . Breis 40 000 J ( .
Anaebote unter BK2128
an die ..Bad . Breffe "

Mshnhazis
in guter Lgae vierüSvacki .
iV- Stock , mit reickl . ?lu .
bebör . Bad . elektr . Licht ,
schöner Garten ?e . zum
billigen Preis v . 00 000 . «
zu verkaufen . Anaebote
unter Nr . BK2130 an die
. Badische Bressc " .

AckerverKauf .
Acker von 10 nr 11 ni ist

ans freier SSanb abiuae .
ben. NäbereS durch Wai -
senrat Laier . in Durlach

Schönes

mit Garten , welches sich
auch a . EiufamilienhanS
eignet , nebkt kl . Saalge -
bände für Nabrikbetrieb
vaffeud . ziifammen für
05000 Mk. zu verkaufen .Tas Anwefen lieat in
nächster Nähe der Stadt .NäbereS bei Stevban k
Frank . Pfsrzlietm ,
ringer - Allee 32. 7538a

Zu verkaufen :
1 Coup ^
t Break
« «♦ erhalte « , erstklassig.
Fabrikat . herrschaktltch,

Anfragen von Selbst -
reflektaut unter F. P.4308 an Rndols SJUfte ,Äfor,d «in «. »t2Ri8.2.2

vete sehr gut erhalte »
nen ZwLispiinner
ViKtorwwagen
, u verkaufen evtl . gegenleichten Einfvänner zu
vertausche » . 8035a

PKMpp Wei ««l .Karlvd «rf b . Bruchlai .

Babykorb
zu verkaufen , mit Gestell
und Rollen bei Haller ,Luisenstr . !« . v . B62244

Entftaubnngs -
Apparat

für Wohnung , Büro sc .,Äntomobil -
Bovenmatte

auS Gummi , 05^ 82 ĉ i» .
zu verkaufen . Anaebote
unter Nr . 16399 an die
. Badifche Preife " erb .

SpicaelMirank ,
Vertiko, eich. Büfett , eich .Bücherfchraul. Kleider-
fchrSule . Divlom . Sclireib-
tisch. Ausziehtisch u . an-
bere. 0 Ledcrstülilc und
andere , weisie Waschkom -
mode m Tvieael . Kom¬
mode. vollst . Betten . 2 al .Betten m Röste. Diwan .roteVlüschaarnitur .Wülch
manae . Bilder u .Dvieael .KinderNiieae zu Verkauicu
bei S .Hischmaun. Möbel -
aeschSit . Zäbrinaen 'tra !! -
Nr2s ! 16357

@nmn ( Pgsinkwtt ^isn I Nähmaschine verkäusl . I Schönes Herren, und
»IvIUpI . ^ UUljürilU | CU 75 . « . Bock . Akademie - Damenrad , mit Gummi .reizend ausgestattet , aus | strafte 28. B30533 einige Fahrraddecken und

gutem Haufe , billig zu n ev . . —i , M_ e. tt» . . ». Schläuche spsriedenstvarc)
verkauf . Rhernstr . 34a,l «> jUltRCf « ^ iUYO OJoor.Qiy. ^ —L1 '2. St . (Schwarz ) . B3659»

KinderbettWeikes .
eisernes
und Feldstecher vreiS -
wert zu verkaufen .
Ott «nberg «r , Garten -
strafte tu V . m . « <>2080
Bett , noch gut er¬

halten . zu
verkeuseu . BS5S10

Kaiferflrabe 57, Hinth .
?. Stock. Neiuhard .

Zn verkanten .
iiz Tisch ,
Eiseakohrstr . 37 . ll . Z -

Oesen
lD « uerbre » u . Nr . ?> incl .

.obre , auch für Koks u.
Holz geeignet abzugeben .

Zu erfragen im Bü
Stesauieuuraße
Herrm « « » .

ro ,84 bei
10874

Ein noch gut erhaltener
Zsuder - « . K » h - Vftu
ist preiswert zu verkauf .
Anzusehen zwischen 8 u.
12 oder 2—4 Uhr .

L . ©runter . Luiken-
stras,« 46 . « 622« ,

B30547.3 .1

SMakim »ner
eichen . 3tetltt!er Srieael
schränk , massive. a »te Ar -
beit . ioUne etil Küchen -
bütett tu t^ tche geirrichen
zu veikameu . Böstnaer
Schreiner . Rinibeimeritr .
Sit . I i . BK1W

Hm Anftr . zu verlauieu
1 Stel >schrctb»ult . eine 6c
reits neue Cliaifeloiwne
billia . Sitdeudftrak !̂ ^ .
Mislial . A28220

lSt .erb.WebersbMoses
ist billig zu verkaufe « .

§
u erfragen im B62104
a ' tftavi ,) . ® ta <ft>eto ,iilinaen . Westerman ».

1 Kachelosen
sowie ein eis. Oten lber -
nickelt) zu verkauf . B ' ^—

Rudolsstr . 15 . vart ^

AlkikerNiljiklqaichtrd
wie neu , z. verk . B02174
Werner . Schützenstr . 55 .11

Rene Oderbettiich
zu verkaufe«Lewew zu

Kaiferstr . 112^
Herrma «« .

t Tre ^

Gruner herrlchafilicher
Spietfel , sowie
ivr ^ tto
2.40X3 Mtr ., au « lä »disch.
Geflecht, fiir Bodenbelag
geeignet , hillig zn verk .

S <".hwttrz , Rhein -
fkraste 34 a. 2 . St . B « i5 »7
8 » iiim billig adzng .&. UITCB Z28353 .3 .1
Hitbfchstr. 20 , 3 . St .. ik» .

Kleiner.niusikiaerfi
für .vausmusik acciauet .
ist mit mehreren Dovvel-
Vlatten billi .i zu verkauf
Kaiseritr . 10O. 3 . Stock , b
Geier . Anzusehen von 0
bis Ii . nachinittaas von
8—5 Ubr . B02120

Ual . Mandslike
>u verkaufen ,ltr . Nr . 371.

Wilhelm .
Z2K331

Geisie
gute » Instrument , billia
zu verkauseu . B30015
Lessingstr. 74 . im Laden .

I schöner, neuer B ' " '

Grammophon
mit einig . Vlatten lohne
Trichter ) f . 250 . * zu verk .
Schmidt . Hirfchftr . S1. vt .

12 St. Komplette
Schlafzimmer -
einrichtungen

« lchen lackiert . vreiSw .
abzugeben . 7985a
Fränkische Bau » u . Mo -
» elschreinerei G . m . » . » . .^ ardbeim <Hiuterl « ud>.
>Dafelbst können mehrere
Schreiner eintrete » .~ Neue « üchen 200 ,*■,
Pitchpinfarb - Kiiche325 .^ ,fn («nne Vorrat . Krämer .Möbelh . . Kaiferstr . t!U.
Ecke Waldborustr . B02l7l >
<s,t,aif ^ l >>» -inc . neue . m .
Decke für 140 .w zu verk .B «2140 S - li -nann .
tiüriierilr . 38, >> tli>? I>.

DIWAN
zu verkaufe » . Ockner ,
Taveziergefchäft , Nüv -
viirrerstr . 23. B3 ^830
Wajchliommidk . Kkitliidk,
Lost, Matratze n . Seiler
zu verkaufen . Fafaueu -
strahe 31 . , Länger . Z"»'

Neues NS \J . Motorrad
,w v «rla « fen , neuester Tuv , Zweizylinder .W, PS.
Riemenantrieb , unterfebter Tovvelüberfevung u.Border - und Hinterradmenfederung mit Laterne
und Huve , AuSlandSbereifung . 8041a
Liv » alt & Eschelbach «», Bruchsal , Blumenstr . Z .

Gut crbalteneS
Cello .

ist zu verkausen. Nattatt
Karlstr . 1 . vart , Bfi185Ä
An Verkaufen: echt ttat .
Mandoline ,

unactraa . Seiden -Voile-
Kleid mittl . Gr . . «? ou
lardseidene Bluse . Bei, -
! r«5«e» iür Knaben . An¬
zusehen nachm
S.t Malich.

Fabrikat Bour . eichen,Svielfläche 2,20 1,10 m in
bestem Zustand , varzitgl .
Banden . 18 OueuS , 2 ar -
niige Cem » e nnd allen ,
Zubehör zu verkanten ,« otel EinSarn , B » » e » -
BaSeu . 7883a

1 gebraucht , u . 1 neuer
C\ p r S nud preiswert zu
555 ° » erkf . Werner .achütienftr . 53. Hof. B" '"
MqF 'HI verkaustraer ® ! » 0<f , « kademiestr . 28 Bsnr,35

Gut erhaltener
Sdfi!ollerherd

bill , n verkauf. RiivvurrRasiatterstr . Nr . 03 beiHamm. » 30003
Herd

« 01000
Kästner

Gesucht : mit erhaltener
« aukohf -Qfeu

oder anderer z Kochen :
ZUarkaraienstr . ZI . 3 . St .

£ 328312
1 gebr .. it . auterhalt .Kochherd

bill . z . verkf . Fafanenstr .53 >» Kisiuer . i Z28Z00

Ofen .
Ein auterbalt . Kasernen

»fe « vreisw . zu verk . ?! S-
1>creS RährinaerNrave t .Laden . JSSÄRTO
1 Rachelsfen

Sofort billia abzugeben.Dentist » in . Weinaarten .Bd . . Bahn hofs, . 1l 8017a
^!u verkf . ein auterbalt .
Bade -Osen

Suftem Stockmar . 1 grok .
Bliischtewich u . einige
schöne Weinlaaersässer .
788« a
Hauptstr . t8 tu Oderkirch .

Eine fast neue
Doppel - Flinte
Äal . 12 . sowie ein neuer
Motorrad -Mantel . zu
verkaufen .

Zu erir . unt . Nr . 7989a
in der .. Ba d . Press e " .

Sl! Verl . : 2 gute Wasch -
ziilier und bereits , neue
Nähmaschine. Schmidt .ß ' ifcSftr !« ermi « ftr. 22 . 2 . Stock .B615W2 1links . B30477

Dezimalwage .
800 k« Trag kr ., ohne Ge¬
wicht, zu verls . Z28341
Echaffncr . - vsienftr . 4U.

Schreibtisch
eins mit 3 Schubladen .
Kii.serwerkzeug

u .AmboS. kl . ^ irmaschild.
Bierflaschen ohne !̂ iri»a
Oit »u vrrk ' usen . ~ r' 4
SOtflrauTtr. 29 . I . » 3(1593

Auto 802 tu

Lieierunas -Waaeu . 1000
Ko , Traakrait . fabrbcr .
icdoch obnc Bereisuua .
zu verkauf. : Svitalltrake
Nr 20 . l f Durlach.

Eleganter grofier
SÄttibW ^Uve «
f ?cite Bahubofftr . 14 , Iii
(Seiger ) . B62250

Schreiwaschine . & [% :
vreisiv . abzug . 801526 .3.2A. jieitet , ^ übfchftr. 20,

a. 6rÄ e
e NähMstschillt

preiSw . zuverk . Kerner .Schüvenftr . 5 '
. II . BS2178

5 gebr . Nähinajchincn
biüla zu verkauf . B01898
Adler!»' . 52. Ebner .

Wein - und
Mostfässer ,

in Grösien von 100 biS
200 Siit. . zu verkauien.

» einrich Lab . Süicrei .
LeMnastr . IS . B01344

Klein - lnto
3-Sitier . 7VS . . 2-??Vl>n -
der mit auteni Gummt
u . roter Ledervoliteruna .
fahrbereit . s» ?ort zu ver-
kaukcu Anaebote u . Nr .
£536577 an die Nadische
« reffe .
M -RR . ZreMs !
fieptet , zu verkaufen .
Fr . Schmutz ,

tvutSvächter . 8020a
2eefici . Post tt . Station

Adelsheim <Baden >.

bittia z« verkauf. Ba »
ste Str. 58 . 1 Stock

Gerlinger . BOlflti
mit

Gummi
eine » 150 m Abzaa . 3 " ™
Wer «er,Scküdeust .53. Ys .
Fahrrad

neu , zu verkaufen . Drei »
Mark .500 Ä . .. . .« rann .

BS2168
Karlstrafte 70 .

darunter seltene Stücke
an Liebhaber zu verkauf .

Angeb . unt . Nr . B0St50
an die » Bad . Preise " erb .

Tiseli -Teleron
lAmt »apvarat > zu ver¬
kaufen . Prei »zuschriste»
unter Nr . B02152 an di «
Bad . Press« erbeten .

Ein «euer « roher
Reisekorb N
part - rrc .

eovoldstr . 15^
B02254

Eine Fruchtpresse
ist zu verkaufe » . 3S8328
Waldftrabe 66 III . . Bdhs .

Kostümkleid
dunkelblau , für aröstereMaur vallenb . für 140 M
»u verk . Kronenltr 8 . 11 .Wittmann ",28200
Bon Privat zu verk . : 1

Damenmautel braun . 2
Ueberztelicr i . 12- u . 5t.Storni . . IVlüschmäntelchen
f. lt Kind . IBlüfchwaa .»Decke. 1 belle ttbcraangS -
tacke . 1 Sweater , t .-iivlel -müt,e . 3 Model,tilten Gr .42 » 44 Gerstncr Blu »menstr . 12 . 7l .32833 »

Ulster
feine MakarbeN . ,u ver¬kaufen: Lied . L>crrenstr .Rr 15. 328310

Krack
mit Welte, auf Seide ae-
arbeitet , ans aut . Saufe
zu verkaufen : Sckiorv » .Karl -Ykrtedrichstr 6 . 11 .
l -M

Herren pelpönlef
lOvoffum ) Herrensaür »
v « its » e , seidener Da »
n>«n <6 » tau verkante ».Stiesoold , Weudtstr , 5,
1 . Stock. 10274

Da « en -Wi » <«rn »an -
tel,lg „ iV? ackan,n «.
Zackettamzua f . älteren
Herrn zu verkauf . Herr «
man « . Kaiferstrasle 112.
I Trevve . B02250
DuMl WintcrNber »ieber
ar . Waktenrock , schwrz .titife. billta >u verkauk.:Südeudstr . 27 . 3 Stock .D-tii-iider SWP094

Echte Spitze ,
drachwolleS Stück , zu ver-
kaukn . Aniul zwischen
4^-5 Ubr nachm. Goettie-
ltraste 35 . 1 Zt .. l ?,2 .̂ 340

schwarze
f.hllt •er.In verk . ein .Damenkilzlmt.

Karlstraste 25 . ßirrttrS ? . .
Ten ». B62242

« o/e
unter Nr . B62292 an die
. Bsd . Prelle " .
Zylinverhut ,

neu , Größe 52—53 , sür
30 m »u verkauf . .Krieg -'trafteOfl , II . lk . B0 '.'290s

3u verlausen 1 Volten
(^rltlina '.Wäschc

bei Scholl. Gerwialtr . 19 .
ik . . l . Anzutreffen na»
4 Nbr . B0M02

Eine schöne
SatnaiUafelötifoe ,lg«« . 2 Meter breit ist zu
verkaufen . Ree «, . Nu -
dolfstr .20 2 .St . lk . « 02124

MsstM .Mdkdtlken
hat abzugeben . 15844
M . OSwald . Sattlerei .
Karlsruhe . Schübenft . 42,
Zinkbadewanne

L' änae 170 . zu verkauscil.Kunzmann . Auauitaftraste
Nr . 10 . IV . B02I88
Karbid u . SaMIampe«
«.Taaesvr . z. vkf. Werner ,Gchitvenstr . 55 . B62180.2.1
? rma ßahrratkllmmi ,
>) ii - il . Au » Ida . b .Werner .e * ütieufcr . 55 . 1I. « 62184

Trohe Kiste»
MÄtsiS !"»

TiimkelU ««e* Rn «n « °
Hoff . ca . 3 .10 Meter , hgt
abzuaeb . Daait . Klauv -
rechtftr . 4 , 2 . St . B62258

Ein neuer , » lauerG »d»
rock tAriedeaSw .) »u ver -
k- ilsen . Paizingerftr . 7.it .. Miltner , von 11 — S
Uhr . « 62088

Eltg . Kochzkitsanmg
billig abzugeben , « aiser -
aller 76 . III . Miiblb .B ««'

Sin Mauer Dichmantel
für 4 jähr . Kind z» verk .
Zu ersr . Karlstr . 25. HHS.i . St . r . sSent ) . B36601

b% 7 £ Äwzäfle ,
mittl . Kig . guterh . R «« .-
Miintel , br . Ueberzi «-
ver , mittelst , ^ ia .. du»
keiarauer D . - Mantel ,
grüne D .-Jacke . feldar .
JiinalingSrock f . tS Ä ..
warmgef ., graue Loden »
towe in m , wenig netr .D - S>all >slk«« de 42 . t >. '
^ albschn ^ e 41 und 42 ,
Vack , lchiv. und brau « .Ei!cvr ..stnrreH . -Sichniir -
stlefel 41/42 20 -« abzug .?lx « lrai », Essenweinstr .
32 . 2 . Stock . B »6587

t^ utcrhalteuer blauer
Mantel für8 — 9jährigen
Knabeu billig zu verkauf .Pttsch . Alerandra -
itraste Nr . 5«>. III . Z3MIBeiertheim .

Voch,e,t »>A« ,ng
für Gr . 16f )—05. 2mal
aetrageii , wie » eu . f,« ik. . NW .- , lanae
Gnmntiistiefel sür
Jäger passend. Grösie
42—43, fiir Mk. 120
zu verlauf . S50176C

Wilhelmstr . 52. II .
S !s«le .

GröftereS Quantum

meistbietend zu verkauf .
Emi ! Schneider,

Ettlingen.
S « »r «f Sir . 12. 8042a

Usch bereits nr«rr
dunkelbl . Anzug für 16bis I7jährig . Mann uud
auterb . Ulster , mittl . Gr .,zu verk . Luisenstr . 56 . IV .be - Gchiissler. B61620.2.I

Für Jaad od . Fischerei .
Ein Paar neue . engl .
M 'SHsH

Grösse 43, zu verkauseu .
Anzusehen 8030a

Nud . Knnzmann . Schuh -
machermstr ., Grötzingen .

Z» verk . : 1 P . Samt ^
Svangenschuhr . einmal
getragen , Größe 38.

Anzuseh . u . ll —l/Vt Ilhr .
Glaser . » 62210

Rudolfstrake 19. 1 . Stck.
1 P . Mast stielet Nr . 30

u . Ueberzieber für Kuabe
von 15^ 10 I .. zu verkauf .

Weift . B62216
Luiscustr . 34 , vtb .,4 . Stck.

Ein Paar Dainen -
Metel Nr . 36— 37 zu
verkanten , l' o &ntüllcr ,Köruerstr . 18,111. B .'!(>591

Roliriiiefel
ertra stark , sür Arbeiter
od . Landwirt Gr . 40— 44
bill . z. verkf . Schn -erdel .
Gerivigstr . 4 . l ., r . B62104

Damenschuhe
oifene Salbichube . Gröiie
37 . p-riedeusware . satt
neu . für 50 M zu verkau¬
ien . Anzusehen nachmitt.
tioisch . 1—3 Ubr . 3! oller.
» aiierallee 115 . ^ 2830 .'

lOliihriaer B6?0!M
Rapp -Wallach

Mit . aller Garantie , sehr
ant . Länser . zu verkauf,
bei Rochus Abele. B
^>e » » ' i . Bruchsal .

Pferd-Berkauf.
Ei » Schwarzbraun .

schwerer Schlag , 7 Jahre
alt . prima gut . ei«
Pritschenwagen

"
keiner KllVelllwllM

zu verkaufen . Zu ersr .
Geibelstr . t . Miihlbn «« .
Echlindwein . « 02248

1 Mge Milchziege
ist zu verkauf . Anzufehen
nachm. von 4 Uhr an .

Zn erfr . Lessingstr. 36ll .
338320 !>! asv .

Reifte 6uflr .enjiffie
etwas Heu zu verkaufen .

U ml , an er , » aifer -
allee 103 . B30009

Güte MilchzieM
l» i verkaufe » b . Weis .
Korneriir . 37III . B62060

M Wutterschwew
mit 13 Jungen vreiSw .
zu verkaiifeil . B02140
Ci. .fliibltt , Tnrlack ,KilliSieldstr . 19.
Schöner Schnanjrr,

aber nur «ach auswärts ,
zu verkauseu . B02302

Joses Renkamm .Karlsruhe . Kaiferallee 9.
Hund

ki .. (chötieS Tierchen, weist
u . schwärm, diu . >u verlau -
ten . Essenweinstr. 42 . So.
2 . S «. BSNnger B01804

Einig ? gut erbaiteue
Anzüge

mittl . «tr . . aestr . voien .Aovve» . sowie schöner
Ueberzieber und ichwarzc
Mititärboscn zu verkauf
Luisenstrastc Nr 50 bei
SckiSfilcr B016s8

Maß-Anzug.
mittl . Figur , zu verkaus .
Abend » S—6 Uhr . « 02192
Borbol ». Seibertstr . 18. 1.

S Massen
mit Stall billig zu ver -
knusen. Haudtoser , Put «
lilMirafte 20 . vrt . 328308

Zun «
abzugeben Knb «, Krieg S-
ftrafee 224. 328809

Häsin M " "«
Toobicustr . 47, Hog .
Russen - Kaninchen

zu verkailien. Molikeitr.
Nr . 2 . Kütv . B » 2? .1lZ

Pferdedung
abzug .SSerderstr .70.
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) as Haus der Mod en

Diese Woche Extra - Angebote /

Die neueften
ZBDie fchönften K

Moderne wollene
zu besonders billigen Preisen .

Wolle und
Seide.

Wolle, Seide,
Tülle etc.

wss

221 Kaiserstraße
eine Treppe .

Kaiserstraße 221
eine Treppe.

Reisende
M* <t»[owinttoarcit «. Sbe»
ztwi « und fliaarrenae»
f«Sfte bereifen , zur Mit-
n^Jme eines UUßtDcT'äuf«
fi « en Artikel « aefudrt
Sjnneiot« unier «36573
an die ..ff nfc. Vreffe

Für Reise - Tätigkeit
trebenciiKinot « ßttxttt ,
atinäii . Man milde sich
1. Stock . Bei«».

, _en ftirum u . Provisionlolort Kailer -Allec ?S,
1«250

Dimer «eiiÄ
öf * Silke für den ersten
Ttener . Alter « i<M unter
17 füttBre. «edinauna
S>nt«6ovt * eiife SeuaniiTe .
»» luüerlSliiae EmSfeli «
( inrflen Eintritt 1 . De«
5 « 6nim (l»rilc6e «Botoflri»
bfiie 'i . MvJWeiä über
inte Dienststelle an bte
VSadtliS« •»tetTe * unter
Nr B«7?V ,u senden .
Klavierspieler oder

Klavierspielerin
für Kino getucht .

Sfitgefr. unt . Nr. 828307
a die „«ad . Vrette .

.'tnacn sowie
Nslüe»?»« nierL . gesucht .
^ rteitSwil . Bewerber
z» it I» Sieker . » . Off . tn.
ISilft und LengniSabschr.
einreich. „viidnka" . Etn -
ka » s>iaenossensch . Dnrl .
Solotlialmareu - He.nbl .,z>vrlgch. «88824
fffllrtl in der Näbe von

»arl? nibe lncht auf 1 .«ovember 1919 für ttire
Viieiluna £ ebn6utfiba :-
Mim«
\rnm M \mm

der bereit ? in Sbnlichcr«tc.flun « tätta war An-
ertielen mit fleuaniSab,
«Driften. ftfba !t!!nnsbril -
rbrn und wöalirtift mii
Bild unter flr . 7876a «n
J5!r ««> i 'c* e treffe "

SMi - lM
»nnt '» fertigen Eintritt
für 33a-.jerfteO « w « bei

kabein Lofin ncJucfct .
ftsrlSniK ffsektrizitöts .
mm * (I « . d . H ..

«Zvlc» st-a« e S5.
5C« ie »6» n 100. 16854

&imt.
Nchwäscher
w«ht 18378

Färberei Weiß» lumenftt . 17.
Liiser
Wochenlebn. ZZ8236.2 .1

Einhellig ,Tel . 1414 . Sachnerstr . 17.
ZiiSt- ger

Pferdeknecht
ledig oder verheiratet ,'ür dauernde Stelle so-
ort aewcht. «14«

Scheidt, >>n!
bei Karlsruhe .

Je 1 tüchtiger, rühriger
Vertreter

gesucht >«« Berka»? von «elteck» »nd
Geschirren an stotel» , GastiStiier nuoSveiseanstalten in Nord- und Süd-«aden
von bekannter Firma. Gute Provision ,Umsatzbouiftkatlon nnd Sveseuzuschntz.Kleine Handmusterkollektion.

Anaebote nur wirklich fleißiger , best-
eingesiibrter Herren mit Referenzen an
Haasensiein & Roller A .-S . . LariSrnhe
unter Ii . E . 5869. 312854

felllüitiiioJklßr
auf sofort gesucht .

Kaiserallee 48. 4 . «t.Dör ?li»»er. 328803
Iüigeres Madche«

für kleinen SauSSalt ».
18. Okt . od . s»« ter gesucht .
DorkNrafi - l . M . «62208
MchellmVchen

bei hohem Sohn sucht für
sofort » » st «». ». Kran»,3>wrl <»<fe
©ftitotftro ^e 58 . W5138
Zcholentkss . Mche«
für iäol. 5 «tund-n 1-,».
« efnifit . Ncibe Rüvvur'
M

rftrofee . NäbereS nnt .
r . S5SS35 in der „ Sa» .

Urelu "
mmmMV .
gerne Hausarb . miibe-
forgt . b . hili . ?oün . *8"""• te» (t«* Unftt . 98 . III.

3u*t f# f? rii « . (fintvitt
Z ZökW
fit '- leichte <Handarbeiten .
M . . ,1 ««sucht. ZW»
tritt 1« . Oktober 1910
- . ■ .. .Ii, ' ne und Hand
näften gesucht . Sunt C? itt.

j«me AnfSngkrin
uf v'

ür » . _ 18858

"Saubere > iwvetliiffise
Pntzfr ^u

üitm Reinigen von Nüro -
rännten morgen ? jmiftfi ,
7—8 Udt ret sofort ges .
S8«8f9 Zirkel 17. ».

Mädchen
für Küch » und SaiiZbalt
aeluckit KrteaZstr. k!8 . vi.
Vorzustellen von W biZ
8 Uir aben » S. -H28215
Ein fleifilae? . ebrlicheS

Mädchen ,
welche? selbftändia koiben
f^nn . wird solort aesiimt .Edm. «"berbard . WaldNr .
Nr 4« i>. 16365

litiffjiM , ttT Mi 'bille im Lad ,tttflltrit L>a » SbaIt gesucht. Jnve. «tofte «r. 98 . (Bf

KjOerm ^ lhey .
?Hinaere « <TOfidtf»n vom

Lande , in einsalben , fei-
nen ßfluffialt ; >i Kindern
und ,nr VütSilfe in
SauZarbeit neben KSSin
auf 15 . Oktober oder 1 .
November aefncht
Tkrau Oberamtmann »»»

Gemminacn. Reiertbei-
rner -Allee ?8 . B !«?«1l

Fräulein ,
das etwas näben kann ,für nachmittag» zur Auf-
sicht von S Kindern cie»
sucht. 16300 .8 .2Cttittflcr,Tchumanustr. 11 . 2. fit.

MUMM
gesucht „ im Eintritt auf
IS . Oktober. 18287

» Hotel Qoxofen ",ffutUnti«.
TüiütiaeL 5561662
Mädchen

für Küche u . HauSarbeit
für sofort od . 15. Oktober
yt kinderl.?euten gesucht
Kchwa » . Rdeinstr. 48 II.18300Tüchtiae» 18i
Mädchen

sofort od . 15. Okt . gesucht .Blnzentiû strafte 8 . 1 . St.

Mädchen -(besuch.
Wcaen KrankbeltZfall tft

die Stelle auf sofort oder
iviiter ?» belegen.E . Vikel . « !i>,erei . Nil-
dolMra>?e Nr. Ii .

Gesucht für bald oder
fdSter ein tütfitiae »

Mädchen ,
für kl. . belT. »auibalt .Weltes denselben aan,
sell'stündia führen kann
u. fl«fi allen vorkommen
den Arbeit «nterniebt
Söder Cobn © ei nwter
Bebandla u . vervflea .
© cöriftf . Anaebote ltnt .Nr. 7998a an die Bad.treffe.

Kriegersrau
oder selbständ. Miidlhen
zur Küiirung deS HauS-
l,altes Lohn
40—50 Mk. u/otiatlich.

Angeb. unt . Nr .
an die .Bad . Presse". 3.1
Mädchen oder Fra»,

dreimal WSchentliS Zwei
Stunden tun Vutzen «ef .
Amatienflmfte 6S . TTT..

mmn
Lansinädchen

fchulentlesseneS MSdÄen
f . fof . aewckit f . moraen? .
.- esi«erstr.48 .^ . NSZZN -i

Saubere , tlelBltfeFrau
für vormittag ? »ur Mit-
bilse fn SauSarbeit und
zum Waschen gesucht .

Angebote an die ..Rad.
Presse" unt . Nr . Z28Z18 .
erbeten.

Mädchen
da? schon gedient bat .
Kück>e und HauSbalt ses.«artenftr . 8Z . il . >'"»
3toci

welche schon in Wirt-
schaftSküche tStig waren
u . etwa« kochen, können,
aus 15 . Oktober
Nur brave Mädchen , w.
Zuerfra « . unt .?! r .vi '
in der ..Ba >. Br » !?e

«lur Erlernung der
SahnlMfinil kann aebild.

iuitrtc Davre
bei fl «6nnr »t eintreten.
Anoevote erbeten unter
Nr . »81980 an Me .iva-
dtf«e Vres>«"
AKeinmädchen

a- fucht aus 15 Okt. oder
fviit . in frauenlos Sans-
balt. KrieaZftrafie Nr ."!? 4 . 1l . 7,6212?
»für Küche und HauS

ein ffeiftifies
MSdchen

,u kleiner Familie fzivei
Verfallend aitf foiort ad
sväter gesnib «. Kriea '« ,̂
Nr . 80 . 1 Trcvv». 18W

Gewandte »
ZiMttÄDkhell
da» sehr gut nähen , bü»
geln u . servieren kann ,in dauernde, autbez.Stellung zu baldigstem
Eintritt

gesucht . 8031g
ran Bankdire « . Brand ,

Pforzheim .

0<ef« rf»t »um foiort Ein
tritt ein iitnaeS

Mädchen
aus r« -<er Familie , »ttr
BeaussiiMa . eine « 5l« b.
riflen rCnnaen in den
N ^chinittagsstunden . Mel<
den bei «rat, , ftaifevttr
Sir lSfla Satten . 5861848

Stuvenmädchev
mit guten Zengnisien , d.
servieren , näben und bü-
geln kann , sucht ,̂ Z8!I48

Moser.
2 .1 M - rauNr. 14 . II .
XSfftto MMen
für Küche fof *rt oder für
1 . Oktober nefucht . Adler ,
strafte 84 . »aua . 15591

'.eT (':.br?) c« da? etwa?
kochen kann , zu kl. ?̂ a-
milie ntlnChi . kann fof.
eintreten . Pni»lN
Adlerftr^ ste » 8 . 8 . rtsck

fleikiige «
"

Mädchen
zu Kindern im Alter von
8—12 Sohren per sofort
oder 1 . Oktober gesucht .
Kran Tdeok».
Sauvtstrahe Nr . 24 in
CRyibimi. 79»,a
Mädchen k° rt ° d.
s»äier gesucht . Nfthere»
Beilcheustrake . 15. im
Laden . $6 °2984.9 .1
Eichche Sliiüc

Mädchen aefucht
zu einem Rind u etwai
Sausarb bei bob Lob »
auf 15 . Okt. «i
Bornftrafte . «t . «L .UX

links.

Friseuse ,
verfekt im Frlfeuren u.Ondulieren , findet dait»
ernde Stcllnng bei N" "°

WilS . Haaer. Friseur .
Kaiserskr . 58.

AWUiMM
für Weis,- und «nnt-
stiekereien linden Heim-
arbeit bei 13398

t?> A. Kindlcr .
ZpriedrichSvlat , ».S «»rlSr«he : . SR.

liUlitiAn
dauernd . Beschäftig ,ftees« Snrcfc«,

Waldstrasie 52. S8620B8
Tüchtige SArnMeril!
gesucht . Z>or » hekM .
Schiihenstr. 38. Z28Z03
pünktliche
3Bel| 3C!fe^ l^tin

in ? HauS gel . Anged. u .
P8KS28 »n d. v « d . »reise .

Aclterer . solider
D«chhalter,

vilgMsiiber. mit fr«m »s.SUrzSIenntniss. . stich« nch
aus bald ober wLter »u
verSudem.Angebote u . Nr . B38865
« n die ..Bad . Vrcfse ' erb

z
sncht «us 15. Oktbr. »der
!» äter Stell»«« . Anae-
böte unter Nr . V8L240
an die „Nad. Prefle ".

» !.
Nuna . . tntellia. . fleißig .Arbeiter Inckn irgend-

welche ResibSstiaiina
Würde sich auch am lieb-
ften alS Maslbincnarbei-
tcr . gleich welche Branche
einarbeiten »WcffS fvüte .
rcr Lebensstellung. ®efT«nnt» . unt. Nr . Ä2881S

n richten an dt«
al>»«bi mreffe.

itiav . Wald- SInfleb. unt Nr.
■ xss i r .,.s £$e

iiit ^ lellE Ä
bei gutem Meister »um
WeUeraiisbilden . mögl.mit Kost und LogiS im
Sause . Gesl . Oft . unterIi . 4tv an Ritdolf
Wofse .Annoncen - Exved.inM - -Äelst«dt i. O. erb .
Kontoristin»

mcSrere ??abro auf kausm.
Büro in Straftbvrn tätta.
24 ffabre alt . verfelt in
Maschinenschreiben . Ste-
noaravbie. deutscher und
sranzöfischer Korresvon -
denz . sucht Stellung . An¬
gebote mit GebaltZanaa-
den erVeten unter Nr.
tti"»"'" an die «es«»stS
!ietre d -r ..Bad . Vresse ^.

UKMMM

FrinZm , BvMglterin
mit schöner Handschrift,
wcht NeschZftignng für
die Abendstunden.Anaebote n . MISi an
die Presse' . M
Wger. grMein
Kenntnisse in Yuchfübr.
und Koniorarbeit . sucht
rossende Stellung.

Offerte u. Nr. Z28II7
an die ?ad . Presse.
lVriiitletn . da « ldnNere

.? eit hei einem .?abnar »t
tätia war . sucht «ielluna
i . Arzt od . Sa#pnr «t . us
EMlWssxWm

u. zur Mitbilfe im Ove
ration4,imin - r .
Angebote u . Nr . «28813

an die . B'di ä» Vresse"
ervet - n . i

Gc^ifdefe
von 87 fahren futft alS
piefellschofterin « . SauS-
dmne in feinem KatiS
Stellung : e« wird nicht
auf Kebalt. fondern anf
ante Vervfleanna und
Familienanschlußaefeben
Anaebote unter Nr 1S867
« n die ,B« d flSreffe *.
ffrSnl . sncht Stellung al»
Friseuse

ist verfekt im Ond. und
?krifiereuauf 15. Oktober.
Angeb. nnt .Nr. B673?6an
die ..Bedifche Presse".

Delß ;r«g- Stilkkrin
fucht Heimarbeit . Aus-
steuern und dergl ., schafft

ch für Geschäfte . Ä"
Näb. zu erfrag , stgsgnen-nttrt
fimfie 17 im $Vriff'tr [od.
Jluttac . alleinftebd . Pftau

sucht Stelle n

in frauenlofent SaiiSbalt
bis 15 . Okt . od . föntet.
Anaebote u. Nr . «62070
an die Badifche Presse .

Unabhängige Frau
fnivt Arbeit aleich welcher
Art. flu eriraaen unter
Nr . »62164 in der .Ba-
diichen Vresse ' .

Junges MSdche» vom
Lande , da ? filwn inStellg.
war . sucht Stellung im~ »halt.

Brn«
tvck.

war , lumi « icuung immsss .iäaJM
4 . Stock. 886619

Schöne aroftt
4 ZiNWerMmW
an der Katserallee aeae»
GsifWilien -Aus

oder 4 .lintmtrwobnuna
nttt ©arten in Rüvvurr
oder Rübe v . KarlSrube
zu tauschen gesucht. An.
aebote unter Nr. B62222
^n di^ VSnb . 1?refs-^ ^rb

WchMlMSfWslst.
Schöne 3 S 'mmernreb .

nttna mit Mansarde inTurmberggeacnd in ^lirlach aeaen eine 8 Sim .
mertfofinuno. womöglichmtt Bad v. Maniarde intearlSnihe >» tauschen ae,
flicht vlngebote Itnt' r Nr«62300 an die ..Badliche
Vrette " erbeten

Gebildeter
Raafnain

sucht kleine», feines Ge»
schäft oder leeren Laden
für solches , bier oder
auswärts , gleich oder
später. Angebote an

Krause ,
Kaiserstr. 289 . «86581

wei junge Herreit« 15. Okt . ober

Kleiner Raum.
alZ Nadenlokal geetgnet
zit mieten gesucht.
Angebote u . Nr.

an die .Bgdische Dresse "
erbeten .

Mietfrei
2 eins . möbl . .̂ knnier
wonon eine » imit 2 « et-teni nicht beizbar. Keine^ edtenung , keine «e-le>, » tung. Hirschttr . 5».1 . St. . f =ta»ttt . K28JW1
FeiMSU.ZWmmsr
an besseren Herrn sofort
zi> Vermieten , evtl. mitKlavierbenüttuna. »?ron-
ner . RüddurrerNr . 14 .

Schi'" "
Mansarde

»» vermieten ( mit Wa >-lerl flu erfraaen A în-
IaffiL16378
Freitndl. möbl. Limmer
auf 15 . Oft. an vermieten.Samba» . <S)lurfftr . Nr «
L. Stock . B6 ?02f»
. / Nöbt'erte« flimmer

^» bne Bediennnal an nurbess. Verfon ab >« a fflwi .
schen 1? it 4 UftrV --üte-
vlmnienftr . 47 . i T' "! >'
schttd . «86548
Miibl . Zimmer

an ttrfotX . zu vermieten .A«gar«enftr . 80a . ttt tSnbyfnoer. . B86588
Mül,s MWssssdy

mit Ofen fofsrt z» verm
Mtt . KörnerUr . 8 .V4ZÜ58

sofort
oder fvister von einzeln .Herrn An tnlet . g- w <S «.

Angebote unt . « M580
an die .. « ad . Presse ".

3 n«mSb9^ tte ' « ilf. zu fofo

Laden
badend für ObfU u de
mUie .®ef®8(t . fof ort oder
iväter »u mieten aefucht

fljefl . Angebote unt Nr
M116 an die .Badifch -
äreffe" erbeten .

Laden
mit Einrichtlina ttir fli -
garrengeschäft »u mieten
aefucht . KarlSrube oder
Durlach . Angebote unt .
Nr . Ä2SS11 an die ffla»
disch« Vnffc erbeten .

Kuchtlingsfran
Maschinenstrumpfstricke
rin , fmttt Keine Wod-
rswri». gm liebsten vart .
Gleich welche Gegend.
Angebote unt . Nr . 328349
an die ..« ad Prisse " .

Von einem Akademiker
werden per sokort . nur
in besser «« » » » « <?» im
Zentrum der Stadt , mög-
lichss Nähe de» Markts ! .
2 sein mMt 7« Br
<W » bn- it . Schlafzimmer»
zu . mieten gesucht . Gut
beizdar. Tele »bonbe°
n«^tkn», . elekt .̂ ?iAt>«ad erwünscht, "^eil. Au»
schristen nnv « tt («*»
netter « rei « • « inaabe
inkl . strübitück unter Nr .
M46a an die . « adtsche
Presse" erbeten .

Zwei Damen
ein b ! » zwei

suchen

iniibllerttZi »«»,
eventl . Wobn» n. Schlaf-
»immer .unterNmständen
auch teilweise möbliert ,
spätesten » ab 1» . Okt .

Anaebote mit Preis-
gneab« unter Nr . 3288S1
«n dt« .«ad . Presse" erb

Se^i )erfra , ,i f„«t auf
moöfierf . Zimmer

»ebot - it. Nr. B53N1N «it
bt e ..Vad. Prc'ss^ erbefftt .
MMrles Ammer

mit PfrübftfKT ob 15 Ott .aefmbt . Näbe der Stnnft-
Akademie bevorzug «

Anaebote bis 18 . Okto -
ber . abend « , u Nr «107,an bte ..Badifche Rresse'
erbeten^

Sehr aut möbliertes
W' llüll SM» '
ob . schöne » , bei »bare »
Siuzelzimmer . elektr.
Licht , vi » 100x «Neu »
westsiabt ) von «uro-
sräulein « es « ik, t . Ev .
auch möbl. Wohnung,
2 .flimmcr u . Klicke.
Ossert . u . Nr . ?>8M! 9

au die . « «d . Presse ."

Stvdierenbe socht
möbl. Zimmer
evtl . Klavier . Gess . An -
geböte unt . Nr . B621S0
an die . « ad . Presse " .

Bruder und Schwester ,
Studenten , suchen 2 gut

möbliert. Limmer
Angeb . u . Nr . « 62220« 622

an die „Bad . Presse"."
Ruh . söl.
Danermieter

snckt möbl . Simmer ver
1. 11 . 19. Angeb. unt . Nr .«62162 an d . «ad . Prelle

Ki, mst ^ ktverveitdliler
iucht sofort« >. zi»« t -« »?.»

suchen a :
1 . Nov.
möbliertesZimuttr

mit 2 Betten .
^ Angebote mit Prei»unter Nr . 388190 an' die.«ad . Presse".

Gesucht

« s ,Oktober . Angebotes"" t. «6?186 an die «ad . 1
Presse erbeten .

,k

möbl . Zimmer ,
sofort , bis 60 Mk . An ¬
gebote an Kronenssr . 40.1 . fit . Z 17 Nr . 18.

tlnntöblfrrt Manfarden-
»intmer . Näbe der .̂ auvt«
hierfftStfe . ges.wtllielmftr . 27 . * . flS8822

Zwe ! Fräulein fitchen
raSblJimmfr^ ®0*:
fielt in Miiblburg oder ,Wessftabt . Angebote mit .
Preivana , n . Nr . L ?8lN8
an die , « ad. Presse ^.
^kfa .

^
Reisender ^sucht per

der 18. Okt .

!» « M
mit Licht . Heizung « nb jeventl . voller Pension . '
Näbe Markivlad bevorz .

Mess. Angeb. nnt . 328232
an die . « ad . Presse ".
verkiek, «ramler.drrlo« . f»at fflr fofo«

oder reff - r 1 —* itnntBm
Zimmer

und Rütbe » i mieten .
Angebote u . Nr B6186 «

an die . Badifche Mresse
erbeten .
Äesi ' -̂ t für Studenten

Dimmer
mit Weiiflon au » 15 . Ott
Angebote mit BreiSona .

unt. Nr . « 61780 an die
Bad . Vresse " t rbeten ^
Bimaewerlefchiiler futfit
möbliertes Zimmer
auf 15. Okt .. wenn m » 6l .«it - l^ktr. Licht, «nae» .
nnt Nr B6S ?iV an dt«
BadUch « Vresse ' er »
Baü'

gewerkschülersucht
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